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Mannheim , Dienstag , 28 . Mai 1912 .

„ „ „ 7FF

( Mittagblatt . )

Die heutige Mittagsausgabe umſaßzt
16 Seiten .

Telegramme .
Der Ausſtand in London .

125 000 ſtreikende Transportarbeiter .

OLondon , 28 . Mai . ( Von unſerm Londoner Bur . ) Die

Zahl der ſtreikenden Transportarbeiter des Londoner Hafens
wird jetzt auf 125000 geſchätzt und man kann wohl als ſicher

annehmen , daß heute viele Leute hei der Arbeit fehlen , weil ſie

ſich noch einen dritten Pfingſtfeiertag machen . Eine andere

Frage dürfte die ſein , ob morgen dieſe Arbeiter zur Arbeit

zurückkehren . Aber die Leute wiſfen , daß die Kaſſen der Ge⸗

werkſchaften ziemlich leer ſind und daß ſie auf keine hohen

Streikgelder rechnen können . Die Stimmung iſt über⸗

haupt ziemlich flau und viele Leute behaupten , daß , wenn

der Streik nicht gerade vor den Pfingſtfeiertagen proklamiert

worden wäre , es überhaupt keinen Ausſtand gegeben hätte .

Bisher wurden durch den Streik 200 Schiffe aufgehalten und

man berechnete , daß heute 250 Schiffe mit Lebensmittel an

Bord in der Themſe liegen werden , ohne ihre meiſt leichtver⸗

derbliche Ware ausſchiffen zu können . Geſtern iſt es den

Hafenbehörden allerdings gelungen , mit Hilfe einer Anzahl
raſch angeworbener Arbeiter mehrere mit Fleiſch beladene

Wagen aus dem Hafen herauszubringen , ohne daß es die Strei⸗

kenden verhindern konnten . Aber es handelte ſich dabei doch

nur um geringe Quantitäten . Beim Verſuch der Ausſtän⸗

digen , die Wagen aufzuhalten , kam es zu einem harten

Kampfe zwiſchen den Führern der Bewegung und der

Polizei , wobei aber letztere Sieger blieb .

Großes Aufſehen erregte es , daß am Samstag morgen den

Mannſchaften der Gardebrigade , die gegenwärtig zur

Abhaltung von Manövern in der Nähe liegen , der Befehl ge⸗

geben wurde , ſich zum ſofortigen Abmarſch bereit zu

halten . Gleichzeitig wurde den Soldaten und Offizieren mit⸗

geteflt , daß ihnen kein Pfingſturlaub gewährt werden könnte .

Die Mannſchaften , die bereits beurlaubt waren , wurden tele⸗

graphiſch zur Truppe zurückberufen . Die Behörden ſind zwar

entſchloſſen , ſo lauge wie möglich ſich ohne Militär zu behelfen .
Sie werden aber , wenn die Lebensmittelzufuhr ernſtlich be⸗

droht werden ſollte , Soldaten zum Ausladen der Schiffe ab⸗

kommandieren .

Der Miniſter des Innern beſuchte am Samstag die Vik⸗

toria und Albert⸗Docks und geſtern brachte er mehrere Stun⸗

den in dem India⸗Dock zu . Der Miniſter wollte ſich perſönlich

darüber unterrichten , wie die Polizei und event . das Militär

am beſten zum Ausladen von Lebensmitteln verwendet werden

könnten . Mae Kenna beſichtigte beſonders eingehend die

Speicher , in denen das ausländiſche Fleiſch aufgeſtapelt und die

Verladeplätze , von denen aus das Fleiſch dann nach den großen

Marktplätzen gebracht wird . Man hält es nicht für ausge⸗

ſchlofſen , daß die Streikführer ſelbſt ankündigen werden , daß

gewiſſe leicht verderbliche Lebensmittel von dem Streik aus⸗

genommen werden ſollen .
* Nondon , 27 . Mai . Die Laſtträger von Covent⸗Garden , ſo⸗

wie vom Londoner Frucht⸗ , Mehl⸗ und Gemüſemarkt ſtellten heute

morgen gemäß der Aufforderung des Verbandes die Arbeit ein .

Die Nichtorganiſterten ſetzten die Arbeit fort . Die Vertreter des

Verbaudes bemühen ſich, ſie zum Anſchluß an den Streik zu be⸗

wegen .

1.

Neue Vernehmungen zur Citanic⸗

Kataſtrophe .
e Newyork , 25 . Mai . Senator Smith hat den Kapitän

und den Telegraphiſten der Olympiec bezüglich der erſten Mel⸗

dungen über den Untergang der Titanie weiter vernommen .

Der Kapitän erklärte , er habe die erſte von der Californian er⸗

haltene Meldung , daß ſie Schiffstrümmer gefunden habe, nicht

weiter gegeben , weil er genaue Nachricht abwarten wollte . Er

habe auf eine Anfragedepeſche , ob die Olympic der Carpathia

helfen ſollte , die Antwort erhalten , Jsmay weiſe die Olympiec

an , ſich den Ueberlebenden der Titanic nicht zu zeigen .

* Newyork . 25 . Mai . Der Oberheizer der Titanie Barrett

gaß bei ſeiner Vernehmung durch Senator Smith eine drama⸗

tiſche Schülderung der Neberſchwenmumg des Maſchinenraums

Umgebung ſtehen unter Waſſer .

eingeſtürzt . Truppen ſind zur Hilfeleiſtung abgegangen .

angeſtellten in Andaluſien nimmt eine beträchtliche Aus⸗

werden von den Ingenieuren und Aſſiſtenten geführt ; nur die

nach der Kolliſion durch eine acht Fuß ſtarke Waſſer⸗

ſäule und von der Schließung der Schotten , durch die die

Heizer in ihren Abteilen eingeſchloſſen wurden .

Lord Haldanes zweite Deutſchlandreſſe .

¶ ] Berlin , 28 . Mai . ( Von unſerm Berl . Bureau . ) Aus

Göttingen wird gemeldet : Lord Haldane , der heute noch

Göttingen verlaſſen dürfte , verbrachte die Pfingſtfeiertage in

vollſter Zurückgezogenheit zu . Beſuche empfing er nicht . Da⸗

gegen ſtattete er ſelber einige Beſuche ab , die aber völlig „ un⸗

politiſcher “ Art waren . So ſtattete Lord Haldane zum Bei⸗

ſpiel ſeiner alten Penſionsmutter aus der Studentenzeit , einem

hochbetagten Fräulein , einen längeren Beſuch ab . Lord Hal⸗

dane wird ſich zunächſt nach Koblenz begeben .

Große Ueberſchwemmungen in Ungarn .

* Budapeſt , 27 . Mai . Aus Neuſchloß und Reſicza werden

große Ueberſchwemmungen gemeldet . Zahlreiche Häuſer ſind ein⸗

geſtürzt , die Saaten ſind vernichtet . Auch andere Ortſchaften der

Der Schaden beträgt mehrere

Millionen .
* Budapeſt , 27. Mai . Im Kraſſoſzoerenyer und Hunbader

Komitat , wo erſt jüngſt ein furchtbarer Zyklon gewütet hat , läuten

ſeit geſtern die Sturmglocken . Seit Tagen andauernde Wolken⸗

brüche haben eine verheerende Hochwaſſerkataſtrophe er⸗

zeugt . Die Flüſſe Maros , Szamos und Temes haben ihre Ufer

überſchwemmt und ungeheuren Schaden angerichtet . Außer einer

großen Anzahl Dörfer ſind in den Städten Karanſebes 500 , Reſi⸗

cabanya 00 , Sächſiſchregen 300 und Szamosujvar 300 Häuſer ein⸗

geſtürzt . In den Straßen haben viele ePrſonen das Leben einge⸗

büßt . Viel Vieh iſt ertrunken . Mehrere Eiſenbahnbrücken ſind

Ausſtand der Eiſenbahnangeſtellten in Andaluſien .

Madrid , 27 . Mai . Der Ausſtand der Eiſenbahn⸗

dehnung an . Die Bezirke von Cordova und Sevilla

haben ſich der Bewegung angeſchloſſen . Die Züge

Poſt führenden Züge verkehren . Die Niveauübergänge ſind

ohne Bewachung . Auch die Angeſtellten der Bezirke von Cadix

haben den Streik im ganzen Netz erklärt . In Keres unterſtützen
die Hafenarbeiter die Bewegung . Die Angeſtellten von Gra⸗

nada haben heute den Streik beſchloſſen . In Andaluſien wur⸗

den einige Züge bei der Fahrt angehalten .
* Madrid , 27 . Mai . Der Miniſterpräſident , die Miniſter

der öffentlichen Arbeiten und des Innern , ſowie der Direktor

der andaluſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft berieten heute über den

Streik . Die Regierung trifft Maßregeln , um die Aufrecht⸗

erhaltung des Dienſtes zu ſichern und im Fall von Verwick⸗

lungen ſchnell einzugreifen .

Der jitalieniſch⸗türkiſche Krieg .

OLonbon , 28 . Mai . Verſchiedene hier veröffentlichte
Meldungen beſagen , daß auf Grund von Juformationen , die

aus zuverläſſiger Quelle ſtammen , die Pforte beſchloſſen habe ,

ſich auf keinen Fall auf eine Intervention der

Mächte inbezug der Herbeiführung eines Frie⸗
densſchluſſes mit Italien einzugehen . Dagegen ſei jedoch
die Türkei bereit , die Frage der Beſetzung von Tripo⸗
lis durch Italien vor das Haager Schiedsgericht zu
bringen .

Die Freilaſſung des Grenzkommiſſars Dreßler .

wW. Petersburg , 27 . Mai . Auf Grund der nachdrücklichen Ver⸗

wendung des deutſchen Botſchafters , verfügte die ruſſiſche Regie⸗

rung die Freilaſſung des Grenzlommiſſars Dreßler , der bereits in

Eydtkuhnen eingetroffen iſt .
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* Eydtkuhnen , 27 . Maj . Hauptmann Dreßler traf , dem

„ Oſtdeutſchen Grenzboten “ zufolge , geſtern abend im Bahnhof , von

einer zahlreichen Menge mit Hurrarufen begrüßt , ein . Die Frei⸗

laſſung war ihm vorgeſtern nacht 1 Uhr in der Zelle mitgeteilt

worden . Dreßler wurde , wie er ſelbſt angibt , ſtets gut behandelt .

*

* Budapeſt , 27 . Mai . Die Opfer der Arbeiter⸗

unruhen wurden unter einer Teilnahme einer nach vielen

Tanſenden zählenden Arbeitermenge zu Grabe getragen . Die

Juſthpartei ließ ſich durch den Abgeordneten Bekanyi und Gyoerffy

vertreten . Nach der kirchlichen Zeremonie hielt der Arbeiter⸗

führer Bekanyi die Trauerrede , wurauf die Menge ſich in größter

Ordnung zerſtreute ,

Deutſchland und Geſterreich⸗
Ungarn.

Graf Berchtold in Berlin .

Zu dem Berliner Beſuch des Grafen Berchtold ſchreibt das

Wiener Fremdenblatt : Die Fahrt des Miniſters nach der Haupt⸗
ſtadt des Deutſchen Reiches entſprach einer feſtgewurzelten Tra⸗

dition , wonach neue Staatsmänner der beiden verbündeten

Mächte nach ihrem Amtsantritt dem Souverän des alliieren
Staates ſich vorſtellen und mit den leitenden Staatsmännern in
perſönliche Fühlung treten . Nach Bezugnahme auf die Be .

grüßung durch die Norddeutſche Allgemeine Zeitung heißt es
dann weiter : Die warme und herzliche Aufnahme , die Graf
Berchtold bei ſeinem Beſuch in Berlin fand , gibt abermals
Zeugnis von den unverändert feſten und innigen Beziehungen
zwiſchen dem Deutſchen Reiche und der öſterreichiſch⸗ungariſchen
Monarchie . Wenn ſolche Bekundungen der unerſchütterlichen
Freundſchaft der der beiden Zentralmächte auch nicht außer⸗
gewöhnlich ſind , ſo entbehren ſie doch niemals einer höheren poli⸗
kiſchen Bedeutung . Gerade im jetzigen Augenblick wird den Be⸗

ſprechungen des Grafen Berchtold mit den leitenden Perſönlich⸗
keiten des Deutſchen Reiches eine geſteigerte Wichtigksit beige⸗
meſſen werden , da es ja ſelbſtverſtändlich iſt , daß bei dieſer Unter⸗
redung alle die auswärtige Politik berührenden Fragen erörter !

wurden . Die jetzige ziemlich komplizierte auswärtige Lage wird

dieſer Erörterung einen überaus reichen Stoff geliefert haben . Es
braucht wohl nicht erſt hervorgehoben zu werden , daß bei dieſer

Gelegenheit abermals eine vollſtändige Uebereinſtimmung in
den Aeußerungen der leitenden Staatsmänner der beiden
alliierten Mächte zutage trat . Erſt vor kurzer Zeit hat Graf
Berchtold in ſeinem vor den Delegationen enwickelten Expoſs
des deutſch⸗öſterreichiſch⸗ungariſchen Bundesverhältniſſes in

wärmſten Worten gedacht. Der herzliche und ehrende Empfang ,
der ihm in Berlin zuteil wurde , fügt ſich harmoniſch dem Bilde

an , welches Graf Berchtold in den Delegationen über die Be .
ziehungen zwiſchen dem Hohenzollernhauſe und der Habsburger
Monarchie entwarf .

Wie der „ Nenen Freien Preſſe “ von gut informierter Ber⸗
liner Seite mitgeteilt wird , iſt Graf Berchtold durch die Auf⸗
nahme , welche ihm in Berlin in allen maßgebenden Kreiſen be⸗
reitet wurde , ſowie durch den gnädigen Empfang , den ihm Kaiſer
Wilhelm gewährte , außerordentlich befriedigt .
Unterredungen , welche er mit dem Reichskanzler und dem Staats⸗

ſekretär des Aeußern gepflogen hat und bei welchem alle politi⸗
ſchen Tagesfragen beſprochen wurden , haben ergeben , daß man
in Berlin für die konſervativen Ziele der öſterreichiſch⸗
ungariſchen Politik volles Verſtändnis hat und auch ein⸗

ſieht , wie großen Wert für die Nachbarmonarchie infolge ihrer

geographiſchen Lage und ihrer wirtſchaftlichen Intereſſen auf dem
Balkan die ungeſtörte Erhaltung der Ruhe im Oſten

Europas beſitzt ,

*

Dresden , 27. Mai . Der König empfing geſtern
Abend 7 Uhr im Reſidenzſchloß den Miniſter des Aeußern

Berchtold in Gegenwart des Staatsminiſters Vitzthum von

Eckſtädt und des öſterreichiſchen Geſandten Grafen Forgach in

Audienz . Er überreichte hierbei Berchtold den Hausorden der
Rautenkrone , während Graf Hoyos das Komturkreuz zweiter
Klaſſe des Albrechtordens erhielt . Der Audienz ſchloß ſich eine
Tafel an , an der Graf Berchtold , Graf Hohos , Staatsminiſter
Vitzthum v. Eckſtädt ſowie Geheimer Legationsrat v. Stieglitz
und andere teilnahmen . Um 10 . 50 Uhr reiſte Graf Berchtold
nach Wien zurück .

Wien , 27 . Mai . Der Miniſter des Aeußern Graf Berch⸗
told iſt hier wieder eingetroffen .

der „Jal Seubert“
Karlsruhe , 25 . Mai .

Am Montag ereignete ſich in der Zweiten badiſchen Kammer
bei der Beratung des Spezialbudgets der Berkehrsanſtalten ein

kleiner Zwiſchenfall , dem eine gewiſſe grundſätzliche Bedeutung
nicht abzuſprechen iſt . Der Zentrumsabgeordnete Seubert be⸗

krittelte die umſtändliche Auszahlung der Gehälter , die Anwei ⸗

ſung der Lohnzettel , die Ausfertigung der Freiſcheine und

nanientlich der Vormerkbücher . Dabei erzählte er einen Fall , der

ihm ſelbſt paſſiert war und verlas ein amtliches Schriftſtück . Am

Schluſſe der Sitzung — Seubert war der letzte Redner — ergri

Finanzminiſter Dr . Rheinboldt das Wort und gab ſeiner Em⸗

pfindung dahin Ausdruck , daß es dem Abg. Seubert nicht ge⸗

lungen ſei, die Grenze zwiſchen ſeiner Aufgabe als Abgeordneter
und ſeiner Verpflichtung als Beamter richtig zu finden . Seubert

erwiderte hierauf in einer perſönlichen Bemerkung , er ſei ſich nicht
bewußt , etwas Ungehöriges getan zu haben ; bei aller Devotion ,
die er ſeinem vorgeſetzten Mimiſter und ſeiner vorgeſetzten Be⸗

Die eingehenden
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hörde gegenüber jederzeit innehalte , brauche er ſich als Abge⸗
ordneter keine Beſchränkung in ſeinen Ausführungen aufzuer⸗
Jegen .

Es war natürlich vorauszuſehen , daß dieſes Vorkommnis

ein mehr oder minder ſtarkes Echo in der Preſſe und auch noch
in der Kammer ſelbſt finden wird . Der ſozialdemokratiſche
Karlsruher „ Volksfreund “ gab dem Miniſter Unrecht . Der

„Badiſche Beobachter “ und mit ihm die badiſche Zentrumspreſſe
verſchrieb ſelbſtverſtändlich ziemlich viel Papier . Dabei unter⸗

ſtellte er dem Finanzminiſter , er würde ſich gehütet haben , einem

höheren Beamten derart entgegenzutreten ; aus dem Vorkommnis

ſei die Lehre zu entnehmen : „ Ein Maulkorb den mittleren Be⸗

amten . “ Das iſt natürlich Unſinn . Der „ Beobachter “ wollte mit

dieſen Worten die Sache nur auf ein falſches Gleis ſchieben . In

dieſem Bemühen wurde er in der Mittwochſitzung der Kammer

von dem gegenwärtigen Fraktionsvorſitzenden des Zentrums Abg .
Kopf , redlich unterſtützt . Dieſer verſuchten es ebenfalls , die

ganze Angelegenheit ſo darzuſtellen , als wollte der Finanzminiſter
mit ſeiner Kritik nichts anderes , als die ſtaatsbürgerlichen Rechte
der Beamten anzutaſten . Dagegen wandte ſich nun in erſter
Linie der Vorſitzende der nationalliberalen Fraktion , Abg . Reb⸗

mann , der betonte , für den Beamten , der gleichzeitig Abgeord⸗
neter iſt , nehme die nationalliberale Fraktion das volle Recht
und die volle Freiheit in Anſpruch , auch über Dinge ſeines
Dienſtes zu reden ; dieſes Recht und dieſe Unabhängigkeit muß
jeder Beamter , der gleichzeitig Abgeordneter iſt , in vollem Um⸗
fange für ſich in Anſpruch nehmen . Der Abgeordnete ſelbſt
aber muß ein gewiſſes Maß von Takt einhalten und das ſcheint
bei dem Abg . Seubert nicht der Fall geweſen zu ſein , deshalb ſei
er ( Redner ) der Meinung , daß der Finanzminiſter mit ſeiner Be⸗
urteilung der Sache Recht gehabt habe . In dieſer Anſicht wurde

Rebmann vom Fraktionschef der Fortſchrittlichen Volkspartei ,
Abg . Muſer unterſtützt , der betonte , ſeine Partei ſei immer dafür
eingetreten , daß für jeden Volksvertreter das ihm verfaſſungs⸗
mäßig gewährleiſtete Recht der rückhaltloſen Ausſprache ſeiner
Ueberzeugung unangetaſtet erhalten bleibt ; in dem Vorgehen des

Abg. Seubert erblicke aber die Fortſchrittliche Volkspartei einen

Verſtoß gegen die Gebote des Taktes , daher habe ſie keinen An⸗

laß die Ausführungen des Finanzminiſters zu beanſtanden Hier⸗
dutf erklärte noch Finanzminiſter Dr . Rheinboldt , er wäre der

letzte , der ſich unterfangen würde , die verfaſſungsmäßigen Rechte
der Abgeordneten auch nur im geringſten anzutaſten . Unter⸗

erhielt der Abg. Kopf nur von dem Abg . Schmid Bretten
( Bd. d. . ) . Dies iſt in kurzen Worten der Verlauf des Zwiſchen⸗
falles . Daß die Zentrumspreſſe ſich redlich bemüht , den „ Fall
Seubert “ auszuſchlachten , iſt ſelbſtverſtändlich . Sie nimmt ihn
zum Anlaß , um gegen die Regierung im allgemeinen und den

Finanzminiſter im beſonderen loszuziehen , und ſo dem Volk zu

zeigen , wie ſie beſtrebt ſei, ſeine Intereſſen zu wahren . Dieſe Be⸗

kämpfung der Regierung , ſchließt aber natürlich nicht aus , daß
die Zentrumsabgeordneten , wenn ſie im Landtag eine Gelegen⸗
heit , ſich bei der Regierung lieb Kind machen zu können , gefunden
zu haben glauben , dieſe mit Freuden ergreifen und ſich der Re⸗

gierung als unentwegte Hüter des Thrones empfehlend in Er⸗

1 8
5 bringen . Das Zentrum kann eben ſo und kann auch

18 .

Zum Schluß geben wir noch den Kommentar wieder , den

das ultramontane „ Säckinger Volksblatt “ an dieſen „ Fall Seu⸗

bert “ fügt . Das Blättchen ſchreibt wörtlich : „ Auf alle Fälle iſt
dieſer Zwiſchenfall dazu angetan , manchen die Augen über die

wahre Geſinnung und Stellung des Miniſters Böhm zur Zen⸗
trumspartei zu öffnen und das kann nichts ſchaden “. Daß der

Kultusminiſter Dr . Böhm den großen und kleinen Zentrums⸗
mannen ſchwer im Magen , liegt , iſt eine alte Geſchichte , daß ihn
das „ S . Vlbl . “ aber nun auch noch für die „ Sünden “ ſeines
Kollegen Dr . Rheinboldt verantwortlich macht , — zeugt nicht
von allzu großer Kenntnis der badiſchen Verhältniſſe .

politische Aebersicht.
Mannheim , 28 . Mai 1912 .

Der Kaiſer und der Tranerfall im Hauſe
Cumherlaud .

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt : die Exchange
Company hat aus Berlin folgende Meldung ver⸗

itet:
Der Kaiſer hat die Einladung , der Leichenfeier für den

verſtorbenen Prinzen ( von Cumberland ) beizuwohnen oder ſich
dort vertreten zu laſſen , abgelehnt. Es wird hier ſogar erzählt ,

daß der Kaiſer befohlen habe , daß kein Mitglied der Familie
Hohenzollern bei der Leichenfeier zugegen ſein ſolle . Dieſe
Handlung hat großes Aufſfehen hervorgerufen .

Die Haltung Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs zu
dem Trauerfall im Hauſe Cumberland wird in der eben wieder⸗

gegebenen Meldung gröblich entſtellt . Wir weiſen darauf hin ,
daß Kaiſer Wilhelm , ſobald ihm der Todesfall bekanntgeworden
war , dem Herzog von Cumberland drahtlich ſeine herzliche Teil⸗

nahme ausgedrückt hat , wofür der Herzog in einem ebenſo
warm gehaltenen Telegramm gedankt hat . Im Auftrag des

Kaiſers haben ſich die Prinzen Eitel Friedrich und Auguſt Wil⸗

helm von Preußen ſofort nach Nackel begeben und dort der Leiche
des Prinzen Georg Wilhelm die letzten Ehren erwieſen .

Deutsches Reich .
— Regierung und Deckungsfrage . Die „ Nordd . Allg . Ztg . “

nimmt in ihrem Wochenrückblick Stellung zur Deckungsfrage .
Sie vermerkt zunächſt , daß die verbündeten Regierungen zu einer

Beſitzſteuer als zukünftiger Deckung ihre Zuſtimmung erklärt

hätten . Dann ſchreibt ſie weiter , vorſichtig jedes Wort auf die

Goldwage legend : „ Der Reichsfinanzverwaltung wird nunmehr
die Ausarbeitung einer allen Arten des Beſitzes gerecht werdenden

Beſitzſteuervorlage obliegen . Ob es gelingen wird , eine Beſitz⸗
ſteuer zu finden , die auch allen Arten der Parteianſchauungen
und Lehrmeinungen gerecht wird , iſt allerdings eine andere

Frage , zumal die Möglichkeiten einer allgemeinen Beſitzbelaſtung
beſchränkte ſind . Jedenfalls aber iſt es vom Standpunkte der

Finanzpolitik aus das einzig Richtige geweſen , die bedeutſame
Frage jetzt nicht übers Knie zu brechen und die ſorgſam geſchonte
Reſerve nicht ohne zwingenden Grund hinzugeben , vielmehr eine

gründliche und Dauer verſprechende Ausgeſtaltung des Steuer⸗

projektes vorzubereiten . “

* 2

Badiſche Politit .
Der jungliberale Parteitag .

Wie ſchon früher gemeldet , hält der Landesverband der

Jungliberalen Vereine Badens am Samstag den 1. und Sonntag
den 2. Juni ſeinen zehnten ordentlichen Vertretertag und ſeine

diesjährige Landesverſammlung in Oberkirch ab . Die Tagung

iſt auch deshalb von beſonderer Bedeutung , weil der Landesver⸗

band auf ein zehnjähriges Beſtehen zurückblicken kann . Die Ver⸗

handlungen beginnen am Samstag vormittag mit einer Vor⸗

ſtandsſitzung im „ Schwarzen Adler “ , an die ſich die

Vertreterverſammlung

reiht . Für dieſe iſt folgende Tagesordnung vorgeſehen :

1. Geſchäftsbericht , . Kaſſenbericht , 3. Bericht über die Kaſſen⸗
und Rechnungsprüfung , 4. Entlaſtung des Kaſſiers , 5. Feſtſetzung

des Verbandsbeitrags der Vereine , 6. Wahl des Vorſtandes , 7.

Wahl der Vertreter für den Engeren Ausſchuß , 8. Wahl eines

Vereins zur nächftjährigen Kaſſen . und Rechnungsprüfung , 9.

Beſtimmung des Orts für die nächſtfährige ordentliche Vertreter⸗

verſammlung , 10. Anträge , 11. Verſchiedenes .

Nach § § 13, 14 der neuen Satzung haben alle zum Landes⸗

berband beitragspflichtigen Vereinsmitglieder und die Einzelmit⸗

glieder zur Vertreterverſammlung Zutritt und darin beratende

Stimme . Die ſtimmführenden Vereinsvertreter haben ſich als

ſolche zu Beginn der Verſammlung durch Vollmacht , die übrigen

Teilnehmer durch die Mitgliedskarte oder durch ein Vorſtands⸗
mitglied des Verbandes oder einen bevollmächtigten Vereinsver⸗

treter als Verbandsmitglied auszuweiſen . Sämtliche Teilnehmer
haben ſich in die aufgelegte Anweſenheitsliſte einzutragen .

Für abends 8½ Uhr iſt eine Zuſammenkunft mit den Ober⸗

kircher arteifreunden in der „ Linde⸗Loh “ vorgeſehen .

Am Sonntag , vormittags 8½ Uhr : Spaziergang zur Ruine

Schauenburg . Vormittags 10 % Uhr beginnt dann die

Mitgliederverſammlung
für alle Verbandsmitglieder in der „ Linde⸗Loh “ . ( Bericht des

Vorſitzenden , Kammerſtenographen Frey , über die politiſche
Lage und Ausſprache hierüber . )

Nachmittags 3½ Uhr folgt ſodann eine

Deffeutliche Verſammlung
im Gaſthaus zum „ Greifen “ . Es werden ſprechen : Reichstags⸗

abgeordneter Kölſch über : „ Das neue Branntweinſteuergeſetz “,

Landtagsabgeordneter Dietrich über „ Verſicherungszwang unz

Exiſtenzſicherung . “

Badiſcher Landtag .
Zum Geſetzentwurf über die Kaminfegernnterſtützungskaſſe .

JKarlsruhe , 25 . Mai . Die Kommiſſion für Juſtiz und

Verwaltung iſt nun mit der Beratung des Entwurfes eines Ge⸗
ſetzes über die Kaminfegerunterſtützungskaſſe fertig . Der Ent⸗

wurf iſt zur Beratung im Plenum bereits auf die Tagesordnung
der am nächſten Donnerstag ſtattfindenden Sitzung geſetzt . Abg .
Dietrich ( Natl . ) iſt als Berichterſtatter aufgeſtellt . Wir haben
den Geſetzentwurf bereits früher mitgeteilt und können uns daher
heute auf die Wiedergabe des Kommiſſionsantrages beſchränken .
Dieſer lautet : „ Hohe Zweite Kammer wolle dem Geſetzentwurf
mit folgenden Abänderungen ihre Zuſtimmung erteilen :
1. § 4 Abſ . 4 erhält folgende Faſſung : „ Wenn die Witwe 30 oder

mehr Jahre jünger war als das verſtorbene Mitglied , ſo mindert

ſich die Witwenunterſtützung bei einem Altersunterſchied von vol⸗
len 30 bis 35 Jahren um ein Zehntel , von mehr als 35 Jahren —
aber nicht über 40 Jahren — um 2 Zehntel , von mehr als 40 Jahren
um drei Zehntel . Der Betrag der Waiſenunterſtützung wird aus

dieſem Anlaß nicht gekürzt . “ 2. § 5 Abſ . 2 erhält folgende Faſ⸗
ſung : „ Die Waiſenunterſtützung beträgt für jedes Kind jährlich 1.
wenn und ſolange Witwenunterſtützung bezahlt wird , 50 Mk. ,
bei mehr als 5 bezugsberechtigten Kindern ein Kopfteil aus 250
Mark , 2. wenn keine Witwenunterſtützung bezahlt wird , 100 Mk. ,
bei mehr als 5 bezugsberechtigten Kindern ein Kopfteil aus 500
Mark . “ 3. In § 10 Abſ . 1, 1. Zeile wird das Wort „ für “ durch
„ über “ erſetzt .

Aus der Budgetkom miſſion .
JKarlsruhe , 25. Mai . Die Budgetkommiſſion der Zwei⸗

ten Kammer hat nun das Spezialbudget der Großh . Oberrech⸗
nungskammer für die Jahre 1912 und 1913 ſpwie die Denkſchrift
der Großh . Oberrechnungskammer vom 27 . November 1911 über
die hauptſächlichſten Ergebniſſe der Rechnungsabhör in den Ge⸗
ſchäftsjahren 1909/1910 und 1911 durchberaten und erfucht das
Haus um Annahme folgenden Antrages : 1. e ) die Ausgaben im
ordentlichen Etat im Betrage von 181 060 * 2 252 120 ſowie die
Einnahmen im ordentlichen Etat im Betrage von 250 „ 2 520
Mark je für 2 Jahre zu genehmigen , b) über den Gegenſtand in ab⸗
gekürzter Form zu beraten . 2. Die Budgetkommiffion beantragt ,
hohe Zweite Kammer wolle : a ] erklären , daß ſie die Denkſchrift
der Großh . Oberrechnungskammer vom 27 . Nopember 1911 zur
Kenntnis genommen und beanſtandende Bemerkungen bazu nicht
zu machen habe , d) über den Gegenſtand in abgekürzter Jorm zv
beraten .

Arbeiterbewegung .
Das Ende des Mheinſchifferſtreitz .

* Duisburg , 25 . Mai . In eiuer Verſannmung in

Ruhrort wurde mit 118 gegen 81 Stimmen die Aufhebung des
Ausſtandes beſchloſſen . Es wurde eine Entſchließung angenom⸗
men , in der geſagt wird : „ Die Verſammlung erkennt an , daß die
am Streik beteiligten Organiſationen alles getan haben , um einen

alolgrecchen Abſchluß des Kanpfes hetbe zuführen Dus Be⸗

ſtreben der Organtſationen , beſſere Lebens ⸗und n⸗
gen auf dem Rhein zu ſchaffen , wurde durch das unerhörte Ein⸗
greifen der preußiſchen Regierung und der Poli die
in einer noch nie dageweſenen Weiſe für das Unternehmertum
Stellung genommen haben , illuſoriſch gemacht . Die Verſamm⸗
lung beſchließt deshalb , den Streik ſofort abzubrechen , da ein

Weiterführen des Kampfes nur unnütze Opfer fordern würde .
Die beiden Organiſationsleitungen werden beauftragt , die Vor⸗

gänge auf dem Rheinſtrom fortwährend zu beobachten , damit zu
gegebener Zeit der abgebrochene Kampf wieder aufgenommen
werde . “ Die Wiederaufnahme der Arbeit erfolgt nach den Feſt ,
tagen .

Veutſcher Tehrertag .
738 sh.

Berlin ,27. Mai .

Unter Beteiligung von über 8000 Lehrern aus allen Teilen
des Reiches ſowie aus dem Auslande begannen heute in der
Reichshauptſtadt die Verhandlungen der diesjährigen deutſchen
Lehrerverſammlung , die vom Allgemeinen deutſchen ein
mit dem Sitz in Berlin veranſtaltet iſt . Neben der Reichsregie⸗
rung ſind auch Vertreter der preußiſchen Staatsregierung zu den
Beratungen erſchienen . Ferner haben verſchiedene andere Bun⸗
desftaaten offizielle Delegierte entſandt und ebenſo eine große
Anzahl deutſcher Kommunalverwaltungen wie Hamburg , Mün⸗
chen , Leipzig , Coblenz , Königsberg , Mainz , Danzig , Poſen , Gör⸗

Feuilleton .

Der Vater der Aeſthetik .
( Zu Baumgartens 150 . Todestage . )

Die deutſche Dichtung iſt aus den Dämmerungen dumpf
kaſtender und geſchmacklos irrender Jahrhunderte erſt im 18 .
Jahrhundert durch das Morgentor des Schönen zur ſtrahlenden
Sonnenhöhe ihrer klaſſiſchen Vollendung emporgeſtiegen . An

dem Eingangstor nun zu dieſem hellen und luftigen Reich der
Poeſie ſteht , gleichſam als Pförtner , eine beſcheidene , rührende
Geſtalt , von der man , um im Bilde zu bleiben , ſagen kann , daß
die dem Wagen Appols die Türe öffnete , vor denen die ſtolzen
Muſenroſſe ungeduldig ſcharrend ſtanden , damit der Gott ſein
Geſpann zum herrlichen Fluge lenke . Dieſer Pförtner am Mor⸗

gentor des Schönen iſt Alexander Gottlieb Baumgarten , der Va⸗r
der Aeſthetik , der ſelbſt den großen Gedanken , der von ihm

erfundenen Wiſſenſchaft dahin ausgedrückt hat , daß die Natur
durch die Kunſt von der Dunkelheit zur Klarheit führe und der

Menſchengeiſt aus der Nacht der Sinnlichkeit zum Mittage der

Erkenntnis durch die Morgenröte der Aeſthetik gelange .
Was vor Baumgarten die moderne Philoſophie und beſon⸗

ders die engliſchen Aufklärer in ſchönwiſſenſchaftlichen Unter⸗
fuchungen geleiſtet hatten , ging nicht über gelegentliche Abſchweif⸗
ungen des philoſophiſchen Denkens hinaus ; erſt in der deutſchen

Philoſophie des 18 . Jahrhunderts ward die Aeſthetik , nachdem
der Begriff einmal entdeckt und der Name geprägt war , zum

notwendigen Beſtandteil jedes philoſophiſchen Syſtems , und dieſe
innige Verſchmelzung philoſophiſchen und äſthetiſchen Denkens
iſt ein unvergängliches Grundelement für den ſpezifiſchen Cha⸗
rakter unſerer deutſchen Renaiſſance , deren Kunſtgefühl durch
die Philoſophie vertleft und geläutert wurde . Der Mann , der

zuerſt die beiden bisher ſo völlig getrennten Reiche der Poeſie
und der Denkwiſſenſchaft miteinander verband und dadurch den
Grund legte zu Deutſchlands äſthetiſcher Kultur , war ſelbſt noch
arg befangen in den barbariſchen Wirrniſſen barocker Vielwiſſe⸗
rei und hob ſich nur mühſam aus dem Wuſt einer enceyklopädi⸗
ſchen Gelehrſamkeit zu jenen freieren Höhen genießenden Schau⸗
ens , von denen aus er , fern aufblitzend im Sonnenglanz , das ge⸗
lobte Land einer reinen , von jedem fremden Zweck befreiten Dich⸗
tung erblickte .

Als eine Leuchte der Wolffſchen Philoſophenſchule kam der
füngere Baumgarten — ſein Bruder war ein bedeutender Theo⸗
loge — nach Halle , wo er als außerordentlicher Profeſſor ohne
Beſoldung lehrte , bis 1740 Friedrich der Große dieſen bedeut⸗
ſamen Syſtematiker der von Chriſtian Wolff begründeten Lehre
nach Frankfurt a. O. berief , um dadurch dieſer Univerſität eine
neue Blüte zu verleihen . Ein tieferer Sinn für Poeſie war
dem jungen Profeſſor ſtets eigen geweſen , aber er hatte ihn ſich
ausleben laſſen in jener handwerksmäßigen , nüchtern trockenen
Poeterei , wie ſie das 17. Jahrhundert betrieb , da man als täg⸗
liches Schulpenſum ſeine Portion Verſe fabrizierte und die an⸗
dächtig gehörte Sonntagspredigt in Reime umgoß . Aus dem ge⸗
ſchickten Verſeſchmied ward auf der Univerſität unter Wolffs
überragendem Einfluß ein philoſophiſcher Pendant , der in ſeinen
Forderungen an logiſche Klarheit und ſyſtematiſche Geſchloſſen⸗
heit noch viel peinlicher war als der Lehrer . In ſeinen zahl⸗
reichen viel gebrauchten Lehrbüchern , die auch Kant noch ſeinen
Vorleſungen zugrunde legte , brachte Baumgarten Wolffs Lehre
auf den ſchärfſten Ausdruck und ſtieß dabei auf eine empfindliche
Lücke dieſes Syſtems , die er ausfüllte — durch Begründung der
Aeſthetik . Wolff hatte , Leibniz folgend , einen Gegenſatz des höhe⸗
ren und niederen Erkenntnisvermögens angenommen . Die Lo⸗
gik war die Wiſſenſchaft der Vernunft , des höheren Erkennens ,
aber eine Parallelwiſſenſchaft für die ſinnliche Erkenntnis fehlte ,

1298 ie ddee Baumgarten als „nachgeborene Schweſter der
gik“ die Wiſſenſchaft der Aiſtheſis der ſinnlichen Empfindung

und Anſchauung . Aber es war nicht nur eine methodologiſche
Berechnung , die mechaniſche Schöpfung eines Lückenbüßers , die
Baumgarten vollbrachte , ſondern es geſchah aus einem inneren
Bedürfnis , aus einer Sehnfucht nach dem Schönen , daß der
Philoſoph 1735 zum erſten Male die Grundlagen der neuen Wiſ⸗
ſenſchaft aufftellte , die er dann ſeit 1750 in dem Werk „ Aeſthe .
tica “ weiter ausführte .

In Halle erlebte er das erſte Erblühen eines freisren deut⸗
ſchen Dichtergeiſtes mit , jene ſpielend leichte Früßlingsſtimmung .
der Anakreontiker , die die Büſten des Sokrates wie die des Ana⸗
kreon und des Horaz einträchtig umkränzten u. ihr junges Dich⸗
ten und Schwärmen mit einem leiſen platoni Hauch um⸗
gaben . Auch Baumgarten war ein Verehrer der flaſſiſchen Dich⸗
ter ; ihnen hat der kränkliche Mann das beſte verdankt , aus
ihnen ſeine Beiſpiele entnommen . Es iſt ergreifend , wie er in
der Vorrede zum zweiten Band ſeiner Aeſthetik , mitten aus dem
Kriegsgetümmel des ſiebenjährigen Krieges heraus , den Tod vor
Augen , deſſen Krankheitsboten ihn ſchon ſeit langem lähmten ,
ſich glücklich preiſt , das es gerade die Beſchäftigung mit dem Schö⸗
nen war , die ihn durch Lebensnot und innere Leiden begleitet .
Aus ſeiner Verehrung für König Friedrich ſteigt ihm ein herr⸗
liches Zukunftsbild von Deutſchlands Größe und Deutſchlands

» Kunſt auf , lange bevor ein anderer ſolches zu ahnen wagte . Er
begreift den Charakter des deutſchen Geiſtes , der damals noch
ſo ſehr von Fremden überwuchert war , wenn er ihm den Sinn
für das Erhabene und die Würde der alten Römer zuweiſt . Wohl
war Baumgartens Aeſthetik nur ein beſcheidener Anfang, aber er
hat im Gegenſatz zu ſeiner Zeit , die in der künſtleriſchen Tätig⸗
keit dem Denken gegenüber etwas Minderwertiges ſah und ſie
als Beſchäftigung müßiger Stunden auffaßte , das Geniale , das

Uebermenſchliche des Künſtlers betont , hat das Recht der Phan⸗
taſie , die auch Leibniz als eine verworrene Vorſtufe des Den⸗
kens betrachtete , verteidigt und ſo die Kunſt als eine gleich ⸗
rechtigte ſelbſtändige Macht neben die Philoſophie geſtellt . Nicht
als ein berworrenes Denken , das nach Klarbeit ringen muß⸗ .
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4 ber mauchmal verworrenen Vorgäuge eine ganze Szeue ,

der Goethe⸗Geſellſchaft .

Mannheim , 28 . Mai Gensral⸗Auzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagvrart . ) 8. Seite

litz, Hildesheim, Mannheim , Worms , Gotha . Dresden

Chemnitz , Pforzheim , Zwickau , Eiſenach , Freiburg
i . . , Hagen i. . , Ludwigshafen , Anklam und Kiel ,
ferner Magdeburg , Erfurt , Halberſtadt und Köln . — Von Reichs⸗
tagsabgeordneten nimmt der bekannte Münchener Schulmann
und Stadtſchulrat Dr . Kerſchenſteiner und vom Bayri⸗
ſchen Landtag deſſen Mitglied , der Vorſitzende des Bayriſchen
Lehrervereins Oberlehrer Schubert ( Augsburg ) an den Ver⸗
handlungen teil . Die Stadt Mannheim bvertritt der be⸗

kaunte Schulmann Dr . Sickinger , der eifrige Befürworter
der Hilfsſchulen für Schwachbegabte . Auch der Freund des deut⸗

ſchen Volksſchulweſens, Profeſſor Dr . Theobald Ziegler von

der Univerſität Straßburg nimmt an den Beratungen teil und
mit ihm eine große Anzahl elſaß⸗lothringiſchen Volksſchullehrer ,
deren Geſamtvperband gelegentlich der Straßburger Tagung des

Deutſchen Lehrervereins ſich dieſem angeſchloſſen hat . Das Kai⸗

ſerliche Statiſtiſche Amt vertritt Regierungsrat Dr . Tenius , das

Statiſtiſche Amt der Stadt Berlin deſſen Direktor Profeſſor Dr .
Silbergleit . — Sehr ſtark iſt die Beteiligung aus Süddeutſchland ,
vor allem aus Bahern , Württemberg und Baden , ferner hat auch
das Königreich Sachſen zahlreiche Delegierte entſandt . Aus dem

Ausland ſind Vertreter der Lehrerſchaft Englands , Schwedens ,
Belgiens , Japans , Rußlands und vor allem aus Deutſch⸗Oeſter⸗
reich erſchienen .

Den Verhandlungen ging die Eröffnung einer

Schulausſtellung
oorauf , die im Preußiſchen Abgeordnetenhaus untergebracht iſt
und ein überſichtliches Bild bietet über die Fragen der Schul⸗
hygiene , der Heimatkunde und des Werkunterrichts . In der Ab⸗

teilung für Schulhygiene erregt beſonderes Intereſſe die Aus⸗

ſtellung für Zahnpflege , ſowie die Tabellen über die Ernährungs⸗
verhältniſſe der Berliner Gemeindeſchulkinder . Beſonders lehr⸗
reich ſind die ſtatiſtiſchen Angaben über die Kinderkrankheiten
und es iſt intereſſant zu erfahren , daß , während ſonſt die Tuber⸗

kuloſe zurückgeht , ſie bei Kindern im Zunehmen begriffen iſt .
Die intereſſanteſte Abteilung ſchon beim Hinblick auf die kom⸗

menden Verhandlungen des Lehrertages iſt die Ausſtellung für

Werkunterricht . Es wird darin gezeigt , wie das Kind ſpielend
allmählich zu reifer Werkarbeit herangezogen wird .

Zahlreich ſind auch die Nebenveranſtaltungen des Deutſchen

Jehrertages , aus denen hervorzuheben ſind die Tagung der Freien
Vereinigung für philoſophiſche Pädagogik , die ſich mit folgender

Reſolution beſchäftigen wird : „ Wir ſind ſoweit entfernt ,
die Religion aus dem ſozialen Leben entfernen oder vertilgen zu

wollen , daß wir ſie vielmehr durchaus für wichtig und nötig er⸗

achten zur Löſung des großen Problems , um das es ſich handelt ;
nur ſoll ſie in gereinigter , veredelter Form wirkſam werden . “

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , 28 . Mai 1912 .

Die füddeutſche Geſellſchaft für ſtaats⸗
wiſfſlenſchaftliche Fortbildung

hat eine Studienfahrt auf 14 Tage durch Deutſchböhmen

geplant , um die nationalen , politiſchen und wirtſchaftlichen Ver⸗

hältniſſe Deutſchböhmens , welche im Deutſchen Reiche nicht ent⸗

ſprechend gewürdigt werden , aus eigener Anſchauung kennen zu

lernen . Die Reiſe ging , ſo ſchreibt man aus Franzensbad , von

Heidelberg aus . Der Aufenthalt war in Eger geplant , woſelbſt

25 Teilnehmer nachmittags halb 4 Uhr eintraſen . Sie fuhren direkt

bis zur Handels⸗ und Gewerbekammer , woſelbſt die reichsdeutſchen

Gäſte von Herrn Handelskammerpräſidenten Ing . Siegl emp⸗

fangen wurden . Herr Präſident Siegl gab ſeiner Freude Ausdruck ,

gerade Gäſte aus Süddeutſchland „ begrüßen zu dürfen , woſelbſt

Staatsrecht und ſtaatsrechtliche Beſtrebungen eine ſehr hervor⸗

ragende Rolle ſpielen und gab der Hoffnung Ausdruck , daß die

Reiſe dazu beitragen möge , daß auch in Deutſchland die ſchweren

Kämpfe welche das wirtſchaftliche ſehr hervorragende Deutſch⸗
böhmen um ſeine Exiſtenz in dieſem Lande und Staate führen muß ,

mit richtigem Verſtändniſſe verfolgt werden , denn Deutſchböhmens
Bebölkerung iſt kulturell und wirtſchaftlich ſehr hochſtehend , verfügt
über blühende Induſtrie , einen tüchtigen und fleißigen Gewerbe⸗

ſtand , aufſtrebende Städte und geſegnete landwirtſchaftliche Gefilde ,
Deutſchböhmen iſt äußerſt ſteuerkräftig und auf Grund dieſer wirt⸗

ſchaftlichen und finanziellen Macht muß Deutſchböhmen auch eine
gewiſſe Selbſtändigkeit verlangen . Der Vorſitzende der Studien⸗

geſellſchaft , Herr Geheimrat Gothein , dankte für die freundliche

Begrüßung und erklärte , daß nicht ohne Abſicht auf der Reiſe nach

Deutſchböhmen in Eger zuerſt Halt gemacht wurde , als jener

Stadt , welche ehemals reichsunmittelbar war und durch jahrhun⸗

dertelange engſte Beziehungen mit Deutſchland verknüpft ſei . Die

Gäſte ſeien voller Erwartungen auf die Aufſchlüſſe über die poli⸗

tiſchen wie auch wirtſchaftlichen Verhältniſſe von Deutſchböhmen .

Sodann verfügten ſich die Gäſte in das Stadthaus , woſelbſt Herr

Bürgermeiſter Joſef Krader ſie herzlichſt begrüßte ſodann zur

welche einer eingehenden Beſichtigung unterzogen
wurde .

Um 6 Uhr abends begann die Wagenfahrt nach Franzens⸗
bad , woſelbſt die Gäſte um % 7 Uhr eintrafen , von Herrn Bür⸗

germeiſter Eugen Loimann begrüßt und von ihm durch die

Stadt geleitet , wobei die Gäſte hinreichend Gelegenheit fanden ,
die Badehäuſer und Quellen zu beſichtigen und die im friſchen
Schmucke prangenden Parkanlagen des Kurortes zu bewundern .
Um ½8 Uhr abends fand im Eliſabeth⸗Fürſtenzimmer eine Ver⸗

ſammlung ſtatt , welcher neben den reichsdeutſchencäſten aus Eger

die Spitzen der ſtaatlichen und autonomen Behörden aus Eger
und Franzensbad beiwohnten . Herr Kammerſekretär Dr .

Ehudaczek hielt einen äußerſt lehrreichen Vortrag über die

ſtaatsrechtlichen und nationalen Verhältniſſe in Böhmen . Der

Herr Vortragende wußte dieſes ſehr umfangreiche und ſchwierige
Thema in einer für die reichsdeutſchen Gäſte leicht verſtändlichen

Form in gedrängter Kürze und glänzender Rede in einem ein⸗

ſtündigen Vortrage zu bewältigen . Danach fand ein Diner im

Konverſationsſgale des Kurhauſes ſtatt , welches den Gäſten durch
die Handels⸗ und Gewerbekammer und die Stadtgemeinde Fran⸗

zensbad gegebn wurde . Herr Bürgermeiſter Eugen Loimann

begrüßte die Gäſte namens der Kurverwaltung Franzensbad auf
das herzlichſte . Herr Geheimrat Profeſſor Dr . Gothein dankte

für die ſo überaus gaſtliche und feſtliche Aufnahme , woſelbſt die

Gäſte die ganz beſonderen Schönheiten und ſo überaus großen

Herrlichkeiten eines auf hervorragender Höhe ſtehenden Welt⸗

kurortes kennen und bewundern gelernt hätten . Es freue die

reichsdeutſchen Gäſte , daß das einſtmalig ſo kleine Franzensbad

nur durch Befolgung ſeines Wahlſpruches „ concordia parvae res

erescunt “ zu einem großen bedeutſamen und ſegenbringenden
Heilbade für ganz Europa geworden ſei . Die reichsdeutſchen

Gäſte ſeien hoch erfreut über die in Deutſchböhmen vorgefundene

objektibe Beurteilung der Verhältniſſe , über die feſte männliche

Ueberzeugung , über das ſtarke Streben , die Rechte der Deutſchen

zu berteidigen , aber auch die gerechte Geſinnung . Es müſſen bei

dieſer Charaktereigenſchaft der Deutſchböhmen auch deren For⸗

derungen zum Durchbruche gelangen . Der Redner ſchließt mit

einem „vivat , crescat , florat “ auf Franzensbad und Eger , auf

Deutſchböhmen und ganz Oeſterreich ! Nur zu raſch vergingen

die Stunden des geſelligen Beiſammenſeins , während welcher
im privaten Geſpräch die Gäſte noch eingehendſt über die in

Böhmen herrſchenden Verhältniſſe aufgeklärt wurden . Um 7412

Uhr ſchieden ſie mit den Worten herzlichſten Dankes für die groß⸗

artige Aufnahme und aufrichtigſten Bedauerns über den ſo kurzen

Aufenthalt mit der Verſicherung , daß Franzensbod ihnen in

ſteter angenehmer Erinnerung bleiben wird .

bn
&* Vom Herbſtmanöver . Aller Wahrſcheinlichkeit nach wird das

Brigadeererzieren der 55. und 56 . Infanteriebrigade
im diesjährigen Herbſtmanöver auf der Gemarkung Hirſch⸗
landen ſtattfinden . Offiziere des Generalſtabs haben dieſer

Tage das Gelände beſichtigt .
4 Die hieſige Architekten⸗Firma Batz u . Baumüller wurde

bei dem unter deutſchen Architekten ausgeſchriebenen Wett⸗
bewerb der Bauberatungsſtelle des Werdantibundes zu Berlin

für den Entwurf einer Muſter⸗Arbefterſiedelung
mit einem Preiſe ausgezeichnet . Mit dem Wekkbewerb will

die ausſchreibende Stelle den Beweis erbringen, daß auch mit

flacher Bedachung künſtleriſche Wirkungen und außerdem

wirtſchaftliche Vorteile zu erreichen ſind .
* Der Maunheimer Bezirksverein Deutſcher Ingenienre hält

ſeine nächſte Vereinsſizung mit Damen am Donnerstag , 30. Mai ,

abends 8½ Uhr , und zwar erſtmals im Geſellſchaftsſaale der

Loge „ Wilhelm zur Dankbarkeit “ , Schulhofſtraße 4 ( neben dem Re⸗

ſtaurant Wilhelmshof) ab ; in derſelben wird Herr Direktor Rich .

Blümcke einen Vortrag mit Lichtbildern über die „ Titanic “

halten . Der diesjährige Sommerausflug mit Damen fin⸗

det am Sonntag , den 2. Juni nach Weinheim ſtatt . Abfahrt . 10

Uhr vormittags Hauptbahnhof .
* Dem Vorſtand des Wöchnerinnenaſyls uiſenheim wurde vom

Miniſterium des Innern aus Anlaß des 25jährigen Beſtehens der

Anſtalt die Erlaubnis zur Veranſtaltung einer Lotterie , bei

der 1811 Geld⸗ und Sachgewinne im Geſamtwert von 24000 Mk .

ausgeſpielt und 120 000 Loſe , das Stück 50 Pfg . ausgegeben wer⸗

den , unter nachſtehenden Bedingungen erteilt : 1. Die weſentlichen

Bedingungen der Ausſpielung , insbeſondere Zahl , Art und Ge⸗

ſamtwert der Gewinne ſowie der Ziehungstag , der 1. Auguſt 1912 ,

müſſen auf den Loſen angegeben ſein . 2. Der Geſamtwert der Ge⸗

winne muß mindeſtens 24000 M. betragen und iſt vor der Ziehung

dem Großh . Bezirksamt nachzuweiſen . 3. Die Ziehung iſt durch

einen Notar zu beurkunden . 4. Das Ziehungsergebnis iſt wenig⸗

tens in einer Mannheimer Tageszeitung bekannt zu geben .
* Auf ſeiner erſten Fahrt zu Berg begriffen , iſt der im Anhange

des Schraubenſchleppdampfers „ Helena 2 “ befindende eiſerne Kahn

„ Fluviale 16“ . Der Kahn iſt für Rechnung der „ Socléts Belge

de Nabigation Fluvial “ auf einer Werft in Haardingsveld erbaut

und iſt 90/20 Meter lang , 11,15 Meter breit und hat bei einer Lade⸗

Doppelkonzerte des ſtädt . Orcheſters und der Hagenau

loſen Abſicht , verdächtig gemacht hatte .

fähigkeit von 34 780 Zentnern einen größten Tiefgang von 2,5
Meter . Das Schiff , deſſen erſte Ladung in Getreide beſteht , iſt

für die Häfen MainzMannheim —Straßburg beſtimmt und ſoll

in Zukunft Fahrten zwiſchen dieſen Häſen und Anvers —Rotterdam

machen.
« Das Pfingſtfeſt iſt wider Erwarten — wir konſtatieren

das mit großer Genugtuung — zu einem wirklichen Freudenfeſt
geworden . Wer das Wagnis unternahm , ſchon am Samstag

Mannheim den Rücken zu kehren , um in der herrlichen Natur
neue Kraft für des Lebens Ernſt und Mühen zu ſammeln ,
wurde für ſeine Kühnheit nicht bitter beſtraft . Im Gegenteil ,
zum Wandern über Berg und Tal war das Pfingſtwetter ge⸗

radezu ideal . Keinen Tropfen hat es an beiden Tagen ge⸗

regnet,obwohl die ſtändig wechſelnde Bewölkung manchmal
recht bedrohlich ausſah . Es mag ſein , daß die ganz empfind⸗

liche Kühle , die ſich namentlich in den Morgen⸗ und Abend⸗
ſtunden bemerkbar machte , zu der Beſtändigkeit der Witterung

beigetragen hat . Mannheim war an beiden Tagen wie aus⸗
geſtorben . Wer ſich freimachen konnte , ließ ſich vom Dampfroß
in die nähere und weitere Umgebung entführen . In allen

Ausflugsorten , vor allem in Heidelberg , wimmelte es von

Mannheimern . Aber auch nach dem warzwald ließen ſich

falls enorme Menſchenmaſſen nach Seckenheim , Edingen ,

Neckarhauſen und wie die Orte alle heißen , in denen der

klagen . So waren auch geſtern abend trotz der Eisheiligen⸗
temperatur , die Anlagen von vielen Hunderten beſucht , die von
allem gekommen waren , um die Beleuchtung der Weiherpartieen

zu bewundern . Der ſeine Geſchmack des Herrn Parkverwal⸗
ters Henſel ſchuf wieder prachtvolle Beleuchtungseffekte . Als

die Gondel unter den Klängen des Hornquartetts über den

See glitt , da packte ſelbſt denjenigen , dem die Proſa des

Lebens viel von ſeinem Idealismus geraubt hat , die

hafte Stimmung des Augenblicks . Herr Obermuſikmeiſter
Vollmer hatte für die abendliche Veranſtaltung ein Pro⸗
gramm zuſammengeſtellt , das dem allgemeinen Geſchmack ge⸗

recht wurde . Das Pfingſtfeſt 1912 wird noch lange in guter

Erinnerung behalten werden . — Aus Baden⸗Baden
liegt uns folgende Meldung vor : Eine außerordentlich gün⸗

ſtige Witterung an beiden Pfingſtſeiertagen hatte einen Rie⸗

ſenverkehr nach dem Oostal im Gefolge . Viele Hotels
waren vollſtändig „ ausverkauft “ . Ueberall herrſchte ein Be⸗
trieb , der an die „ Rennwoche “ erinnerte . Am lebhafteſten war

es natürlich im Kurhaus und im Kurgarten , wo das Städtiſche
Kurkomitee für die nötige Unterhaltung ſorgte . Konzerte

talieniſche Nacht und Wieſendekuration boten für Auge und

hr gerade genug des Intereſſanten und Genußreichen . Es
braucht kaum hinzugefügt werden , daß unter all den Beſuchern
auch die „ Nannemer “ ſtark vertreten waren , deren Vo⸗
liebe für Baden⸗Baden als Ausflugsziel bekannt iſt . 5

Uunter Spionagererdacht . Man ſchreibt uns : Wie leicht Je⸗
maud in einen falſchen Berdacht geraten kann und wie gefährlich
es iſt , wenn ſich Zlofliſten mit militäriſchen Dingen , ſei es auch zu

ganz anderen Zwecken als Spionage , allzuſehr beſchäftigen , zeigt
folgender verbürgter Fall : In einer badiſchen Garniſonſtadt wohnt
ſeit längerer Zeit ein Reichsausländer , der ſich mit einer Erfindung
beſchäftigt , die für unſer Militär ſehr nüßlich ſein köunte . Zu ſeiner
befferen Information bedurfte er der Einſicht in ein Buch , das ſonſt

nicht geheim gehalten , aber nur in ber Kaſerne zu finden iſt . Arg⸗

ios begab ſich der Mann in die Kaſerne , um dort ſich das Buch von
einem Offizter zu erbitten , Auf dem Wege dorthin traf er einen
Soldaten , ſchloß ſich demſelben an und erzählte auch , zu welchem
Zwecke ſein Beſuch der Kaſerne ihm dienen ſolle . Der Soldat führ
den Bittſteller in die Kaſerne , übergab ihn dort einem Feldwebel .
dieſer machte einem Offigier Meldung , dann kam der Mann vor
mehrere Offiztere zum Verhör , mußte ſſch legitimieren , ſeine Erfi
dung und Pläne klarlegen uſw . Während dieſer Verhandlunge
wurde ein Poſten vor die Zimmertüre geſtellt , ſo daß der Bittſteller
endlich merkte , daß ex ſich doch wohl etwas zu ſehr , trotz ſeiner harm⸗

Nachdem ihm zum Sch

noch von den Offizieren der gute Rat gegeben war , ſolche Sache
wie Anſprechen und Ausfragen eines Soldaten auf der Straße Be

ſuche in der Kaſerne um Aufklärung über rein militäriſche Ang
legenheiten zu erhalten uſw . , in ſeinem eigenen Intereſſe , um nich
in den Verdacht der Spionage zu geraten , gefälligſt zu unterlaſſet
konnte der Mann frei nach Hauſe gehen . le Sache hatte abex no
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euerwerk , Beleuchtung des alten Schloſſes ,

—

um Berechtigung zu haben, ſondern als ſinnlich⸗ überſinnliches
Sehertum erſcheint ihm Schönheit . Darum hat dieſer ſcheinbar

ſo pendantiſche Philoſoph , der doch in ſeinem Vortrag eine hin⸗

reißende Beredſamkeit entfaltete , „die ſchlafenden Geiſter zuerſt

erweckt “ , wie Gleim pries , hat eine gewaltige Wirkung ausge⸗

übt : „ Durch ihn iſt alls , was ſchreibt und dichtet, was unterich⸗

tet und predigt , alles war cosmopolitiſch iſt , äſthetiſch, geworden“.
Kant aber hat mit anderen Bezeichnungen ſeiner philoſophiſchen
Terminologie auch den Begriff und den Namen der Aeſthetik

übernommen und zu ungeahnter Bedeutung ausgebildet .

Kunſt , Wiſfenſchaft und Teben .
Cheater⸗Notiz.

Mahlers „ Figarv “ ⸗Bearbeitung , die in der ſonntägigen Neu⸗

einſtudierung des Werkes aufgeführt wird , unterſcheidet ſich von den

ſonſtigen Faſſungen vor Allem dadurch , daß ſie zur 105Ven

richtsakt , aus der Beaumarchats ſchen Komödie , die bekanntlich Mo⸗

zarts Textdichter als Unterlage diente , aufnimmt und an paſſender
Stelle einſchiebt . Dadurch verändert ſich auch die äußere Einteilung
des Werkes , das nun aus 4 Akten und 5 Bildern beſteht . Eingefügt

ſſt ferner eine kurze Szene im 2. Akt zwiſchen der Gräfin und dem
Pagen , die das Verhältnis beider Geſtalten klären ſoll . Nahezu fämt⸗

liche Rezitative ſind von Mozart und ſchon von ihm für die Auf⸗
führung vorgeſehen worden . Nur ein kurzes im erſten Akt aus be⸗
kimmten dramatiſchen Gründen eingeſchoben , ſtammt von Mahler .

„ Michelaugelo “ , R.
Landſchaft “ , H. tmontag , . ,

Fourt “ , H. Mald „Leda . “, Fr . Lippiſch „ Römerin “ .

Vorſitze ihres PräſidentenUnter d

i Weimar die Goethe⸗Geſellſchaft zu ihrer dies⸗
trat in

Profeſſor Erich Schmidt

jährigen Generalverſammlung zuſammen . Aus den geſchäftlüchen
Mitteilungen ging hervor , daß die Mitgliederzahl gegenwärtig 3657
beträgt . Den Feſtvortrag hielt der Direklor des Frankfurter Goethe⸗
Muſeums Otto Hoyer , der über Goethes Bezlehungen zu Vakerſtadt
und Vaterhaus ſprach . Nach dem Kaſſenbericht belaufen ſich die Ein⸗

nahmen auf rund 41. 000 % Das Vermögen der Geſellſchaft belief ſich
auf etwa 75 000 Hierauf erſtattete Geheimer Regierungsrat Prof .
Dr . v. Oettingen den Bericht über das Goelhe⸗Muſeum , die Goethe⸗
Bibliothek und das Goethe⸗Archiv . Die Goetheiſche Mineralien⸗

fammlung iſt endgiltig geordnet . Der Redner teilte dann die Ge⸗

ſchenke und Neuerwerbungen mit und ſprach den Stiftern herzlichen
Dauk aus Der Vertrag mit dem Verleger des Goethe⸗Jahrbuchs
wurde gekündigt und beſchloſſen , ein weniger koſtſpieliges Organ für
die Gefellſchaft zu ſchaffen . Eine Auregung , eine kritiſch⸗hiſtoriſche
Schillerausgabe zu ſchaffen , fand wohlwollende Aufnahme , ein Be⸗

ſchluß in der Sache wurde aber nicht gefaßt . Als Abſchluß der Ta⸗

gung fand im Park die Enthüllung des Euphroſine⸗Deukmals ſtatt .
Das Denkmal galt der Schauſpielerin Chriſtiane Neumann⸗Becker ,
der Goelhe lebhaftes Jutereſſe entgegenbrachte und die kaum 19jährig
geſtorben iſt . Auf Veranlaſſung Goethes wurde der Verſtorhenen
ein Denkmal errichtet , das aber verwittert iſt , ſodaß die Witwe Ernſt
v. Wildenbruch ein neues ſtiftete . Die Enthüllungsfeier wurde mit
Geſangsvorträgen eingeleitet und geſchloſſen .

Von anderer Seite wird uns noch geſchrieben : Den zahlreichen
Teilnehmern an der diesjährigen Tagugn der Goethe⸗Geſellſchaft iſt
eine „ freudige Enttäuſchung “ beſchieden geweſen : ſie ſind mit den
Erörterungen über Frorieps Schillerſchädel verſchont
worden . Mit keinem Sterbenswörtchen wurde das unſelige Thema
berührt ; : man hatte ſich „hinter den Kuliſſen “ auf dieſe vernünftige
Schweigſamkeit feſtgelegt . Eine Geſchmackloſigkeit ohne Beiſplel wäre
begangen worden , wenn man gar — wie vor der Tagung als beab⸗

ſichtigt verlautete — den Schädel der Korona , wie kürzlich die Shake⸗
ſpeare⸗Totenmaske — gegen die natürlich nichts einzuwenden war —

vorgezeigt hätte . Wie man ſpäter erfuhr , hat Profeſſor von Frortep
noch am geſtrigen Vormittag vor der Generalverſammlung in einer

geſchloſſenen privaten Konferenz Mitgliedern des weimariſchen Ge⸗
meindevorſtandes und Gemeinderates ſowie der Goethegeſellſchaft
ſeinen ausführlichen Vortrag über den Fund gehalten , Man kam

ſchließlich dahin überein , bis zum Erſcheinen des die Matertie ein⸗

gehend behandelnden Froriepſchen Werkes keinerlei Stellung zu der
Sache zu nehmen und auch bezüglich der Wieberherſtellung des koſt⸗
ſpieligen alten Grabdenkmals über dem Kaſſengewölbe keine Be⸗

ſchlüſſe zu faſſen bezw . der Generalverſammlung keine ſolchen zur Be⸗

ſchlußfafſung vorzulegen , da man von der Goethe⸗Geſellſchaft die

die Art und Ergebniſſe ſeiner Experimente ab, aber ſie ſcheinen —
nach den Berichten verſchiedener Blätler — das Problem des Fliegen ,
im luftleeren Raume der Löſung nahezubringen oder hereits 15 7zu haben . Die Experimente werden von Prof . Birkeland in einem

1 Glaskaſten ausgeführt .
annt .

wirklich geuialer Intuition iſt , der einer der Miterfinder der Sal⸗
petergewinnung aus der Luft iſt , der den Weg zur Erforſchung des
Nordlichtes wies und eine ganz neue Theorte über das Weſen der
Ringe des Saturn und der Sonnenflecke aufſtellte , die er durch ge⸗
glückte Experimente erhärtete , ſo darf ſeinen Verſuchen mit der

größten Spannung entgegengeſehen werden . Die praktiſchen Ergeb⸗
niſ
höchſten Luftſchichten , die ſo dünn ſind , daß man von einem Fliegen im
nahezu luftleeren Raum ſprechen könnte ,
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weil der Luftwiderſtand wegfiele , — mit einer ungeheuren Geſchwin⸗
digkeit geflogen werden können , und das einzige Problem das noch
zu löſen wäre , bildet die Mitführung eines geuügenden Luftprovia
tes für das Atmen der Flieger .
Löſung dieſes Problems bei der Größe eines Luftſchiffes keſne

Schwierigkeit bilden kann , da die Flieger in großen , eniſpre
konſtruirten Gehäuſen ſich befinden könnten .

C 1

Möglichkeit zu rechnen , daß die Fahrt in den höchſten L
etwa von Europg nach Amerika in einem halben Tage

würde , eine Perſpektive , über die man heute piellelcht
Aber die Verſuche eines ſo eruſthaften Gelehrten wle
ſind tatſächlich durchaus ernſt zu nehmen .

Hauptmittel zum Aufbau erwarteſe . Damtit iſt alücklicherweiſe die
örterung über den Ort ber künftigen Beiſetzung des vielerörterter
Schädels vorläufig gegenſtandslos geworden . Ueberhaupt iſt d .
Wieberherſtellung des ehemaligen Barokbaues , ſedenfalls hauytſäch⸗
lich in Hinblick auf die Koſten , wieder in Aieag beld AUnb es iſt nicht
ausgeſchloſſen , daß Schillers erſte Grabſtätte ſich bald wieder in der
ſelben Verfaſſung präſentſert wie ſie viele Jahrzehnte lang den B
ſuchern bekannt iſt . 455

Der Flug im luftleeren Naum ?

Prof . Birkeland , deſſen Forſchungen über die elektro⸗ma netiſche⸗
Kräfte im Weltall , und deſſen intekeſſante Verſuche , die Ringe de⸗
Saturn und die Sonnenflecke im luftleeren Raum künſtlich hervor⸗
zurufen , eine wahre wiſſenſchaftliche Senſation waren , iſt jetzt ,
wird der „Frkf . Zig . “ aus Chriſtiania geſchrieben , mit einem —

—mente beſchäftigt , deſſen eventuelles Gelingen noch mehr Aufſehe
exregen dürfte . Er lehnt zwar vorläufig noch jede Aufklärung u

Details ſind aber noch nicht be⸗
Wenn man bedenkt , daß Prof . Birkeland ein Gelehrter von

dieſer Verſuche wären Aexoplan⸗ oder Luftſchiffahrten in den

Hier würde natürlich —

Es iſt aber klar , daß gerade bi

n
Es wäre 1
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ein Nachſpiel , denn nunmehr forderte die Polizeibehörde ſämtliche
Papiere , Zeichnungen und Beſchreibungen von ihm ein , und erſt ,
nachdem nichts Verdächtiges gefunden , erhielt er Alles zurück und die
Sache war erledigt . Zu bemerken wäre noch , daß der Einfinder in
der Sprache , trotzdem er aut deutiſch ſpricht , doch ſofort den Ausländer
erkennen läßt . Man ſieht , daß unſere Militärbehörden ſtets , wie
man zu ſagen pflegt , auf dem Qui vive ! ſind und das mit Recht !

Unglücksfall beim Ringkampf . Pfingſtſonntagnachmittag
fanden im Koloſſeumtheater Ringkämpfe ſtatt , an denen ſich
auch der 22 Jahre alte ledige Taglöhner Jakob Schmitt von
Viernheim beteiligte . Er ſtürzte während des Kampfes und

brach den linken Unterarm . Man brachte den Ver⸗
letzten ins Allg . Krankenhaus .

* Schwer verletzt wurde Sonntag nacht gegen 4 Uhr der
28 Jahre alte ledige Taglöhner Joſ . Bleifuß von hier ins
Allg . Krankenhaus verbracht . Er war beim Nachhauſegehen
von der Treppe zu ſeiner Wohnung Landteilſtraße 10 rücklings
abgeſtürzt und erlitt einen Schädelbruch .

* Vergiftet . Mit einer ſchweren Gasvergiftung
wurde geſtern abend 10 Uhr das ca . 28 Jahre alte Dienſtmädchen
Kätchen Freitag , wohnhaft K 1, 12 in das Allgemeine Kran⸗
kenhaus eingeliefert . Was das Motiv zu der Handlung der
Lebensmüden iſt , iſt bis jetzt noch nicht feſtgeſtellt . Däs Mädchen
iſt noch bewußtlos und man zweifelt an ihrem Aufkommen .
Geſchleift . Auf der badiſchen Seite der Rheinbrücke wurde

geſtern nachmittag der 60 Jahre alte Witwer Johann Behres
von Ludwigshafen von einem elektriſchen Straßenbahnwagen
umgeſtoßen und eine Strecke weit geſchleift bis der Wagen zum
Stehen gebracht wurde . Der Mann erlitt erhebliche
Quetſchungen und Hautabſchürfungen .

Ein Raubmord ? Sonntag nachmittag gegen 4 Uhr wurde
in der Nähe des Ausſichtsturmes auf dem Katzenbuckel die

völlig entkleidete Leiche eines unbekannten

zungen Mannes im Alter von ungefähr 20 Jahren von

ffünf Touriſten aufgefunden . Die Leiche trug nur noch an einem

Fuße einen Schuh . Man muß annehmen , daß der Unbekannte
keines freiwilligen Todes geſtorben iſt , da kein Meſſer oder eine

Waffe in der Nähe des Fundortes entdeckt wurde . Die tötliche
Verletzung ſitzt in der Herzgegend . Dagegen wurden unweit
davon eine Hoſe , Hoſenträger , Strümpfe und ein Schuh aufge⸗
funden . Die Hoſe war pöllig leer . Die Leiche wurde nach Eber⸗

bach gebracht , wo der Bezirksarzt erſt die Todesurſache genau
feſtſtellen muß . Nach dem vorläufigen Befund ſoll ein Selbſt⸗
mord ausgeſchloſſen ſein . Man mutmaßt , daß der unbekannte

Tote von Heidelberg ſtammt . In Walbkatzenbach will man am

Sonntag morgen um 4 Uhr aus der Richtung des Fundsortes
der Leiche einen Schuß gehört haben . Jäger können es , wie

feſtſteht , nicht geweſen ſein , die den Schuß abgegeben haben .
* Städte⸗Ansſtellung Düſſeldorf 1912 . In weiten Kreiſen

herrſcht die irrtümliche Anſicht , daß die diesjährige Städteausſtel⸗

lung eine Städte Bau⸗ Ausſtellung ſei . Schon äußerlich wird

dies dadurch dokumentiert , daß faſt allgemein von einer Städte⸗

Bau⸗Ausſtellung geſprochen wird . Und doch iſt dies ein großer

Irrtum . Die Ausſtellung des Jahres 1910 war eine Städte⸗

Bau Ausſtellung . Als aber die Organiſation für die jetzige Aus⸗

ſtellung entworfen wurde , war man ſich klar , daß man über dem

ſengen Raum der Ausſtellung des Jahres 1910 hinaus gehen und

auch Dinge in den Bereich der Ausſtellung hineinziehen wolle ,

die nichts mit dem Städtebau direkt zu tun haben . Die Städte⸗

ausſtellung Düſſeldorf 1912 iſt inſofern mit der des Jahres 1910

überhaupt nicht zu vergleichen . Nur die Gruppe 1 der fetzigen

Ausſtellung beſchäftigt ſich mit dem Städtebau . Alle anderen

Gruppen bringen Dinge , die ſich teils mit der Geſundheit und

Krankenpflege und teils mit Hochbauten befaſſen . Das Wort

Städtebau⸗Ausſtellung wirkt direkt abſchreckend , da man der Mei⸗

nung iſt , daß in einer ſolchen nur Pläne und Zeichnungen , für

deren Verſtändnis eine gewiſſe techniſche Schulung notwendig iſt ,

vorhanden wären . Das iſt aber nicht der Fall . Zweifelsohne exi⸗

ſtieren in der Städteausſtellung Pläne und Zeichnungen , aber es

gibt auch eine große Anzahl von Modellen , die ein anſchanliches

klares Bild gegebener Tatſachen bieten , vor allen Dingen aber

enthält die Ausſtellung unendlich viel ſonſtiges Material , ſo eine

außerorbentlich reichhaltige induſtrielle Abteilung , die allein ſchon

eines wiederholten Beſuches wert iſt . Wenn man ſich einmal von

dem Gedanken frei macht , daß eine Städteausſtellung nur für

den Fachmann Intereſſe hat , und wenn man ſich überlegt , daß

eigentlich Jeder in mehr oder weniger großem Maße an ſtädtiſchen

Einrichtungen direkt beteiligt iſt , ſo wird man nicht mehr daran

benken , daß die Ausſtellung nur für einen beſchränkten Beſucher⸗

kreis geſchaffen ſei . Gerade im Gegenteil iſt es zu hoffen , daß die

weiteſten Kreiſe tiefes Intereſſe dem Unternehmen entgegenbrin⸗

gen , um mit allen Seiten einer kommunalen Verwaltung bekannt

zu werden , ſodaß über manche Frage , die ihnen vielfach nur vom

Hörenſagen bekannt iſt , auch durch die Anſchauung eine klare An⸗

ſicht gebracht wird . Alle Berufszweige : Kaufleute , Induſtrielle ,

Handwerker , Arbeiter , Frauen , Lehrer mittlere und höhere Be⸗

zamte , alle werden auf der Städteausſtellung Anregung und Be⸗

lehrung finden .

Todesfall . Generaldirektor Oskar Kraemer von St .

Ingbert iſt in Köln einem Gehirnſchlag erlegen . Der Verſtor⸗

bene hatte einer Sitzung des Stahlwerksverbandes in Düſſeldorf

beigewohnt und fuhr am Abend nach Köln . Dort wurde er auf

dem Wege vom Bahnhof nach dem Hotel von einem Gehirnſchlag

befallen und brach auf der Straße zuſammen . Er wurde dann

zunächſt ins Hotel und von da ins Krankenhaus gebracht , wo er

nachts verſchied . Er hatte ein Alter von 45 Jahren erreicht . Sein

„ Tod iſt innerhalb weniger Wochen der dritte Todesfall in der alt⸗

eingeſeſſenen und hochgeachteten Hüttenbeſitzer⸗FJamilie Kraemer .

Der Beſitz des Eiſenwerks in St . Ingbert durch die Familie Krae⸗

mer geht bis zum Ende des 18. Jahrhunderts zurück . Kraemer

trat nach Vollendung ſeiner juriſtiſchen Studien als Generaldirek⸗
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18. allgem . Neuphilologentag .
Aus Fraukfurt a. M. wird uns berichtet : Der 15. allgemeine Neu⸗

philologentag wurde geſtern nachmittag mit einer Vorſtandsfitzung in
der Akademie für Sozial⸗ und Handelswiſſenſchaften eröffnet . Als
Ort für den nächſten Philologentag wurde Bremen beſtimmt . Die

Verhandlungen beginnen am Dienstag früh . Dienstag mittag 1 Uhr
findet im Kaiſerſaal des Römers die offizielle Eröffnung ſtatt .

Die neueſten Funde von Autinos .

5 Albert Gayet , der franzöſiſche Archäologe , der ſich ſo unermüdlich
mit Ausgrabungen auf der intereſſanten Trümmerſtätte des alten
Antinos beſchäftigt , hat die reiche Ernte ſeines letzten „ Feldzuges “ in

einem Saal des Pariſer Muſce d' Ennery ausgeſtellt . Was er da
aus den Ruinen der ägyptiſchen Stadt , die Hadrian als grandioſes

Denkmal zur Erinnerung an ſeinen göttlichen Liebling Antinous
ius Leben rief , gefunden hat , vervollſtändigt wieder in reizvoller

Weiſe dasanſchaulich⸗lebendige Bild , das wir uns von dieſem Mittel⸗
punkt ſpätrömiſcher Kultur machen können . Das wichtigſte Stück , deis

in einer großen Vitrine in der Mitte des Saales die Augen zunächſt
aauf ſich lenkt , iſt die Mumie eines Hobenprieſters der Iris , die auf

einem Bett von trockenen Palmen rußht . Das braune , leuchtende
Skelett , das noch von vertrocknetem Fleſſch bedeckt iſt , wird umgeben
von einem reichverzierten Lederſchild , dem Zauberſtab , einem kleinen
chön gearbeiteten Reliauiar und zwölf Frauenmasken , ſehr verſchie⸗

bdenartig im Ausdruck und den Zügen, Abbilder von Prieſterinnen ,
Die einſt den Dienſt der „ ewigen Wächterinnen “ vor der Gottheit ver⸗

richteten . Außer von dieſen zwölf unbeweglichen Masken iſt die

——

——

——

tor in das Werk ein , welche Stelle er auch nach der vor etwa 7 Jah⸗
ren erfolgten Fuſion des Eiſenwerks mit den Rümelinger Hoch⸗

öfenwerken und der im Vorjahre erfolgten Fuſion mit Stinnes
bekleidete . Durch dieſe Fuſionen wuchs das Werk immer mehr , die

Arbeiterzahl ſtieg beſtändig und für die nächſte Zeit ſind abermals

Erweiterungen zum Koſtenpunkt von mehreren Millionen Mark

vorgeſehen . Lange Jahre gehörte der Verſtorbene dem Stadtrats⸗

kollegium an . Politiſch zählte er zur Nationalliberalen Partei ,

innerhalb der er in St . Ingbert ebenfalls ſeit Jahren den Vorſitz

führte .

Exequaturerteilung . Die „ Karlsr . Zig . “ meldet : Nachdem dem
zum Konſul der Republik Bolivien für die Stadt Mannheim ere
naunnten Herr Robert M. Gerlach namens des Reichs das Exe⸗
guatur erteilt worden iſt , wird der Genannte zur Ausübung kon⸗
ſulariſcher Funktionen zugelaſſen .

„ Die innere Ausſtattung ber hieſigen Heilig⸗Geiſtkirche iſt Herrn7 1 1Kunſtmaler Muth in Worms übertragen worden . Die Beruf
des Wormſer Künſtlers erfolgte aufgrund der Entſcheidung e
Kollegiums erſter Münchener Künſtler und berufenſter Sach⸗
verſtändiger . Sämtliche
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* Töblicher Abſturz eines Mannheimer Handelshochſchülers
in den franzöſtſchen Alpen . Vier Mannheimer Handelshoch⸗

ſchüler , die in Lauſanne ein Semeſter zum Studium von Sprachen
belegt haben , unternahmen am Samstag eine Tour auf den

Rochers de Naye , wobei der eine Teilnehmer , Herr Albert

Mayer aus Karlsruhe , durch Abſturzden Tod fand .
Wir entnehmen einem Briefe , den einer der Bergſteiger an die

hieſige Verbindung „ Hanſea “ richtete , folgende Einzelheiten über

das bedauernswerte Unglück : „ Schon lange hatten wir vor , die

Rochers de Naye ( 2045 Meter bei Montreux ) zu beſteigen
und den Plan führten wir auch aus am letzten Samstag . Wir

waren 7 mit Mayers Bruder und 2 Schweizern . Am Samstag
abend 8 Uhr 05 fuhren wir nach Montreux . Etwa um 9 Uhr
gelangten wir dort an und machten uns ſogleich an die Be⸗

ſteigung . Wir paſſierten bald Clion und Caux . Von hier an

gibt es nur Fußwege und Pfade . Wir gingen munter und fröh⸗
lich weiter , vorſichtig langſam und gelangten gegen 1 Uhr nachts
an eine Sennhütte , wo wir uns ein Feuer anzündeten . Es ge⸗

ſellten ſich hier noch einige andere zu uns , die teils nach uns

kamen , teils aus dem Heu , das in der Hütte lag und worauf ſie
geſchlafen hatten , herauskrochen und ſich an unſer wärmendes

Feuer ſetzten . Sie gingen jedoch faſt alle noch vor uns weg .

Hier war es ſchon ſehr kalt ; es fror . Etwa gegen 3 Uhr machten
wir uns auf den Weg nach der Spitze und waren circa eine

Stunde ſpäter oben . Auf der letzten Strecke gab es ziemlich viel

Schnee ( an manchen Stellen wohl gegen 2 Meter ) . Wir waren

noch nicht lange oben , als die Sonne aufging . Ein Naturſchau⸗
ſpiel , wie es kein großartigeres geben kann . Die blutrote Sonne ,
die die 1000 Schneeberge ringsum mit einer Flut von Licht
übergoß und den Schnee auf ihnen wie Purpur ſchim⸗
mern ließ : Alpenglühen ! Lange betrachteten wir die Herrlichkeit
und erſt als die Sonne ſchon ganz über den Bergen ihre Bahn zog ,

brachen wir auf , um in einer ganz in der Nähe gelegenen Schutz⸗

hütte unſer Morgenbrot ſelbſt abzukochen : eine Maggi⸗Suppe .
Der Schnee , der ringsum lag , lieferte uns das nötige Waſſer . Es

war 6 Uhr . Kurz vor 7 Uhr waren wir mit unſerer Mahlzeit zu
Ende und gingen weiter , unbeſtimmt wohin . Urſprünglich hatten
wir vor , noch einen kleineren , in der Nähe befindlichen Bergfelſen
( Dant de Jaman ) zu beſteigen , gaben jedoch den Plan auf , da wir

auf demſelben Weg , auf dem wir gekommen waren , wieder ein

Stück rückwärts hätten gehen müſſen . Ein paar Schritte weiter

von der Stelle , an der wir abgekocht hatten , lag zu unferer Rech⸗

ten , wo der Berg mäßig abfällt , ziemlich viel Schnee ; und hart

war er auch noch , ſodaß wir die ſchönſte „ Rutſchbahn “ vor uns hat⸗

ten . Zur linken fällt der Berg etwa ſenkrecht ab , wie ihr aus der

Karte , die ich hier beilege , erſehen könnt . Es hatte

Reiz , die Bahn herabzugleiten , daß wir nicht widerſtehen

konnten , d. h. außer Albert Mayer , Ruf und Hund , die ihre

Kleider ſchonen wollten und ſich vor dem Naßwerden

fürchteten . Wir machten alſo einen von uns aus ſichtbaren

Treffpunkt aus — es war eine Sennhütte zur rechten im Tale

Wir vier ſetzten uns alſo vergnügt auf den Schnee und fuhren
auf dem bloßen Hoſenboden zu Tale hinunter . Es war die

ſchönſte Schlittenfahrt . Unten angekommen , gingen wir weiter

und kamen weiter hinten wieder an die Kante des Berges und

warteten auf die Zurückgebliebenen . Die drei anderen liefen
den Grat entlang , um ſpäter an einer Stelle , an der wenig
Schnee lag , zur Rechten zu uns hinabzulaufen , wie wir mein⸗
ten . Genannte Stelle lag nicht weit von dem Platze , wo wir
uns trennten . Jedoch wie lange wir auch warteten , niemand
kam . Ausführlich zu ſchildern , würde mich zu weit führen ; ich

muß mich kurz faſſen . Wir ſahen , wie tief , tief unter uns Leute

einen Abgeſtürzten transportierten . Endlich , durch
das lange Ausbleiben der andern ängſtlich geworden , machten
wir uns auf den Rückweg und erfuhren unterwegs , daß der

Abgeſtürzte Mayer ſei . Die drei waren zwei Schweizern

( Fremden ) gefolgt und haben mit denen den Abſtieg zur Linken

machen wollen . Sie gingen auch ein Stück abwärts , voraus

Ruf , und alle fielen ab . Ruf konnte ſich jedoch bald halten ,

ebenſo Hund , dem Ruf jedoch zu Hilfe kommen mußte .

Mayer dagegen fiel ganz ab . Etwa 150 Meter

in 2 Abſchnitten . Zu beſchreiben , wie der Krankentrans⸗

port bis zur Bergbahnſtation de Jaman war , lohnt ſich nicht
der Mühe , da Ihr ſo auf keinen Fall eine richtige Vorſtellung
bekommen könnt ; man muß die Alpen kennen . Der Arme hat
ausgelitten ; er hat uns allen noch die Hand gedrückt , ob mit

Bewußtſein , ich weiß es nicht . Die Augen hatte er geöffnet ;

ſprechen konnte er nichts . Selbſt wenn er wieder geſund ge⸗
worden wäre , etwas wäre haften geblieben . — Soweit das er⸗

ſchütternde Schreiben . Die Leiche wurde nach Grünwinkel
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Mumie des Oberprieſters noch von dem Tonbild eines Schakals be⸗
gleitet , das dem Geſtorbenen als Führer und Leiter dienen ſollte . Da
die Augen des Toten in der Dunkelheit des Grabes nicht ſehen , ſo
mußte nach dieſem Glauben des alten Iſisdienſtes das Schakal die
Schatten unter der Erde führen , wie auf Erden der treue Hund die
Schritte des Blinden lenkt . Aus dem Grabe einer Iſisprieſterin und
zweier Kinder ſind verſchiedene intereſſante Dinge zuſammengeſtellt ,
ſo eine reiche Auswahl von Kinderſpielzeug , kleine Zypreſſen und
Sykmoren , Holzpferdchen , andere Ttere , Puppen , Bälle , Peitſchen ,
ganz ähnlich wie ſie heute noch unſere Kleinen erfreuen . Dann ſieht
man Masken , zum Teil in Wachs bemalt , zum Teil in Stuck kolo⸗
riert und vergoldet , die einen außerordentlich naturgetreunen Eindruck
machen ; dann kunſtvolle Stickereien aus dem 4. nachchriſtlichen Jahr⸗
hundert mit bunten , ſehr lebendigen Darſtellungen , Gläſer , keramiſche
Arbeiten , Gewänder und Coiffuren von Frauen , mumifizierte Skara⸗
bäen , das Schweißtuch einer jüdiſchen Frau , das das Zeichen des
ſtebenarmigen Leuchters trägt , und hundert andere merkwürdige
Dinge , die jene merkwürdige Vermiſchung altägyptiſcher Kultur mit
den Elementen der ſpätrömiſchen Verfallszeit und frühchriſtlichen
Weſens illuſtrieren .

Kleine Mitteilungen .
In Homburg v. d. Höhe fand eine Tagung deutſcher

Speztlalärzte für Verdauungs⸗ und Stoffwechſelkrankheiten
ſtatt . Die nächſte Tagung findet im Anſchluß an die Naturforſcher⸗
verſammlung im Herbſt 1913 in Homburg ſtatt . Dabei ſollen zwei

Thema aus dem Gebiete der Verdauungs⸗ und Stofwechſelkrankheiten
behandelt werden . „ „

8

ſolch einen

überführt , wo heute die Beerdigung erfolgt . Die Verbindung
„ Hanſeal der hieſigen Handelshochſchule wird der Beiſetzung
ihres ſo jäh aus dem Leben geſchiedenen Bundesbruders in

corpore beiwohnen .
* Das Neckarauer Freibad wurde am Samstag dem Be⸗

trieb übergeben . Die Badezeit iſt von morgens 5 Uhr bis zum
Eintritt der Dämmerung abends , an den Sonntagen jedoch nur
bis abends 5 Uhr . Dienstags und Freitags nachmittags iſt
das Bad nur für Frauen geöffnet . Schulpflichtigen und jün⸗

geren Kindern iſt die Benützung des Bades von abends 6 Uhr
ab unterſagt .

* Todesfall . Einen ſchweren Verluſt hat mit dem Tode des

Direktors Artur Schmitt die Knaben⸗Anſtalt in Königs⸗
feld erlitten . Der im 62. Lebensjahre Verſtorbene wirkte 18

Jahre als Direktor an der Anſtalt und erfreute ſich in der ganzen
Herrenhuter Brüdergemeinde großen Anſehens .

Polizeibericht
vom 28 . Mai 1912 .

Selbſtmordverſuche . Geſtern vormittag erhängte

ſich wegen Familienzwiſtigkeiten in ſeiner elterlichen Wohnung in

der Mittelſtraße hier ein 21jähriger Eiſendreher von hier ; er

wurde noch rechtzeitig von einem Schutzmann abgeſchnitten . —

Eine 46 Jahre alte ledige Dienſtmagd aus Birkenfeld ſuchte ſich

geſtern abend aus noch unbekannter Urſache in der Küche ihrer

Dienſtherrſchaft in K 1 hier durch Einatmen von Leuchtgas zu

vergiften . Sie wurde in bewußloſem Zuſtande mittelſt Sani⸗

tätswagen in das Allgem . Krankenhaus verbracht .

Tödliche Unglücksfälle . In der Nacht vom 25. auf 27.
ds . Mts . etwa um 1 Uhr fiel ein 35 Jahre alter lediger Taglöhner

von Schipparts im Hauſe Landteilſtraße 10 hier die Treppe vom

3. in den 2. Stock herunter und erlitt ſo ſchwere Kopf⸗

verletzungen , daß er heute früh 4 Uhr im Allgem . Kranken⸗

hauſe geſtorben iſt . — Von einem oberhalb der Rheinbrücke

hier vor Anker liegenden Boot aus ſtürzte geſtern nachmittag 4 Uhr

der 39 Jahre alte ledige Heizer Guſtav Müller von Paballen in

den Rhein und ertrank . Seine Leiche konnte noch nicht gelän⸗

det werden . Signalement : 1,65 —1/68 Mtr . groß , unterſetzt , hat

dunkelblonde Haare , am Hinterkopfe Glatze , dunkelblonden ſtarken

Schnurrbart ; beſondere Kennzeichen : an der Stirne eine Narbe

und auf der linken Hand einen Anker tätowiert . Kleidung : dunkle

Hoſe , blauen Heizerkittel , helles Trikothemd und ſchwarzlederne
Pantoffel . 5 93 —.

37 Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarerVerhaftet wurden

Handlungen .

Tageskalender .
Dienstag , 28. Mat.

Großh . Hof⸗und National⸗Theater . 7 : „ Das weite Saud . .
8 Uhr : Gaſtſpiel des Original Engliſh Seuſattons⸗

Plays „ Napoleon⸗Bonaparte und ſeine Frane “ “ n .
Reſtauraut ' Alſace : Ab 8 Uhr : Künſtler⸗Konzerte .
Im Trocabero ab 11 Uhr : Kabaret .
Jeden Sountag 9 Uhr : Bier⸗Kabaret im Golbfaal .

Union⸗Theater .
Saalbau⸗Theater . nematograp Vorführungen .

iebrichspark . Abends —11 Uhr : Militär⸗Konzert . 8
afé Börſe . Täalich Damenorcheſter⸗Konzerte .

Caſé Carl Künftler⸗Konzerte .
Caſe Dunkel . Taäglich Konzert

n
e: Damen

Beſuch aufzuweiſen
Echtelt dalte Das Feſte fand ſeinen Abſchluß un dnen Serer.

Diebeſtiegen in der Nacht dom I. auf ben 4 Pfngſtaug
bei einem Frieſenheim ein und raubten den
ganzen Fleiſch⸗ undWurſtbeſtand . Die Diebe and auch gichb er⸗
mittelt . 1 N 15

Sportliche Rundf
Vorherſagungen für in⸗ und sanbſe

( Von unſerem wortlichen Spest

Dienstag , 28. Mal .
Mülheim⸗Duisburz .

Kurhaus⸗Flachrennen : Lamhult — Lichtenſtein . 130

Offizier⸗Jagdrennen : ( Lisnagarvey ) — Hymen Marco 4.
Kaiſerberg⸗Jagdrennen [ Gaspard ) — Mir — Picce d Dr .
Mülheimer⸗Jagdrennen : ( Niſſa ) — Mogador — Waſſermaus . 5

Monning⸗Jagdrennen : Dollarprinzeſſin — Pelta .
Saint⸗Ouen .

Prix de ' Allier : Bay Rhum — Berkſhire Sas .

Prix du Morvan : Azarias — Le Prioldy .

Prix de la Margeride : Cheſhire Cat — Sore Toes .
Prix du Nivernais : Kléber III — Auſtral .

Prix Loutch : Remue Ménage — Stall Veil⸗Picard .

Prix du Cher : Romarin II — Maſter at Arms .

Pferderennen .
Montag , 27 . Mai .

Stuttgart -Wäeil.
Danien - Preis . 2000 M. 1. F. Noethier ' s Rutland Arms

915
Graf Holci ) , 2. Junker , 3. Sonnenblick . 2410 ; 14 , 1210 .

ubskriptionspreis . 8000 M. 1. Gestüt Weibs Irotz (Schläſke) ,
2. Arthus , 3. Poucette . Ferner : Rosette , Eilbote . 14 : 10 ; 12
16 : 10. — Preis von Esslingen . 2200 M. 1. V. U. Fels Kueis -

se ! ( Lt . Zeltmann ) , 2. Succurs , 3. 1 hope so . 34 : 10 ; 14, 20 ,

19 : 10 . — Union - Nlubrennen . 4000 M. 1. C. Fröhlichs La pra-
dor (A. Schläfke ) , 2 . Nicolaus . , 3. Geraldine . 20: 10 . — Preis

von Weil. 12000 M. 1. M. Rannertshausers Bauernfänger

( Grai Holck ) , 2. Blitzmädel , 3. Raisuli . Ferner : Niman , Ni

Rönig , Margiana . 20 : 10 ; 16 , 27 : 10 . — Herzog Philipp. Jagd-

9

rennen . 1650 M . 1. Li . Dietzschs Blue Boy ( Graf Schaesbergq
2. Hunwick , 3. Judelle II . 48 : 10 ; 19 , 31 : 10wl

Mannheim , 28 . Mai .
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19 Mannheim, 28 . Mai . Geueral⸗Nnzeiger, Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt . )
Berlin - Grunewald .

Gastfreund - Rennen . 5000 M. 1. Gestüt Gürzenich ' s O —
tus ( Spear ) , 2. Octopus , 3. Gernot . 62 10 ; 20, 155 10. e
Handicap . 10 000 M. I . Frhrn . v. Buddenbrock ' s Fliegender
Holländer ( Olejinit ) , 2. Königsleutnant und Lorefte totes
Rennen . Ferner Landbofe , Phönix , Anthemis , Abendstern . Master
Landvogt , Rosenberg . 140 10 ; 34, 22,; Das Freu -
denauer Rennen wurde nicht gelaufen . — Kincsem Rennen . 25 000
M. I . A. und C. Weinberg ' s Fer vor ( Janel ) , 2. Kalchas , 3.
Höon . 15 : 10. 2 85 Internationales Hürden - Rennen . 20 000 M. 1.
H v. Mumm ' s Clin dOeil ( ' Connor ) , 2. Horridoh , 3. Dinna
Ken . 2 : 10 ; 16 , 18, 30 : 10. — Preis von Onkel Tom . 4200 M.

1 . C. Broch ' s Sardanapal ( Stübing ) , 2. Fairfax , 3. Edda .
8 : 10 ; 16 , 16 : 10. — Fest . Jagdrennen . , 7000 M. IJ. K. v. Tep -
per - Laskis Hart ( ODr. Riese ) , 2. Procles , 3. Brampfa , 925105
14 , 22 10.

as

Rommunalpolitiſches .
* Beſchaffung von zweiten Hypotheken . In der letzten

Münchener Magiſtratsſitzung referierte Rechtsrat Heilgemayr
züber die Eingabe der Bank für Haus⸗ und Grundbeſitz und des

Grund⸗ und Hausbeſitzervereins München : Die Stadtgemeinde
wolle von der Bank für Haus⸗ und Grundbeſitz Teilſchuldver⸗
ſchreibungen im Betrage von 500 000 M. käuflich erwerben

und die Stadtgemeinde wolle unter Erwerbung von 500 An⸗
teilſcheinen à 100 M. der Bank für Haus⸗ und Grundbeſitz als
Mitglied beitreten . Der Referent wies in längeren Ausfüh⸗
rungen darauf hin , daß es notwendig ſei , das Privatkapital
wieder für das Bau⸗ und Wohnungsweſen zu intereſſieren
und dem Geldwucher bei Beſchaffung zweiter Hypotheken vor⸗

zubeugen , er beantragt namens des Anlehens⸗ und Finanz⸗
ausſchuſſes , die Bank 15 Haus⸗ und Grundbeſitz in ihren Be⸗

ſtrebungen zu unterſtützen ; es ſoll aus dem Ueberſchuß des

Jahres 1911 ( der ſich auf etwa 780 000 M. beziffern wird ) der

Betrag von 500 000 M. zur Erwerbung von Teilſchuldver⸗
ſchreibungen entnommen , die endgültige Beſchlußfaſſung
hierüber aber bis nach der Etataufſtellung für 1913 zurück⸗
geſtellt werden ; ferner ſollen zur Erwerbung von 500 Teil⸗

ſchuldverſchreibungen à 100 M. die Mittel aus dem Penſtons⸗

fonds flüſſig gemacht werden . Das Kollegium beſchloß mit allen

gegen die Stimmen der Sozialdemokraten , dem Antrage des

Referenten die Zuſtimmung zu erteilen .

Aus dem Großherzogtun .
5 Nußloch , 25. Mai . Das Hagelwetter vom letzten

Dienstag hat doch ziemlich Schaden getan . Die Gipfeltriebe der

Hopfen und Reben wurden zum großen Teil abgeſchlagen , ebenſo

auch viele Samen , Johannisbeeren , Kirſchen , Birnen und Atpfel .
In den Gärten wurden Salat , Kraut und Bohnen arg zerfetzt . —

Geſtern abend bat ſich oberhalb unſeres Dorfes beim Tannen⸗

wald ein ködlicher Unfall ereignet . Ein Knecht aus Baiertal , der

mit einem ſchwerbeladenen Wagen Bretter heimwärts fuhr , kam

unter den Wagen . Die Räder gingen ihm über den Kopf , ſodaß

der Tob augenblicklich eintrat . Der Berunglückte ſtammt aus

Wieblingen . „ „

Oichkental ([A. Baden ) , N. Mai . Im Zinken Malſch⸗

bach beging die ledige Monika Maier Selbſtmord , indem ſie ſich

aus dem Fenſter der elterlichen Wohnung auf die Straße ſtürzte .
Sie erlitt ſchwere Kopfperletzungen und war ſofort tot . Die

Verlebte hat die Tat wohl in elnem Anfall von Geiſtesgeſtört⸗

— —

Releitunn .
Neckarauer Rowbles . ˖
April in der Nähe der Wirtſchaft „ Zum 5

Gectne Aurgnaßeneg am Abend des 5 .
Robenſteiner “gab den Anlaß

28 17 Taglöhnern Ernſt Kratz und Adam
e duer einerſeits und dem Fabrikarbeiter Exuſt Hackl ander⸗

ſeits . Kratz hieb dem Gegner ſofort mit einem Gummiſchlauch ins
Geſtcht . Gleichzeitig krachte aber auch auf der anderen Seite ein
„ Schuß , dem noch zwei weitere Schüſſe folgten . Glücklicherweiſe wurde
[ Kratz nur in den einen Daumen getroffen . Hackl machte vor dem
Schöffengericht Notwehr geltend . Davon konnte aber bet der ganzen
Sachlage keine Rede ſein und ſo wurde er wegen der Gefährlichkeit
ſeiner Handlungsweiſe zu einer Gefängnisſtrafe von 1 Monat ver⸗

urteilt . — Einer der ſchlimmſten Rohlinge iſt der 21 Jahre alte Joſ .
Hellinger in Neckarau . Ohne auch nur den geringſten Anlaß
ütberfielen er und die Taglöhner Franz Joſ . Mack und Karl
Waldecker in der Nacht zum 16. März einen auf dem Heimwege
begriffenen harmloſen Mann , den ſtädtiſchen Arbeiter Phil , Zepp , der
zuvor mit ihnen in der Wirtſchaft „ Zum Feldſchlößchen , geſeſſen , aber
kein Wort mit ihnen gewechſelt hatte . Wie Wegelagerer lauerten ſie

dem Manne auf der Straße auf , der auf der Flucht erſt bei dem
Wirte , dann bei ſeiner Schweſter und zuletzt an ſeiner Wohnung Ein⸗

laß ſuchte , aber die Tür verſchloſſen fand .
Leben ging , ſtellte er ſich mit dem Rücken wider die Türe und ver⸗

teidigte ſich gegen die Mißhandlungen durch die Rohlinge mit dem
offenen Meſſer , wobei er den Haupttäter Hellinger ins Geſicht traf .
„ Mocke , Du haſt einen Dolch , wiſch ihm eine “, rief einer der Beteilig⸗
ten “ . Da hatte auch ſchon Mocke ( Hellinger ) den Dolch gezogen und
ſuchte auf den Mann einzuſtechen , der aber wütend mit dem Meſſer
um ſchlug . „ Bahn frei , wem ſein Leben lieb iſt “, ſchrie der Ange⸗
griffene und ſtürzte dann , verfolgt von den Burſchen , nach der
Polizeiwache , wo er ſich zwei Schutzleute zum Schutze erbat , die ihn
dann nach 05

brachten . Hellinger , der ſich als den reinſten Engel
vor dem Schöffengericht hinzuſtellen ſucht genießt in Neckarau den
denkbar ſchlechteſten Leumund . Das Schöffengericht ſchickte ihn auf
6 Monate ins Gefängnis . Die Polizei hat ihn damit auf 2½ Jahre
LJos , denn nach ſeiner Entlaſſung aus dem Gefängnis muß ex zum
Militär . Die anderen beiden Mitkämpfer wurden zu je 4 Wochen

Gefängnis verurteilt . „
BNC , Freiburg , 24. Maf . Vor der hieſigen Strafkammer

kam geſtern ein Fall zur Verhandlung ,der als gerichtliches Nach⸗
ſpiel zu der am 19. Januar 1909 abgehaltenen Schwurgerichtsverhand⸗

lung gegen den früheren ſtädtiſchen Rentamkskaſſier Otto Auer au⸗
geſehen werden kann . Auer wurde ſ. Z. wegen Unterſchlagung amk⸗

licher Gelder zu 3 Jahren Gefängnis verurteilt : Wie aus der geſlri⸗
gen Strafkammerverhandlung hervorging , hatte Auer dem früheren

Sberbuchhalter bei der Stadt Freiburg , dem 46 Jahre alten Fridolin
Herr von Ettenheim , von den unterſchlagenen Geldern Beträge in
Höhe von 270, 200, 100 und 50 / , im ganzen etwa 1000 , geliehen .
Herr hatte ſich nun wegen Hehlerei zu verantworten und erhielt
I Jahr Gefängnis . Der als Zeuge vernommene Auer ſagte

eidlich aus , daß Herr gewußt habe , daß er ( Auer das Geld aus der
ſtädtiſchen Kaſſe entnommen habe .

Rongreſſe und Verſammlunigen .
* Der 5. badiſche Handwerkergenoſſenſchaftstag findet am

J9 . Juni , vormittags halb 11 Uhr in Offenburg in der Michel⸗

halle ſtatt . Es wurde folgende Tagesordnung feſtgeſetzt : 1. Be⸗

grüßung ; 2. Reviſionsbericht : Verbandsreviſor A. Lang ; Erfah⸗

rungen der Genoſſenſchaften des Schreinergewerbes : Referent

Als er ſah , daß es um ſein

95

Häuſer eingeſtürzt .

5. Seite .

Karlsruher Möbelhalle und der Schreinermeiſtergenoſſenſchaft
Karlsruhe ; 4. Bericht über die Tätigkeit des Verbandes und den
Stand des badiſchen Handwerkergenoſſenſchaftsweſens : Verbands⸗

ſekretär A. Lang ; 5. Beſtimmung des Mindeſt⸗ und Höchſtſatzes der

Umlage und Beratung des Haushaltungsplanes für 1912 und
1913 : Verbandsdirektor K. Moſer ; 6. Anträge , Anfragen und

Wünſche ; 7. Wahl des Ortes für den nächſten Verbandstag .

Van Tag zu Tag .
— Verbrannt Frankfurt a M , 27 . Mai .

Geſtern früh wurde die Feuerwehr nach dem Schaumainkai ge⸗
rufen , wo eine Bauhütte in Brand geraten war . Nach dem Ab⸗

löſchen fand man die verkohlte Leiche des Nachtwächters Otto

Pfeffer vor . Auch ſein Hund war in den Flammen umgekommen .
Die Urſache iſt offenbar Entzündung durch Ueberheizen des

Ofens .
— Großfeuer . Frankfurt a. . , 27 . Mai . In

der Nacht vom Samstag zum Sonntag brach in der Dampf⸗
ſchreinerei von Georg Canne in Rumpenheim Groß⸗
feuer aus , das rieſige Dimenſionen annahm . Sämtliche Feuer⸗
wehren der Umgegend und die Berufsfeuerwehren von Frankfurt
a. M. und Offenbach a. M. eilten nach der Brandſtätte . Erſt
am Sonntag Mittag konnte man des Feuers Herr werden . Der

Frankfurter Feuerwehr gelang es , ein großes Benzin⸗ und Oel⸗

lager zu retten . Der Schaden beträgt 6 bis 700 000 Mark .

— Schweres Automobilunglück , Berlin ,

27. Mai . ( Priv . ⸗Tel . ) Der Hofbuchdruckereibeſitzer Goer⸗

lich aus Groß⸗Lichterſelde machte heute Vormittag mit

ſeiner Frau , ſeinem 10jährigen Sohne und dem Kaufmann
Kober aus Charlottenburg und deſſen Ehefrau eine Auto⸗

mobilfahrt. In der Nähe von Rudow ſauſte der Kraft⸗
wagen gegen einen Baum . Sämtliche fünf Perſonen , ſowie
der Chauffeur Schneider wurden aufs Pflaſter geworfen .
Der Chauffeur , Kaufmann Kober und deſſen Frau ſind
ſchwer verletzt worden . Die anderen kamen mit leichteren
Kontuſionen davon .

Letzte nachrichten und Celegramme .
dt . Karlsruhe , 28 . Mai . (Priv . ⸗Tel. ) In der Nacht

vom Sonntag zum Montag kamen in Blankenloch junge Leute

von Karlsruhe mit ſolchen von Blankenloch in Streit , welcher in
eine Schlägerei ausartete . Die Blankenlocher begaben ſich
in ein Gehöft und holten ſich Holzſcheite , mit denen ſie auf die

Karlsruher losſchlugen . Dabei ſchlug ein Blankenlocher aus

Verſehen einem Kameraden , dem 26jährigen Gamer auf den

Kopf , daß dieſer bewußtlos zuſammenbrach . Die Verletzung ,
die Gamer erlitt , war ſo ſchwer, daß er geſtern morgen , ohne
das Bewußtſein wieder erlangt zu haben , geſtorben iſt .

W. Trier , 28. Mai . Im luxemburgiſchen Ort Ahn au der Moſel
wurde am Pfingſtſonntag mittag ein Mädchen , das ſich morgen
verheiraten wollte , von ſeinem früheren Liebhaber auf
dem Wege zur Kirche aus dem Hinterhalt durch einen Schuß ge⸗

t. Ein auf den Bruder des Mädchens abgegebener Schuß ging
01.

13 * Bu da pe ſt , 27 Mai . Wegen verſchiedener Aus⸗
ſchreitungen bei den letzten Demonſtrationen wurden wei⸗

5 ntere 43 Perſonen verhaftet . Von der Staatsanwaltſchaft
gegen 15 Anklage erhoben worden .

Pfingſten in Berlin .

Berlin , 28 . Mai . Die Pfingſttage brachten die

gefürchteten kalten Tage des Monats Mai . Der Verkehr
war erheblich geringer als in den letzten Jahren . Auf der

Havel , der Spree und den kleinen Seen kamen mehr als
20 Boote zum Kentern . Bis auf einen Fall gelang es , die
über Bord geſchleuderten Inſaſſen den Fluten zu entreißen .
Ein 22jähriger Kaufmann , der mit einem Freunde eine

Ruderpartie unternommen und während der ſtürmiſchen
Fahrt unvorſichtiger Weiſe den Platz wechſelte , infolgedeſſen
das leichte Boot umſchlug , ging ſofort unter und kam nicht
wieder zum Vorſchein .

Die Hochwaſſerkataſtrophe in Ungarn .
W Budapeſt , 28 . Mai . Aus vielen Ortſchaften wird

Hochwaſſerſchaden gemeldet . Der Wallfahrtsort Maria⸗
rardna iſt überſchwemmt . Im Aradarkomitat ſind mehrere

In Szilagyſeukyo , Szaſzregen und

Maros⸗Veſarhely in Siebenbürgen verurſachte das Hoch⸗
waſſer einen Schaden von Millionen . Mehrere Brücken der
Maros ſind fortgeſchwemmt und der Bahndamm beſchädigt .
Der Verkehr iſt an vielen Stellen unterbrochen . Es laufen
weiter zuverläſſige Meldungen ein , daß Häuſer eingeſtürzt
ſind . Auch Menſchen ſind den Fluten zum Opfer gefallen .

Der Ausſtand der Londoner Transportarbeiter .

.W. London , 28 . Mai . Das Londoner Streikkomitee
hat ſich an die Gewerkſchaften der anderen Häfen gewandt ,
um das Löſchen von Schiffen , die aus dem Londoner Hafen
kommen , zu verhindern . Derſelbe Appell iſt an den inter⸗

nationalen Transportarbeiter⸗Verband ergangen , Ferner hat
das Streikkomitee ein Manifeſt erlaſſen , das alle Trans⸗

portarbeiter zum Streik auffordert , und das gegen die Ver⸗

wendung von Polizei und Militär zum Schutze der Arbeit⸗

geber proteſtiert . Die Polizei hat ſtrikte Ordre erhalten ,
die Beförderung von Lebensmitteln aus den Häfen ſicher zu

ſtellen und jeden Einſchüchterungsverſuch von Arbeitswil⸗

ligen zu verhindern . Ueber die Streikpoſten iſt angeordnet

worden , daß ſie ſich nur einzeln an die Arbeiter wenden dür⸗

fen und auch nur dann , wenn dieſe damit einverſtanden
ſind . Wer ein Pferd aufhält oder einen Fuhrmann be⸗

folgende Einzelheiten mit : Mein 22 Jahre alter Sohn w 85

Klauenfeuche war am 15 . Mai in Baden folgender :

Eine Geſellſchaft zur Rettung des chineſiſchen Volkes .

Hankau , 27 . Mai . In einer von über 3 000 Per⸗
ſonen beſuchten Verſammlung wurde gegen die Einmiſchung
des Auslandes in die Finanzangelegenheiten Chinas Ein⸗

ſpruch erhoben .

Hankau , 27 . Mai . Hier wurde eine Geſellſchaft zur
Rettung des chineſiſchen Volkes gegründet und eine patrio⸗
tiſche Sammlung zur Beſſerung der Finanzlage des Landes
eröffnet .

SHankau , 27 . Mai . In Wutſchangfu wächſt die

Gährung unter den Soldaten . Ein Tagesbefehl
des dortigen Generals mahnt das Militär , treu und ergeben
zu ſein .

Der Aufſtand auf Cuba .

m. Waſhington , 28 . Mai . ( Priv . ⸗Tel . ) Die Lage
auf Cuba und die Frage der Flottenentſendung begegnen
einer großen Unſicherheit der Beurteilung . Man hält eine

Vermittlung vorläufig für ausgeſchloſſen , ebenſo die
Annexrion . Dagegen hält man einen Eingriff amerikaniſcher
Truppen zum Schutze der fremden Intereſſen für ſelbſtver⸗
ſtändlich auf Grund gewiſſer Vereinbarungen in der eubani⸗
ſchen Verfaſſung .

Präſident Gomez hat offenbar Einſpruch gegen das

Vorgehen der Vereinigten Staaten erhoben . Wenn die amt⸗
lichen Stellen auch ſchweigen , ſo iſt die Stimmung auf Cuba

doch erſichtlich aus der in Havanna erſcheinenden Zeitung
„ Preniſa “ , die heute ſchreibt : Gomez Note an Taft iſt kate⸗
goriſch und ſchließt Mißverſtändniſſe aus . Das cubaniſche
Volk iſt entmüdet , unter dem Damoklesſchwert zu ſchweben .
Es betrachtet ſich gedemütigt und beleidigt durch das Ein⸗
dringen Fremder in ſein Land und wird eine Trupenlan⸗
dung auf dem Boden Cubas als Feindſeligkeitserklärung
anſehen.

Marokko unter dem Protektorat . 85
Der Angriff auf Fez .

m. Köln , 28 . Mai . ( Priv . ⸗Tel. ) Die „ Köln Ztg . “ meldet
aus TDanger : Bei dem Angriff der Berber auf Jez drangen

dieſe bis zur Stadtmauer vor , von der ein Teil in ih
Hände fiel . Sie wurden durch Truppen vertrieben . Der

brüder Mannesmann in Tarudant iſt auf der Geſandt
ſchaft und beim hieſigen Vertreter der Firma nichts bekannt

* Paris , 27 . Mai . ( Ag. Hav. ) Nach einem Tele⸗

gramm aus Fez wurde der geſtrige Kampf fortgeſetzt . Das Ge⸗
ſchützfeuer , das ſeit 8 Uhr morgens ſehr lebhaft war , hatt
mittags gufgehört . Artillerie zerſtreute und verfolgte die Feind

Beſuch des Generalreſidenten Lyautey iſt aufgeſ
Paris , 27 . Mai . Nach telegraphiſe

s Lyautey über den vorgeſtrigen und gef
in nardlichen Siadttel von Fez warf die Garmiſen die
diſchen , die in Häuſer und Gärten eingedrungen waren ,

für Schritt zurück . Um 11 Uhr vormittags wurde im N

perſonen wurden nicht verletzt .

W . Paris , 28 . Mai. Aus Fez wird über der
der Berber vom 26 . Mai mittels Funkenſpruch gemeldet :
Teil der Angreifer , dem es gelungen war , durch eine

Bre

die Stadt einzudringen , hatte bereits mit dem PI
begonnen . Doch wurden ſie bald vertrieben . 2 Moſe
in die ſie ſich geflüchtet hatten , wurden bombardie

teilweiſe zerſtövt . Zwei vereinzelte franzöſiſche Poſten , di
von den Berbern umzingelt worden waren , und große uft
erlitten , wurden durch Verſtärkungen befreit .

Berlin , 28. Mai . ( Von unſerem Berli
Aus München wird gemeldet : Zu dem Einſ
drei Deutſchen : Otto Mannesmann , Tramm und
teilt der Vater Iverſens , der Kunſtſchriftſteller Iver

Herrn Otto Mannesmann für deſſen in Südmarokka angeka ,

meine ſchriflichen Beſchwerden , noch auf Telegramme
ter Rückantwort irgendwelchen Beſcheid .

e

TLandwirtſchaft . 15

( Karlsruhe , 23 . Mai . Der Stand der Maul 105Landes⸗
kommiſſariatsbezirk Konſtanz . Amtsbezirk Villingen : 1 Ge⸗
meinde , 11 Gehöfte . — Landeskommiſſariatsbezirk Freiburg ,
Amtsbezirk Freiburg 1, 1. — Landeskommiſſariatsbezirk Karl

ruhe . Amtsbezirk Baden 1, 1; Raſtatt 1, 2 ; Bretten 1, 17 ;
Pforzheim 4, 5. — Landeskommiſſariatsbezirk Mannheim .
Amtsbezirk Weinheim 2, 3. 3 *

2

Schreinermeiſter E. Weiland, Vorſitzender des Aufſichtsrats der läſtigt , ſoll ſofort verhaftet werden .
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Volkswirtschalt .
Die Oberrheinische Versicherungsgesellschaft in Mannheim

beruft ihre Aktionäre zu einer aubberordentlichen General - Ver -

sammlung auf Mittwoch , den 19. Juni d. J. ein . Gegenstand der

Tagesordnung ist die Beschlußfassung über einen mit der Kölni -

schen Glasversicherungsaktiengesellschaft in Köln unterm 20 . April

cr . abgeschlossenen Eusjonsvertrag , Aufnahme der Wasser -

leitungschädenversicherungsbranche und in Verbindung mit vor -

stehenden beiden Momenten die Erhöhung des Aktien -

kapitals von 5 auf 6 Millionen Mark . — Die Oberrheinische

Versicherungsgesellschaft betreibt die See - , Fluß - , Land - , Transport : ,

Unfall - , Haftpflicht - und Glasversicherung , Versicherung gegen Ein -

bruchdiesbstahl und Rückversicherung auf Feuerversicherung und

arbeitet zurzeit mit einem Aktienkapital von 5 Mill . M. Für das

Oeschäftsſahr 1910 wurden 24 %½ Dividende ausgeschüttet . Die

Kölnische Glasversicherungs - . - G . verfügt über ein

Aktienkapital von 300 000 M. und zahlte zuletzt 60 % Dividende .

wWayß 8 Freytag , - G. in Neustadt à. H.

Aus Petersburg , 2I . Mai wird den M. N. N. über das bekannte
etersburger Engagement der Gesellschaft ge -

schrieben : Vor mehreren Jahren erhielt die W. & Fr . - . - G. von
einer englischen Gesellschaft , die zur Errichtung eines Hotels in

etersburg gegründet worden war und an der sich die W. 8“
Fr . A . mit einem geringen Betrag beteiligt hatte , den Auftrag

a uf Erbauung dieses Hotels . Nachdem die W. & Fr .
G . bereits mit den Bauarbeiten begonnen latte , geriet die eng -

lische Gesellschaft in Zahlungsschwierigkeiten und blieb mit der

Entriehtung der vertragsmäßigen Baurafen im Rückstand . Die W.
Fxr . - G . sah sich nunnſehr vor die Notv ' endigkeit gestellt ,

entweder ihr bisheriges Engagement , das sich in der Zwischenzeit
auf 75 600 Rubel erhöht hatte , verloren zu geben oder das ganze

nternehnien selbst in die Hand zu nehmen . Die Gesellschaft be -

schritt ,wWwiebekannt , den letzteren Weg . Sie erwarb , und zwar

unterVermeidung der Zwangsversteigerung das Grundstück , auf
dem ehemals das Hotel Bristol gestanden hatte , und ließ darauf
nach modernsten Grundsätzen ein Hotel errichten , das nunmehr

Rohbau fertig ist und bis zum Herbst vollständig in Betrieb ge -
ommen werden soll . Bis dahin dürfte sich das Engagement der

56 8. Freytag . - G. auf über 6 Mill . M. belaufen . Als Be -
rlebsleiter des Hotels ist bereits einer der ersten Fachleute
uf dem Gebiete des Hotelwesens , der bisherige Pächter des Maje -
ic Hotels in Paris , gewonnen . Weiter ist die Gründung eifner

eigenen Hotelaktiengesellschaft in Petersburg mit

einem Kapital von —2,5 Mill . Rubel in die Wege geleitet , die

das Hotel von der W. & Fr . - G. übernehmen soll . Der Antrag
auf Genehmigung dieser Aktiengesellschaft ist bereits bei dem

en Hlandelsministerim eingereicht . Die Aktien dieser neuen
el . - O. sollen durch Vermittlung Petersburger oder Pariser

anken emittiert werden ; ein Teil soll bereits placiert sein . Fer -

er ist die Aufnahme einer größeren Hypothek auf das Hotel
er die Ausgabe von Obligationen geplant . Diese letztere

ransaktion soll durch eine Petersburger oder eine Londoner Bank

Tfolgen . Falls sich diese Pläne in der gedachten Weise verwirk⸗

chen , dürkte das ganze kür die W. & Fr . . - G. zum

lergrößten Teile noch im Laufe des Geschäftsjahres 1912/13 zur

Wieklung 1
5 ote ! liegt an der elegantesten Straße Peters -

aft “ Daß die Gegend zum Hotelbau wie geschaſfen ist , beweist

mstand ,daß das neue Hotel an das „ Hotel ' Angleterre “ stößt

in seiner Nähe das „ Grand Hotelé und das „ Hotel de Paris “
8 netie Hotel wird acht Oeschosse haben und seine beiden Stra -

gBenfronten betragen zusammen 150 m. Das Hotel , das im Erd -

geschoß neben Gesellschaftsräumen auch Verkaufsläden enthalten

Wird , soll etwa 300 Zimmer fassen und mit allen technischen Erfor -

geen eines modernen Hotelbetriebes ausgestattet wWerden , Die
ng des neuen Hotels wird zweifellos eine Verbesserung der
racle selir glänzenden Petersburger Hotelverhältnisse bedeu -

un bisher gab es eigentlich nur ein einziges wirklich erst .
s Hotel , das Hotel d' Eurqpe , eine Schweizer Gründung und

tum einer Aktiengesellschaft .

Kalibohrungen in Baden . Aus Buggingen wird gemeldet :
er Betrieb zur Kalibohrung ist auf unserer Gemarkung jetzt

gestelſt worden . Dagegen werden neue Bohrversuche

ch Kali auf den Gemarkungen Banzenheim , Rumersheim und Ott⸗

rsheim „ gestellt . Bis jetzt lassen 3 Unternehmer , Dr . Elzacher ,
undd eine Gesellschaft schürfen . Wie verlautet , will noch ein

wWeiterer Unternehmer Bohrungen vornehmen lassen .

Der Verkehr auf den pfälzischen Bahnen im April . Auf dem
pfälzischen Netz der bayrischen Staatsbahnen wurden im Monat

pri1 1912 1 606 140 Fahrtausweise (i . V. 1 531 686 ) ausgegeben ,
981 ( . V. 900 335) t Gũter befördert , eingenommen aàus dem

sonenverkehr M. 1 092 362 (i . V. 1 019 307 ) , aus dem Gepäck⸗
M. 31 301 (i . V. 29 652 ) , aus der Beförderung von Tleren

720 (i . V. 32 209 ) , aus der Beförderung von Giitern 2519 061

(i . . 2 369 945 ) , Die Summe der Einnahmen im April 1912
3675 450 (i . V. 3 451 203 ) , also in diesem Jahr mehr um

247 . Die Gesamteinnahme von januar bis April betrug Mk .

14 — 5 ( i . V. 13 161 024%) , also in diesem Jahr mehr um Mark

ie Betriehseinnahmen der preußiseh - hessischen Staatseisen -
haben im Monat Aprii 1912 gegenüber dem gleichenonaf

des Vorjahres im Personenverkehr 2 Mill . M. . 61 v. . ,
ſüterverkehr 8,7 Mill . M. . 62 v. . , ipgesamt nach Abzug

er Mindereinnahme aus sonstigen Quellen 10 . 6 Mill . M. . 92

H. mehr betragen . In Betraclit zu ziehen ist hierbei , daß der
onat April des laufenden Jahres einen Sonntag weniger und einen

erktag mehr hatte als der gleiche Monat des Vorjahres .

rzmühle . - G. vorm . Gebrüder Abresch in Neustadt a. H.

er Tagesordnung der Generalversammlung steht auch der

aul Verkauf des Mühlenanwesens .

Erhöhung der Pappenpreise . Wie ein Telegramm meldet , e r -

n die Pappenfabrikanten Mitteldeutseflands wegen der
denz am Holzschiffmarkt die Preise für sämtliche

verban d, der 150 000 t Halbzeug bezieht und nur für den

Tbeitet , ausgesprochen , Infolgedessen wurde die Aus -

ug nur um 5 M. ermäßzigt und der Preis für Halbzeug
erhöht . Aber es wurde gleichzeitig beschlossen , den
die sich verpflichten , während der ganzen Dauer des

ur von ihm zu beziehen , einen Rabatt von 2,5 M.

Messingfabrikanten Deutschlands und Oesterreichs

1 let iden Jagen in Gmunden unter Vorsitz des

hausmitglieds Krupp zu einem Kon -7
trafen vorwiegend

der Morskaja , gegenüber dem Palais der deutschen Bot .

ten Wiederum sehr ungünstige seien . Eine dauernde Besserung
sei nur zu erwarten , Wwenn das Eutstehen neuer Bergwerke und

die Vergrößerung schon bestehender eingeschränkt werde .

Große Verluste durch die Dardanellensperre . Aus Wien wird

gemeldet , daß der Oesterreichische Lloyd aus der Dar⸗

danellensperre einen Verlust von 0,5 Mill . Kr . und die Rus-
sische Schiffahrtsgesellschaft einen Verlust von

—9 Mill . Kr . erleidet .

Telegraphiſche Börſen⸗Berichte .
[ Privattelegramm des General⸗Anzeigers . )

* Newyork , 27. Mai . Kaffee ſchwächer auf größere Santos⸗
zufuhren und infolge von Liquidationen . Späterhin erholt als der
Markt ſeitens der Hauſſiers geſtützt wurde . Schluß ſtetig .

Baumwolle nachgebend auf a la Baiſſe lautende private
Ernteberichte , günſtige Wetternachrichten und Realiſierungen . Schluß
willig .

Newyork , 27. Mai . ( Produktenbörſey ) . Weizon war im
allgemeinen denſelben Einflüſſen unterworfen wie in Chicago . Schluß
willig , Preiſe 4 bis c. höher . Umſatz am Terminmarkte : 300 000
Buſhels . Mais verkehrte ohne nennenswerte Anregung Schluß
willig .** Chicago , 25. Mai . ( Produktenbörſe ) . Weizen ſetzte auf
minder günſtige Ernteberichte aus Europa , Meldungen über umfang⸗
reiche Verſchiffungen von den Seeplätzen und Käufe der Kommiſſtons⸗
häuſer , in feſter Haltung , mit Mai ½ und Juli ½ e. über der letzten
amtlichen Schulßnotierung ein . Im ferneren Verkehr machte die
Aufwärtsbewegung zunächſt noch weitere Fortſchritte . Beſſere Ernte⸗
nachrichten hatten dann eine Abſchwächung zur Folge , die ſpäterhin
noch mehr um ſich griff . Schluß willig , Preiſe ½ c. höher bis unver⸗
ändert . Mais büßte bei Beginn des heutigen Verkehrs , bei kaum
ſtetiger Tendenz , mit Juli 4 c. ein . Schluß ſtetig , Preiſe —18 c.
niedriger .

Effekten .
New⸗Nork , 27 Mai .

Kurs vom 27 24 . Kurs vom 27 . 24.

Geld auf 34 Std . Miſſouri Kancas

Durchſchnittsrat. 2 ¼/ %¾ Texas domm . 26/ů 27 %
do. letzte Darleh . 3 — 2½ Texas pref . 57ͤ — 59
Wechſel Berbim 95 ¼ 95 ½ Niſſouri . Pacifie 33 ½½ 38 ½½
Wechſol Paris 518 . ½8 518 ½ NationalRailroad

Wechſel London of Mexiko pref . 63 / 63 —

60 Vage 484 . 75 484 60Ido . 2 nd . pfd . 30 ¼% 30 ½
Cable Pransfer . New Pork Zentral 118 — 118 —

Wechſel London 487 . 55 487 55 Nework Ontario
Silber Bullion 61 — 60 ½¼and Weſtern 3737 „1
Alchiſ . Lopeka u. Norfolk u. Weſt . e. 113 %ę 112½
dSanta ſe comm . 106 ½ 103 —Northern Pacifie 119 %% 119 ¼
4½ Colorado 8 . B. 96ſ / 96 ¾ Bennſylvania 1283 58 123 ½
North . Pac. 3% Bd. 69 % 69 ½ Reading ckomm . 173 ½ 173 ½
do. 4 % Prkor . Lien . 99½ 99 ½8 Nockslandcomp 27 — 27 —

St . Louis u. San do . do . pref . 54½ 55 %
Franeisgo vef . 4 % 78 . %¼ 78 ½ ] Southern Pacifie 111 / 110 ½
South. Pac. c 1929 94½ 94 ¼ South . Ratlway c . 28 / 29 —

Union Pac . conv . 101 / 101 ¼ do . pref. 75 — 75 K¼
Atchiſon Lopeka c . 106 ¼ 105 ½ Unionpaetfie com. 170 ¼ 170 ½
Baltimore⸗Ohio c. 108 ½ 108 ¼ do. , pref . 90 8 90 ½
Canada Paaiftice. 264¼ 263 ½ Wabasb . pref . 18 — 18 —

Cheſapeale⸗Ohio 73 % 78 % Amalgamated 82 / 83 ¼
Chicago⸗Milw. 105 ¾8 105 ½ Amerkꝛan Can pr . 117 — 117

Colorado Sth . e . 41 — 42½American Loc . . 42 — 41½¼
Denber n. Rio⸗ do . Smelting 85 ½ 86 —

Grande aomm . 19 ¼ 19 —[ Americas Sugar . 129 ½¼ 130 —

do . pref . 35 — 35 —Anaronda Copper 42 % 42
Erie aomm . 35 / 36 %½ General Glectrie 170 ½ 171

do . 1 ſu pref . 53 — 58 — U. St. Stsel Corpc. 69 / 69 ½

Great Northern 132 ½/ 132 — do. do . pfd. 110 ¼ 110 /½

Illinols , Zontraa 126 — 126 —Utah Copper com . 62 % 62 ½¼

Lentah Vallh com . 175 % 176 ¾ Birginig Carolina 51 / 51 %
Louisville Nackv . 157 ½ 158 ½¼ Sears Robeuckc . 184 — 189 ½

News ork 27 . Mai .

Kurs vom 27 . 24. Kurs vom 27 . 2⁴

Baummw .atl . Hafen 4000 5 ode Schm. (Roh. . Br. ) 11 . . — 1105

„ atl . Golfh . 000 10½ [ Schmalz ( Wileoy 11 . — 1105

„ im Innern 3 900 . 00 Talg prima Eity 6 6 J

„ Exp . - Gr .B. . 000 . 090 [ Zacker Muskov . de . 36 . 86

„ xb . n. Kont . . 000 . 000 faffeeRipNo .7lel . 14 % 14 . ½
Baumwolle loko 11 . 40 11 . 60 do. Mai 18 . 37 13 . 80

do. Mat 10 . 95 11. 16] do . Juni 18 . 31 18 . 35

do . Juni 10 . 89 11 . 12 do . Juli 18 . 86 13 . 89

do . Jult 10 . 90 11 21] 50. Auguſt 18 . 45 138. 49

do . Auguſt 11 . 20 11. 26] do . Sept . 13 . 55 138. 59

do. Sept . 11 . 06 11. 30/ do. Okt . 13 . 56 13 . 59

do. Oktbr 11,13 1187 ] do. Novbr 18 . 57 13 . 59

do. Nov . 11 . 17 11 . 40 do. Dezb . 13 . 58 18 . 60
do. Dez . 11 . 24 11. 460 do. Januar 13 . 58 13 . 59

do . März — . — —. — do. Februar 1362 13 . 55
Baumw . i. New⸗ do . Mär ; 18 . 59 13 . 61

Orl . loko 11 ½ 11 do . Aprif 13 . 59 13 . 61

do. ver Juli 11 . 51 11. 660 Weiz. red . Wint .Il . 124 % 123, —

ds . per Okt. 11 . 58 11. 72J do . Mai 121 7 120 1 5

Petrol , raf , Caſes 10 . 50 10 . 50 do . Jult 115 ¼ 114 ½

vo, ſtand. white. I. do. Sept, . 110 ½ 109 8

Wew Port . 69 . 69 Mais Mat — —

Petrol . ſtand, whtt. do . Juli

Philadelphia . — 5 . MehlSp . . eleare . 50 450

Pert . ⸗Erd . Balauc 155 . 55Getreidefrachtnach

Terpen. New⸗ork 49 — 49 % Liverpoo 2
do. Savanah . 46 / 46 ½] do. London 3 3½

Schmalz⸗W . ſteam 10 . 95 10. 95] do. Antwerp .
3 2 5

12

do . Rotterdam

Schiffahrts⸗Nachrichten
im Mannheimer Bafenverkehr .

Haſenbezirk Nr . 1 .
Augekommen am 24. Mai .

Karl „ Richard “ von Baſel , 80 Dz . Stückgut .
Hofmann „ Maunh . 53“ von Rotterdam , 11000 Dz. Getr . und Stückg .
Walter „ Mannh . 48“ von Rotterdam , 9400 Dz . Getr , u. Stückgut .
Wittmann „ Gott mit uns “ von Rotterdam , 6000 Dz. Getreide .
Veenſtra „ Egan 20“ von Rotterdam , 1800 Dz . Stückgut .
Leyders „ St . Antonio “ von Rotterdam , 11200 Dz. Getreide u. Stückg .

Streuber „ Egan 25 “ von Rotterdam , 2000 Dz. Stückgut .
Egner „ Fendel 23 “ von Karlsruhe , 850 Dz . Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 25. Mai .

Kremb „ Vereinig . 46 “ von Rotterdam , 8460 Dz . Stückgut .
Gilsdorf „ Worms ! “ von Worms , 28 Dz. Stückgut .
Jauzen „ Jendel 64“ von Ruhrort , 7900 Dz . Stückgut .

Badiſche Neueſte Nachrichten . (Mutagblath .

iten , warm .
31 . Malt Wontig wau gemmeuchelin , ſcu , waten .

merkliche Abſchälung einer ſeinen Oberhautſchicht berbetführt , wodurch
orenöffunugen

*
Hafenbezirk Nr . 7.

Angekommen am 24. Mat .
A. Sinzig „ Gertruida “ von Rotterdam , 9000 Dz. Kohlen .
Frz . Verweyn „ Robinſon “ von Antwerpen , 5450 Dz . Stückg . u. Getr .
A. Klormann „ Guſtav “ von Duisburg , 3500 Dz . Stückg .

1 Floßholz angekommen .

Waßerſtandsnacheichten im Ronat Mai .
— —

Pegelſtationen Dat u ut
vom Rhein : 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 Bemerkungen

Kotzſtanz
Maldshut
Hüningen ) 2,76 2,85 . 53 3,80 8,06 Abds . 6 Uhr

Kehl ! l ! 86,44 5,52 8,½70 4,08 3,91 ] N. 6 Uhr

Lantevbburg Abds . 6 Uhr

Maxau J,07 5,11 5½18 5,52 5,78 2 Uhr
Germersheim . - F. 12 Uhte
Mannheim „ 44 . 36 4,39 4,45 4,91 5,10 Morg. 7 Uhr 1

Main : : : 159 1,58 1,62 1,79 . eF . 12 Uhr
Bingen 10 Uhr F

Naub . „ 2 69 2,35 2,78 2,97 V. 7 Uhr

Koblengz 10 Uhr
RSln 322,62 2,60 2,53 2,88 2

Nuhrort 6 Nr
vom Recdar :

Maunngeim 4,28 4,31 4,88 4,85 . 7 A 7

Heilbronn . 0,75 0,63 0,68 6,90 0,84 ] B. 7

) Windſtill , Heiter , ＋ ' ˙ G.

Waſſerwärme des Rheins am 28 Mai 11˙ R, 13½e
Mitgetellt von der Schwimm⸗ und Badeanſtalt geopold Sͤnger .

Witterungsbesbachtung der meiesvolstziſchen Siction
Mannbeim .

32 5 31 835 88 85 2 88
Batun geit de

8 386 S 323 3
gen

R 7
S 33

27 Mal MNorg . %½758,4 9½2 N2

27 . „ tittg . 3˙758,5 18½ 23

27 . Abds . ½788,8 10 beilt
28 . Mai Merz . 765,8 10 % S2

chne Vemperatun ben 27 . Mai 18 . 85
5 8 un 27 [ 28. Mai 70 4

» » Mutmaßliches Wetter am Mittwoch und Donnersdag .
Die Hochdruckwetterlage hat ſich befeſtiat . im
Nordweſten erſcheinende Depreſſion dürfte end wirken .
Für Mittwoch und Donenrstag iſt desbalb vortsiegend krockenen

Wetter zuund
wärmeres

— AI

Wetter⸗Ausſichten für mehrere Tate un

Boraus .

Kuf Grund ber Depeſchen des Nelchs⸗Weteed ;Dernden .
30 . Nait He

1. Juni : Heiter dei olrengus⸗ mäßig warm .

Miteſer , Pickel , Puſteln , anch beenne Herl , Eurg , Benenarerntg -
keiten jeder Art werden am leichteſten und dadurch
daß man durch längeren täglichen Gebrauch von Zucker ! s 5 .
tent⸗Medizinalſeife “ nach Borſchrift eine leichte , voöllig wu⸗

die verſtopften und im ſpäteren Stadium vereiterten P ＋
der Haut wieder geöffnet und zur Abheilung gebracht , Berfärbungen
der Haut , auch Sommerſproſſen uſw . , aber ohne welteres mit abge⸗
löſt werben und verſchwinden . Dieſes Verfahren ertk . nach einitzer
Zeit zu wieberholen , wenn der Erfolg einer einmaliten längeren
Anwendung noch nicht dauernd ſein ſollte .

VBerantwortlich :
Fütr Polttik : Dr . Fritz

für Kunſt und Feuilleton : Julint
für Lokales , Provinzlelles und Geri ttung : Schamfederz
für Volkswirtſchaft und den übrigen rebaktion . Teit ! Frangz Kircherz

Pneumatik
eine Classg für sson

ein Beiten für Alel

e
Atrapas

Feinste Qualitst
e bis 5 Plg bec S .
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Wochenbeilage des fannheĩmer eneralanze iger ( Badiſche fteueſte ffachrichten) —
—

Iravadi . Sieg 283: 10.

ter : Leutnant Krauſe auf Eiſen :

3. Halblut Jagdrennen

25 : 10 .

Tot . : Sieg : 22 : 10 , Platz : 17, 16 : 10 .

Diſtanz 3500 Meter . (24. Unterſchriften . )

*5 5 Samstag , 25. Mai .

Stuttgart· Weil.

jagdrennen . 1200

27 , 25 , 14 : 10 . — Herzo

Chateauvert ( It . .

Saint - Ouen.

Sonmntag , 26 . Mai .

of Wales

Paris - Bois de Boulogne .

2 . Saperlipopette ,

int Fort ,

— Pri

ſeussec .10 000 Frs . I . V.

Fe

2. Ettlingev⸗Hürden⸗Rennen ; Ehrenpreis vom

Frembenverkehrsverein Karlsruhe und 1100 Mk . ( Herrenreiten . ) ]

Diſtanz 2400 Mtr . ( 15 Unterſchriften ) 8 Pferde liefen .

Leutnant Herrmann (1. bayr . Chev. ) auf La Patiniere ; Zwei⸗

Dritter Leutnant Eggeling

15 . Ul . auf Rayah . Tot . : Sieg : 27 : 10 ; Platz: 17, 3 , 21 . 10 .

( Herrenreiten : )

preis vom Badiſchen Automobil⸗Klub in Karlsruhe und 800 Mk .

Diſtanz 3000 Meter . ( 9 Unterſchriften . ) 7 Pferde liefen . Erſter :

Leutnant Weſternhagen auf Giſalt ; Zweiter : Freiherr Zorn

von Bulach auf Milchmädchen . Tot . : Sieg : 38 : 10 , Platz : 15, 21,

4. Großberzog⸗Friedrich⸗Jagdrennen ( Herren⸗
reiten ) ; Ehrenpreis von Großherzog Friedrich II . von Baden und

2000 Mk . Diſtanz 4000 Meter . ( 7 Unterſchriften . ) 1 Nachnennung .

3 Pferde liefen : Erſter : Leutnant Graeff auf Transvaal ; Zwei⸗

ter Ot. Eggeling auf Gras ; Dritter : Lt . Krauſe auf Kambaſembi⸗

5. Korps⸗Jagdrennen ; Ehrenpreis vom kommandie⸗

renden General des 14 . Armeekorps . Diſtanz 3000 Meter . ( 13 Un⸗

kerſchriften . ) 9 Pferde liefen . Erſter : Lt . Schaal ( 22. Drag . ] auf

Erna ; Zweiter : Lt . Correven auf Bucephalus ; Dritter Et . Bache⸗

ling ( 21. Drag . ) auf Perle . Tot . : Sieg : 35 . 10 , Platz 14, 18, 21 . 10 .

6 . Mühlburger Jagdrennen (Herrenreiten ) ; Ehren⸗

preis vom Oberſchloßhauptmann Freih . v. Seldeneck und 700 Mk.
Es liefen 10 Pferde.

Erſter : Lt . Bacheling ( 21. Drag . ] auf Dwarf Anchor ; Zweiter

It . Wellmann auf Black and Roſe ; Dritter St . Göſchen ( 14. Ul. )

auf Malvoiſie . Tot . : Sieg : 127 . 10 , Platz : 39, 19, 28 : 10 .

Mairennen . 2000 M. 1. N. Loebsteins Sonnenbliek ( ges -

sop ) , 2. Jelängerjelieber , 3. Junker . 2010 ; 20 , 11 : 10 . — Verkaufs -

M. I . V. M. Fels Kneiße ! ( Lt . Zeltmann) , 2.
Recluse , 3. Saint Antonius . 20 : 10 ; 15, B , 1710 . — Tribſinenpreis .
10000 M. 1. A. Schürmanns Saint Rules (Leiner), 2. Labrador ,
3. Sidleslip ; ferner Hold Up II , Aeronaut , Prolixe , Célius . 200 : 10 ;

Albrecht - Jagdrennen .
Ogner ) , 2. Lovely Grace , 3. Lola Beeth .

32210 ; 18 , 2410 . — Preis von Donaueschingen . 2000 M. 1. Löbsteins Die

Satire ( Wedgewood ) , 2 Blauer Dunst , 3. Mouche . 25 : 10 . — Preis

von Scharnhausen . 1500 M. 1. Fröhlichs Grosvenor Gardens

( Lt. v. Mosck ) , 2. Aman , 3. Protegeée . 28 . 10 ; 19, 20 . 10 .

Prix du Brévent . 300 Frs . 1. Comte Lairs Le Lierre ( Thi⸗

bault ) , 2. Fleurance , 3. Kléber III . 34 . 10 ; 17, 44 ,

la Savoie . 4000 Frs . 1. Jean Lieux Burgonde
3. Joli Gargon . 40 : 10 ; 19, 3310 . — Prix de la 1

1. A. Veib - Picards Cheshire Cat ( G. Parfrement ) , 2. Le Negre ,
3 Or du Rhin . 11 : 10 . — Prix des Bossons . 4000 FErs. J. Vicomte

14 : 10 . — Prix de

Lassus ) , 2. Forma
Noire . 4000 Frs .

Stier III ( K. Sauvah , 2. Spbilla , 3. Dona Sol . 325103 19, 35 10 .

doxfer rennen . 6800 M. 1. Ravensbergs Esto (Et. Graf Holch ) ,

25 Garibaldi . 17 : 10 ; 13, 18, 18, 40 : 10 . — Mairennen . 6150 .

1. Bischofs fack Horner ( EVans) , 2. Zampieri , 3. Self Control .
50 : 10 ; 15, 14 , 22 . 10 . — Frühjahrsrennen . 500 M. 1. Gestüt Graditz “

Matterhorn ( F. Bulloci ) , 2. Rahana , 3. Perilla . 14. 10; 11, 13,

13 : 10 . — Borsteller Handikap , 10 000 M. 1. Frhrn . y. Reischachs

Five oCloeck ( Bulloch ) , 2. Banderilla , 3. Longiellow , Ferner :

Major Fife , Else II , Fox , Sarenna , Germania I. 25 : 10 ; 16, 34, 34 : 10 .

— Hunters - Flachrennen . 3000 M. 1. Haspergs Guards Chapel

( It . Braune ) , 2. Roi Negre , 3. Golden Garnet . 61: 10; 14. 15, 16 . 10 .

—Pfingst - Steeplechase . 5700 M. 1. Lt . Graf Baudiseins Prinzeß
(heg, 2. Kunststück , 3. Vestalin . 15 : 10 .

Prix de l·Are de Triomphe . 5000 Frs . I . Salomons Lalo BIi ri -

bi ! Stern ) , 2. Lokhartia , 3. Harpiste . 7210 ; 25 , 44 , 18 . 10 , —

Prix de ' Esplanade . 6000 Frs . 1. Comte Lairs Agenda ( Gar -
ner ) , 2. Gorgorito , 3. Ultra III . 30 : 10 ; 18, 20 , 1610 . — Prix la

Rochleite . 30 000 Frs . 1. Belmonts Quelleest Belle

3. Mongolie . 7 5
Lydie II

Fidelissima , Weihnacht . 45 : 10 ; 12, 13, 12:10. — Prix la hette .
30000 Frs . 1. Fould ' s Houii F . Vootton ) , 2. Qui , 3. Didius .

Ferner : Friant III , Ultimatum , Fils du Ciel , Almondell , Leman ,

„ Isard , Moulières , Fquateur IV . 5110 ; 17, 33 , 14 . 10 .

ince de Galles . 25 000 Frs . I . Braquessac ' s Mon-

arner ) , 2 . Clerambault , 3. Coral II . Ferner : La

ire aux Larmes , Linois , Douvres . 129 : 10 ; 40, 96 : 10 . —0
de Tezano ' s Cassin ( Reiff ) , 2.

T Flor Fina , Oria, Follette . 34. 10;
—5 . 1

8 Pferdeſport .

Pferderennen . * Herr C. Lücke , der im Dortmunder Herren⸗Flach⸗Rennen
̃ ; mit Gaemon zu Fall kam , zog ſich dabei eine Anſplitterung des

Rennen des e Reitervereins . kinken Schulterblaltes u .
Jl [ Karlsruhe , 27. Mai . * Leutnant Braune hat den Karlshorſter Kaiſerpreis zwei

Auf dem Rennplatz bei Klein⸗Rüppurr begann am Pfingſt⸗ Jahre hintereinander gewonnen , im Vorjahre freilich nur zur

montag das diesjährige Frühjahrs⸗Meeting , das diesmal zwei ] Hälfte auf Bulawayo gegen „Citat “ unter Leutnant von Sydow,
Tage beanſprucht . Die Rennen nahmen einen ſehr ſchönen Ver⸗ dem er diesmal auch erſt in den letzten Sprüngen um einen

lauf . Die einzelnen Felder wieſen zum Teil ſehr ſtarke Beſetzung Kopf das Rennen entreißen konnte . 1911 hatte Leutnant Braune

auf . Die Rennen , die äußerſt ſchön geritten wurden , waren vom dann das Glück , die Troppäe des oberſten Kriegsherrn zuerlo⸗
4

angenehmſten Wetter begünſtigt ; ſie nahmen folgenden Verlauf: ſen . Bulawayo endete übrigens diesmal abermals mit in Front ,
7 x 2 * 5 —955 8

1. Eröffnungsflach⸗Rennen ( Herrenreiten ) : Ehren⸗
und zwar auf dem e

preis von Kommerzienrat Sinner und 1100 M. Diſtanz 2000 Mtr . 5 15 Luftſchiffahrt . 5
9 Unterſchriften ) 8 Pferde liefen . — Erſter : Leutnant Herr . 5 5 75 2. am

. „ Silbernagel auf tag eine bemerkenswerte Fahrt .
Es ſtieg früh morgens zur Aus⸗

4
man u, 1. bapr . Cbev . auf Samil ; Zweiter . Sitberngg f

führung eines größeren taktiſchen Auftrages auf . Das Luftſchiff

machte Erkundigungen bis nach Paderborn und dem Sennelagec ,
wobei es ſich dauernd in kriegsmäßiger Höhe hielt . Während der

Fahrt wurden photographiſche Aufnahmen gemacht , aſtronomiſche
Ortsbeſtimmungen vorgenommen , die ſehr gut gelangen und er⸗

folgreich Telefunkenverbindungen mit Karlsruhe , Koblenz
und Köln unterhalten . Auf drahtloſem Wege wurden dem Luft⸗

ſchiff von Köln aus Befehle gegeben und vom Luftſchiff Nachrichten
zurückgeſandt . Da der „Z. 2“ überdies noch über dem Senne⸗

lager Schleifen fuhr , kurz vor 11 Uhr aber wieder in Köln auf⸗

tauchte , ſo muß ſeine Geſchwindigkeit ſehr groß geweſen ſein , da

die Luftlinie Köln —Paderborn etwa 165 Kilometer beträgt .

Aviatik .
* Erfolgreicher Flug eines Konſtanzer Fliegers . Der Flieger

Ernſt Schlegel , ein geborener Konſtanzer und zurzeit Leiter
der Fliegerſchule in Gotha , bot ſeiner Vaterſtadt Donnerstag
abend ein ſchönes Flugſchauſpiel . Er flog mit ſeinem Aviatik⸗

Eindecker noch 5 Uhr pviermal auf , darunter einmal mit einem

Paſſagier . Er vollzog den Rundflug um die Stadt Konſtanz und

ſicherte ſich dadurch den Preis der Stadt Konſtanz mit 500 M.

endgültig .
* Der ſüddeutſche Flug . Die „ Münchener Neueſten Nach⸗

richten “ melden : Die Münchener Kollegien bewilligten für die

Durchführung des ſüddeutſchen Fluges , der in

München anfängt , den Betrag von 20000 Mark .
Zum Nordmarkflug haben ſich bisher 20 Flieger ge⸗

Damit iſt die Höchſtzahl der zugelaſſenen Teilnehmer

Erſter :

Ehren⸗

meldet .

erreicht .
„ Dic , Berliner Frühjahrsflutzwoche in Jehauuisthal nahm am

Freitag nachmittag 5 Uhr unter geringer Beteiligung ihren Anfang .
Von den 29 Fliegern , die für das Meeting gemeldet haben , erſchien
nur ein geringer Teil am Start , von denen Stoffler , Roſen⸗
ſtein und Abramopitſch ſich in den Frühpreis teilten . Der

Wind war ziemlich friſch und hatte böigen Charakter , hätte aber die

übrigen Flieger nicht vom Start zurückhalten ſollen . Der Beſuch war
äußerſt ſchwach . Von den übrigen Teilnehmern erzielte Rupp die
beſte Leiſtung , da er vom offiziellen Start bis zum offiztellen Schluß ,
bis abends 8 Uhr in der Luft blieb . Zum Schluß führte Abramv⸗
vitſch auf ſeinem 95 h noch einen vorzüglichen
Höhenflug aus , der ihn bis auf über 1000 Meter Höhe brachte .
Im ganzen ſtarteten neun Flieger . Der zweite Tag der Flugwoche
brachte noch nach der offiziellen Flugzeit einen ſchweren Un⸗
glücksfall . Der mit dem Leutuant Schlichting vom Eiſen⸗
hahnbataillon als Paſſagier aufgeſtiegene Flieger Flocker ging aus
beträchtlicher Höhe im Gleitfluge nieder . Etwa 15 Meter über dem
Boben verſuchte Focker ſeinen Apparat wieder hochzubringen . Dabei
Drach ein Flügel . Der Apparat überſchlug ſich und ging in Trümmer .

Hinzueilenden fanden Focker mit ſchweren Ver⸗
letzungen , während ſein Paſſagier tot war .

Im Flugzeng über den Kanal . Zweimal iſt am Dienstag
der Aermelkanal wiederum von Piloten überflogen worden . Der

engliſche Flieger Hamel hat zum fünftenmal den Kanal über⸗

flogen . Obwohl das Wetter für einen ſolchen Flug nicht beſon⸗
ders günſtig war , hat Hamel in Begleitung von Fräulein Davies
um 6 Uhr morgens mit dem Bleriot⸗Eindecker dieſer Fliegerin
Iſſy les Moulineaux verlaſſen . Um 7 Uhr führten die Luftrei⸗

ſenden die erſte Zwiſchenlandung bei dem Schloß Franconbille
aus , da ſie ſich im Nebel verloren hatten . Sie ſtiegen um 22

5000 M. Peils

de Rivauds Le 1 2 00 0 57
II.]

Uhr wieder auf und mußten zum zweiten Mal in der Nähe von

52510 ; 0 e er 33710 Amiens niedergehen , weil ihnen das Oel ausgegangen war . Sie

15 12710 5 1 48 12 Flsgere . 4000 Frs . 1. Braquessars FIi bu. berließen um 5 Ubr nachmittags Amiens und landeten um 6ʃ4
17 Uhr bei Hardelot an der franzöſiſchen Küſte . Eine halbe Stunde

ſpäter flogen ſie aufs Meer und wurden gegen 7 % Uhr über

Dover geſichtet , von wo ſie die Richtung nach London einſchlugen .
99 5 Hamburg- Großborstel . Abends ni 8 khr kafen

e icklic i 8 0
258 2 3 um 8 fen ſie glücklich inaſtchury auf der Sheppey⸗

Eröffnungsrennen . 3800 M. 1. Graf Seidlite -Sandreczkis
Nar - ] Inſel ein . Der belgiſche Abiatiker Crombeß legte an Mitt⸗

1 ses ( Spear ) , 2. Bascaville , 3. Atina . 20 : 10 ; 14 , 1610 . — Eppen - woch auf einem Eindecker die Strecke Nieuport —CalaisDover
und zurück ohne Aufenthalt , im ganzen 220 Kilometer , in 140

Minuten zurück . Crombez iſt der erſte belgiſche Flieger , der den

Kanal überflog , und der zweite , der überhaupt dieſen Doyppel⸗

Ueberflug ausgeführt hat . Zum erſten Mal iſt dieſer Dop⸗

pelflug dem Engländer Rolls ( Dover Calais —Dover ) gelungen .

Ruderſport .
d. Konſtauzer Regatta . Zu der am 16. Juni ſtattfindenden Kon⸗

ſtanzer Regatta ſind aus dem Auslande die Meldungen des Ruder⸗

Es meldete „ Reuß “ den Junior⸗Achter , Junior⸗Vierer und Prinz⸗
Max⸗Vierer ; Schaffhauſen nannte den Junior⸗Vierer und den

Zeppelin⸗Vierer . 5
d. Rudertraining am Main . Die Frankfurter Rudervereine

Regatten aufgenommen und es iſt eine ſtattliche Zahl von

ſtens ſind es Junioren , da der Mangel eines Nachwuchſes für
die Seniormannſchaft ſich auch in dieſem Jahre bemerkbar

macht . Die beiden größten Vereine werden an Senioren kaum
mehr als einen Vierer herausbringen und müſſen zur Kom⸗

plettierung ihrer Achtermannſchaften auf Junioren zurück⸗

greifen , was ſchließlich kein Nachteil iſt , weil auf dieſe Weiſe

am eheſten ein Nachwuchs tüchtiger Ruderer herangezogen
wird . Die Junioren der „ Germania “ üben ſeit Februar ,
ſie werden einen guten Achter und zwei Vierer herausbringen .
Ebenſo ſind beim Ruderverein zwei ſehr gute, mit älteren

unioren beſetzte Junior⸗Vierer vorhanden . „ Sachſen⸗
auſen “ hat bis jetzt den ſtärkſten B

dem gleichen , politiſch und konfeſſionell neutralen Bode⸗

1
Spiele in Stockholm , die an Pfingſten in Leipzig ſtat

ſprung als Sieger landeten .

klub „ Reuß “ Luzern und des Ruderklub Schafſbauſen eingelaufen .

ab . Die auf perſönliches Erſuchen des Präſidenten des ſch

haben nunmehr das regelmäßige Training für die e
U⸗ Goetz in . ⸗Lindenau , eingeleitete nochmalige Abſtimmung unter

derern für dſe ſtrengen Uebungen verpflichtet worden . Mei⸗
0

etrieb, der ſich auf einen

einen Senior⸗ und einen Junior⸗Achter , drei Senior⸗Vierer
und zwei Junior⸗Vierer konzentriert , außerdem ſoll ein Ju⸗

niorſkuller er e Teutonia und Oberrad kom⸗

men mit Junioren im Achter und Vierer , der Ruderklub
mit Senior⸗Vierer und Junioren im Achter . Die Offenbacher
Vereine haben ihre Mannſchaften ſchon endgültig zuſammen⸗
geſetzt . Die „ Undine “ hat ihren Senior⸗Vierer mit Riege ,
Koch , Thilow und Klees beſetzt ; im Achter treten hierzu Lenz ,
Klotz , Stein und Plitt als Schlagmann . Der Senior⸗Vierer
des Offenbacher Rudervereins kommt mit Lauer , Klotz ,H.
Müller und Doebel heraus ; Erſatzmann iſt Ahrens , der vor⸗
läufig nur im Einſer trainiert . Der „ Hellas “ wird keine
reinen Senior⸗Achter herausbringen , aber einen guten Viere

ſtellen . Junioren ſind in Offenbach bei allen Vereinen reichlich
vorhanden und es kann jeder Verein einen Junior⸗Achter
ſtellen .

85
Schwimmſport .

Schwimmgeſellſchaft „ Hellas “ Mannheim berichtet zur zwei⸗
ten Durchguerung von Mannheim am 30. Juni , daß
außer der Teilnahme des deutſchen Meiſters über die lange Strecke,
Herrn O. Fahr⸗Cannſtatt bereits weitere erſte Kräfte aus dem
Schwimmſport ihre Zuſage gemacht haben . So ritſtet man ſich in der
Hochburg des Schwimmens , in Magdeburg , zu einer Expedition de
beſten Langeſtreckenſchwimmer im Schwimmſportklub „Hell,
Magdeburg zur Teilnahme an der 2. Durchguerung . Es ſind
verſchtebene Motorbvote gemietet um dem Publikum Gelegenhel
geben , das Rennen über die ganze Strecke zu verfolgen . Daran
ſchließend wieder eine Rhein⸗ und Hafenrundfahrt . Da die Moto
boote gedeckt ſind , ſo kann das Publikum auch bei ſchlechtem
Negenwetter das Schwimmen verfolgen . Dampferkarten zu
kaufspreis ſind bereits zur Ausgabe gelangt . Der Fahrp
Zurücklegung der Rennſtrecke , Rhein⸗ und Hafenrundfahrt b
70 Pfennig . 15

Briefmarkenſport .
Neue belgiſche Briefmarke . Dieſer Tage ſind vier Mark
ſeit Jahr und Tag von der Sammlerwelt erwarteten neuen S
belgiſcher Poſtwertzeichen erſchienen und zwar die Werte zu 1, 5
10 Centimes , ſowie eine ſeit 1881 nicht mehr verausgabte Wertſtuf
5 Franes . Die 1 Centime⸗Marke iſt , wie C. F. Lücke ( Verlag
Schaubek⸗Albums in Leipzig ] mitteilt , in Zifferzeichnung ausgeſt
die öCentimes ſtellt den belgiſchenWappenlöwen mit erhobener rechter
Pranke dar , während die linke auf das weiße Wertſchildchen geſtützt
iſt , und der 10 Centimeswert zeigt uns das Bruſtbild König Alber
Die neue 5 Francsmarke , in gleicher Zeichnung wie die 10 Centtimes ,
iſt in bedeutend größerem Format gehalten . Die Farben der Neu⸗
heiten ſind : 1 Centime orange , 5 Centime grün , 10 Centi rot, 5

Fraues rotviolett . In Belgien ſelbſt gefallen die
neuen

beſonders . Es heißt bereits , daß die rote 10 Centi
gezogen werden ſoll , da auf ihr König Albert ſchielt .
die Marke , beſonders größere Bogenteile ungebraucht , ſo
Tat eind Verſchiedenheit in der zeichneriſchen Ausführung luge
wahrzunehmen . Sollte ſich die Einziehung der 10 Centimemarke

be⸗

wahrheiten , ſo wird dieſer Wert zweifelkos von der Sammler
ſehr begehrt werden .

5 Naſenſpiele .
. M. Deutſcher Meiſter im Fußballſpiel wurde . ⸗V .

ſtein Kiel , der am Pfingſtſonntag in Hamburg den

ſchen Meiſter , Karlsruher . ⸗V. , knapp mit 110 ſchlug .
. M Fußball⸗Reſnltate . Sp . ⸗V. Pheydt gegen V. f.

Mannheim : 4. . ⸗V. Eſſen gegen V. f. R. Mannheim

. ⸗C. Union Stuttgart gegen Mannheimer . ⸗C. Phöni ;

Ludwigshafener . ⸗G. 1903 gegen . ⸗C. München⸗Gladbach
. ⸗C. Kickers Offenbach gegen . ⸗C. Baſel : 0. . ⸗V. Frar

gegen . ⸗C. Wacker⸗Leipzig : 3. . ⸗Sp. ⸗V. Fran

Sp . ⸗C. Charlottenburg : 1. . ⸗A. Wacker⸗München
Ferezbaroſi . C . Budapeſt : 3. . ⸗V. 1860 München
Ferezvaroſi . ⸗C. Budapeſt : 0. 8

* Der Dentſche Fußball⸗Bund hielt ſeine diesjäh
liche Tagung zu Pfingſten in Hamburg ab . Der

Bi

nahm unter Leitung des erſten Bundes⸗Vorſitzenden
Duisburg bei Anweſenheit einer großen Anzahl Vertreter
allen Teilen des Reiches einen glänzenden Verlauf . Der ge

vorliegende ausführliche Bericht der Bundesleitung fan
meine Anerkennung . Bundesvorſtand , ( Hinze⸗Duisbu
Hofmann⸗Köln , Blaſchke⸗Kiel , Perls⸗Leipzig , Profeſſor H
Offenburg ) Spiel⸗Ausſchuß ( Hamburg ! und Geſch
( Sanß⸗Dortmund ) wurden ohne Widerſpruch wiedergewäh
einer ausführlichen Erklärung des 1. Geſchäftsführers de

deutſchlandbundes , des Herrn Generalmajer Jung, beſtätig
Deutſche Fußball⸗Bund ſeinen Beitritt zum
deutſchlandbunde in der Gewißheit , daß die Mit
des Jungdeutſchlandbundes am Werke der Jugendpf

ſtrebungen des Deutſchen Fußball⸗Bundes bewegt . Al⸗
Tagung wurde München beſtimm .

Leichtathletik.
. M. Bei den Ausſcheibungskämpſen für die

wird Kern ( . ⸗V. 1860 München , früher V. f. R . Mannhei
erſter im 100⸗ und 200⸗Meterlaufen , während von ſeine Kl .

kameraden Waitzer im Kugelſtoßen und Diskuswer
22 5

Bönninghauſen im Hürdenlaufen und Bäurle im Dre

Olympiade.
« Die Deutſche Turnerſchaft lehnt endgültig die Teil !

e⸗

diſchen Organiſationskomitees , Oberſten Balck , durch den Vor⸗
ſitzenden der Deutſchen Turnerſchaft , Geheimen Sanitätsrat Dr .

den Mitgliedern des Ausſchuſſes der Deutſchen Turnerſchaft ,
die Nichtbeteiligung an den Olympiſchen Spielen beſchloſſen
hat ergeben , daß die Entſendung einer Mannſchaft aus

Reihen der Deutſchen Turnerſchaft abermals mit große Me
heit abgelehnt wurde . Die Deutſche Turnerſchaft le

nach wie vor eine offizielle Vertretung in Stockholm ganz ent⸗

ſchieden ab . Damit iſt die Angelegenheit endgültig
— In einigen Kreiſen der D. K. wird dieſer
recht wenig Freude erwecken. Blältermeld
tigen die Berliner Tur auf eige
ſchaft zu entſenden , der ſich

gende

Städte anſchließen werden
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noch kaufen Sie
— —

Montag
98

Hof - Kalligraph

onder
prämiierte Methode .

In Kurzer Zeit eine schöne

e .
＋

Buchführung , Stenographie
u. Hasohinensohr . Prosp . gratis .
Gebruder Gander

und gar nicht teuer

bei ( 86%38

5 eln erquickendes Bad das Schönste und
dieses erreicht man am besten und vorteil -

haftesten durch die bekannten
Vaillant ' s Wandgasbadeöfen „Geyser “

Joh . Valllant 6 . m. b. . , Remscheld .
Qas - Badesfen und automatische Heisswasser -
apparate . — Verkauf nur durch Installateure

Katalog kostenfrei .

zeigt Gasba deöfen und automatische Heisswasser - Apparate im Betrieb ,
die allen Interessenten bereitwilligst vorgeführt werden .

AſlZeh ,

Lokkep , Käfer, Ratten Mäusener
Dezintekſionen von Kranken - und

Sterbezimmern 14532
Wissenschaftliche Leiter :

Gdemoll & Dr . Kirchner .

8

ale Vertilgung

16833

Kesel & Maier
daesden2008 07,4

Vikteriaparfumerie .

Bede⸗Einrichungen,
neue u. gebrauchte unt .
Sarantis tabelleſ . Aus⸗

Wnſeh zu dilligſten
tiſen .

E7 ,80 part .

4 NV. 7 55

e
66428

Juwelen - Arbeiten
jed . Art Iief . sol. , schön u. bill .

JuweljerwerkstätteApel
O 7, 16 ( Laden ) , Heidel -
bergerstr . Ankauf , Tausch ,
Verkauf, . Tel. 3548. 22

FLAGGEN

J . Gross Nachfolger

s Mit Obermeher ' s Medi⸗

Anferti 4 9 zinal⸗Herba⸗Seife ver⸗
nfertigung un ager von ſchwinden nach zahlreichen

Anerkennungen

aller Länder . 24116

Inh . : F. d. Stetter . Ausſchlag , Pickel , Mit⸗ weles und furbig auck is joder Weite vteti ane Lagus
5 eſſer , Flechten überraſchend EEPARHAT NNRRN veraem bestens ausgAfubet .F 2 , 6 am Markt F 2 6

ſchnell , wenn man den Cruue Rabatimarkes .
— 8 Schaum in einer dünnen —

pPalenfanwal
Heh . Rhein . Ohnimus , Mannbeim

60776 Hansahaus , 8181

Hauszins⸗Bücher
Dr. H. Haas' ſchen Buchdruckerei , G. m. b. H.

in beliebiger
Stückzahl zu
haben in der

Geſichts⸗

Schicht abends eintrocknen
läßt und morgens abwäſcht

Medizinal⸗Herba⸗Seife
à Stck . 50 Pfg . , 30 % ſtärker .
Präp . Mk. . —, zu haben in
all . Apoth . , Drog . , Parfüm .

7093 GSeorg Eichentler
Tut . arsg . D I , Gegv . 1 .

VPaàsche - und Adusstatltungs - Geschafi

Spertalitat : Herrenhemden n l

Brennerel Bolle, 0 7, 202 1

Pf880⸗ Telephon 5036 .

Anfertigung ron Stoffknöpfen .
flach und halbkugel 21004

Haasenstein & Vogler, Aut - es . AülteSte Annongen- Expedition Mannhelm , P 2, .
Annoncen - Annahme zu Originaloreisen fül alle Zeitungen der Welt .
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Schönheit und Spannkraft
bringt uns eine zweckmässige Körperpllege , vor allem eine intelligente Pflege der Haut mit

Wasser und Seife ( Bäder , Ganzwaschungen etc . ) . Nur aus einer gesunden Haut blüht ein

schöner , rosiger Teint . Das klassische Mittel für die ganze Hautpflege ist die Lecina -

Seife , die speziell auch als Teint - und Gesichts - Seife das Feinste leistet , Aus erlesenen

Grundstoffen hergestellt , hat sie alle Vorzüge einer erstklassigen Toiletteseife (Milde, Fett-
reichtum , Dult ete . ) . Was die Lecina - Seife aber über alle Toilette - Seifen erhebt , das
ist ihr hygienisch soWertvoller Gehalt anLecithin ' , jenem Stoff , der die erschlafften Haut -

gelasse neu belebt . Schon bald zeigt sich ( bei regelmassigem Gebrauch ) die verjüngende
Wirkung des Lecithin “ auf die Haut , besonders auf den Gesichts - Teint . Die Lecina⸗

Seile ist also die vollkommenste Bade - Seife und Toilette - Seife zugleich .
Freis 30 Piza 3 Stück M. J. 40, —. In alles einsechlgigen Geschilten erhilllick .

Fräulein kaun bas
erlernen .

ismarckpl . 5, Hochp. Pripp .

Wer bet Entkräftung ,

Nerven⸗
ſchwäche

und Abgeſpauntheit eines
Kräftigungsmittels bedarf
kann nichts befferes tun ,
als Altbuchhorſter Nark⸗
ſprudel Starkquelle trin⸗
ken . Dieſes ausgezeichnete
Heilwaſſer enthält in leicht
verdaulicher , äußerſt be⸗
kömmlicher Form alle wert⸗
vollen u. kräftigend . Nähr⸗
u. Minueralſalze , die der ge⸗
ſchwächte Körper zu ſeiner

teberauffriſchung bedarf ,
dabet iſt es von prickelndem
Wohlgeſchmack . Von zahlr .
Profeffor . u. Aerzten glän⸗

begutachtet . Fl . 9. 125
1 818 041 297852rogerke , „Filialecri⸗
drichspl . 19, Fr. Becker, G2,
24 , am 1 487 Th . v.
Eichſtedt , 4, 18/14 , und
E. Moeſſinger , Moltke

— — — — — — — — —ͥͤ—̃K —— —̃̃

Sehloss Alfeysfeiy .
Roman von Annie S . Swan⸗Nicolay .

( Nachdruck verboten . )

2 Fortſetzung .

Nachdem die beiden Brüder ſchweigend eine Weile ihre Blicke
hatten wandern laſſen , bemerkte Wilhelm , daß die Abendnebel auf⸗
zuſteigen begannen . Er fing an zu fröſteln und wandte ſich, um
nach dem Schloſſe zurückzugehen .

Am Wege , der abzweigte nach dem Pächtershauſe hin , reichte
er dem Bruder die Hand .

„ Nun grüße mir meine zukünftige , liebe Schwägerin herzlich
und bringe mir guten Beſcheid von ihr , mein Junge . Ich werde
jetzt gehen , um Emilie in das Geheimnis einzuweihen . “

„ Davor bangt mir ein wenig , Wilhelm . “

In Graf Wilhelhns traurigen Augen lag ein Ausdruck ehrlichen
Bedauerns , als er erwiderte : „ Warum könnt Ihr beide nur nie⸗
mals warm miteinander werden ? Emille iſt doch ſo ſtolz auf ihren
tapferen Abenteurer von Schwager . Sieh ' mal , wenn ſie wirklich
nicht gleich Fräulein Grabowski freudig als Schwägerin willkom⸗
men heißt , ſo liegt das in der Hauptſache daran , daß ihr für Dich
nicht leicht ein Mädchen gut genug erſcheint, “ ſuchte er zu begütigen
auf der einen und zu beſchönigen auf der anderen Seite , obgleich
ſich die Sorge , wie ſeine Frau die Botſchaft aufnehmen würde , jetzt
ſchwer auf ſeine Seele legte .

Gräfiy Emilie war eine geborene Gräfin Gleichenberg und in
ſo hohem Maße adelſtolz , daß ſie bei aller Liebe zu ihrem Gatten
ihre Heirat mit ihm im ſtillen als eine Mesalliance bezeichnete .

der ihre , was ihr ariſtokratiſches Empfinden berletzte , ſo oft ſie
ſiichdieſe Tatſache vor Augen führte .

Gleich von Anfang an war eine Spannung zwiſchen ihr und

dem Schwager aufgetreten , die bis zum heutigen Tage beſtand .

Seiner. frohgemuten , durchaus vorurteilsfreien Geſinnung wider⸗

der engherzige Hochmut ſeiner ſchönen Schwägerin , und nur

dem Bruder zu Gefallen bekämpfte er ſeine Abneigung gegen das
ſtolze , bochfahrende Weſen der Gräfin , das alle Wärme und Herz⸗
lichkeit aus ihrer Nähe verbannte .

ber wußte , daß ſie ſich wiederholt mißfällig über ſeine Beſuche
im Grabowskiſchen Hauſe geäußert hatte , und er konnte ſich lebhaft

IISAiAAZSE FBabrikant ! Berd . MUuILHSDAnS . EOLA A . R

Sein Stammbaum wies bei weitem nicht die Ahnenzahl auf wie

Tochter ihres Pächters , ein ſchlichtes , einfaches Bürgermädchen ,
gleich ihr den gräflichen Namen Altenſtein tragen ſollte .

5
Wie Gräfin Emilie jetzt an einem der geöffneten Fenſter des

Muſikzimmers ſtand , den Refrain eines eben geſungenen Liedes

auf den Lippen ein heiteres Lächeln auf dem ſtolzen edlen Geficht ,
das bleich und zart unter dem goldhellen Haar hervorſchaute ,

mußte jeder zugeſtehen , daß etwas Beſtrickendes von ihrer vorneh⸗

men Erſcheinung ausging .
Sie ſelbſt war ſich ihrer Schönheit vollkommen bewußt ; allein

ohne eigentlich eitel zu ſein , betrachtete ſie dieſe Schönheit mehr als

ein wohlberechtigtes Erbe ihres adligen Geſchlechts und freute ſich ,

daß ſie von den Ahnherren und Ahnfrauen , die zu Dutzenden die

Galerie ihres heimatlichen Schloſſes zierten , nur das geerbt hatte ,

was anziehend und vornehm war .

Wenn der Hauch von Kälte , der über ihr lag , ſich in ſeltenen
Momenten an der Liebe des Gatten erwärmte , ſtrahlte ein ſo

wunderbarer Zauber von ihr aus , daß Graf Wilhelm ſein Glück

kaum zu faſſen vermochte , und je ſeltener ſolche Stunden kamen ,

deſto köſtlicher waren ſie für ihn .

Als er jetzt zur Tür hereintrat , ging ſie ihm mit dem heiteren

Lächeln entgegen und ſagte mit einer Stimme , aus der ein leiſes

Sehnen klang : „ Du warſt ſo lange draußen , Wilhelm . “
Er faßte ſie um unp küßte ſie beglückt auf die Wange . „ Haben

Euer Geſtrengen ſich ohne mich gelangweilt ? “ fragte er ſcherzend .

„ Ja , Du weißt doch , ich bin nicht gern allein, “ gab ſie wie

ein verwöhntes Kind zurück .
„ Ich bin untröſtlich , lieber Schatz ! “

„ So ſiehſt Du ganz und gar nicht aus . “ Sie ſchſürzte wie in

leichtem Schmollen die Lippen und machte ſich von ihm los . „ Wo

biſt Du denn geweſen ? “
„ Mit Georg im Park , bis er nach Eliſenhof ging, “ antwortete

er mutig auf ſein Ziel losſteuernd .

„ Was hat er nur ſo oft dort zu ſuchen ? “ fragte ſie , während

ſich ihre dunklen Brauen ein klein wenig kraus zogen , „ich begreife

nicht , wie Georg die Geſellſchaft eines Pächters der unſrigen vor⸗

ziehen kann . “

„ Ich weiß weshalb , und will es Dir kurz ſagen , Scha . Er

ſucht dort ſeine zukünftige Frau . “
Graf Wilhelm war froh , dieſe Laſt von der Seele zu haben .

„ Wie ? Was ? Ich habe wohl nicht recht gehört ? “ fuhr Grä⸗

fin Emilie in höchſter Indignation auf . „ Hat er Dir das ſelbſt

geſagt ?“
„ Er ſelber . “
„ Und was haſt Du ihm geantwortet ? “

„ Du haſt ihm Glück dagu gewünſchr ? Dann begreiſe ich Dich

Dein einziger Bruder wegwirft ? “
„ Du drückſt Dich ſonderbar aus , liebe Emilie, “ verſetzte ihr

Gemahl ruhig ; „bedenke , es handelt ſich um ein ſein gebildetes

Mädchen . “
„ Schon um meinetwillen ſollteſt Du Deine Zuſtimmung nicht

dazu geben, “ antwortete ſie und ihre Stimme zitterte, ſoviel

Zwang ſie ſich auch antat , um äußerlich ruhig gu bleiben .

Der Graf ließ ſich nicht beirren . „ Sie ſteht uns , — ihre
Herkunft abgerechnet , in jeder Weiſe gleich, “ betonte er .

N
„ Ich danke beſtens für das Kompliment, “ unterbrach ſie ihn

mit unverkennbarer Ironie .

Graf Wilhelm warf ſeiner Frau einen ſtrengen zu .

„ Wie unliebenswürdig , und ich möchte ſagen : gehäſſig wieder

urteilſt , Emilie . Deine perſönliche Abneigung — ——
„Perſönliche Abneigung ? “ fiel ſie ihm immer mehr geretzt

in die Rede ; das Mädchen ſteht ſo tief unter meiner Sphäre ,
daß von Abneigung oder Zuneigung überhaupt nicht die Rede

ſein kann . “ 4
5

„ Aber Emilie , iſt verſtehe Dich nicht

„ Das tut mir leid , ich beharre aber trotzdem bei meinen
Worten , fuhr ſie fort . „ Als ich Dich heiratete , glaubte ich nicht ,

daß man mir zumuten würde , mich mit der Tochter eines Päch

ters auf eine Stufe zu ſtellen . Nie werde ich ſie als Verwandte

anerkennen ; niemals , das ſchwöre ich Dir ! “
5

Der Graf mußte ſich ſetzen , ſo ſehr griff ihn die innere Er⸗

regung an , 119 mit einer Stimme , die ganz heiſer klang, rief
er noch einmal : „ Aber Emilie , ich begreife Dich wahrhaſtig nicht ;
Du tuft den Leuten bitter unrecht . Grabowski iſt r nur
mein Pächter , aber er iſt wohlhabend und ebenſo wie
ſeine Tochter . Sie ſtehen weit und breit in hoher Achtung . Du

ſelbſt haſt ihre Gewandtheit , ihre noble Lebensführung ewundert
erinnerſt Du Dich deſſen nicht mehr ? “

„ Gewiß , ich habe es nicht vergeſſen, “ beſtätigte ſie . „ Aber

ich weiß auch noch , daß Fräulein Grabowskis Benehmen durch⸗
aus nicht den Eindruck machte , als ob ſie die Ehre unſeres Be⸗

uches zu würdigen wiſſe . “
des Grafen Geſicht glitt ein flüchtiges Lächeln, aber

der Ernſt kehrte zurück , als er entgegnete : „ Du biſt voreinge⸗
nommen , liebe Emilie . Weshalb willſt Du Georg ſein Glück

nicht gönnen ? Der arme Kerl macht ſich ja mit ſeiner Marotte ,
ſich im fremden Lande mit fremden Menſchen herumzuſchlagen ,

die ihm nichts getan haben , das Leben ſchwer genug . Und mich
quält ein banges Gefühl , wie eine Ahnung , daß ich ihn nicht

wiederſehen werde . “

vorſtellen , wie ſie ſich gebärden würde, wenn ſie erfuhr , daß die

E. Kaufmann 80 20 .

„ Was anders , als daß ich ihm vom Herzen Glück wünſche ?“

Täglicher
e

Eingan

Damen :u. Kinder - Konfektiong -

( Fortſetzung folat . )

vor Frühjahrsneuheiten in

Drogerie , B 6, 7a . 22819
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Loſungöſcheine. Oberrheiniſche Verſiherungs⸗Geſellſchaft Weeertltebenen . Bekanntmachung .
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kigen der Stadt Mannheim
nebſt Bororten , welche an

5 Die Aktionäre unſerer Geſellſchaft werden hier⸗ im Weſenklichen gleich Freunden und Bekannten die schmerzliehe Mitteilung , dass karau wird am Sams⸗
der diesjährigen Loſung durch zu einer . 46 Abſ . 1 des alten

es Gott gefallen hat meine Iliebe Frau , unsere gute Mutter , tatz , den 25. ds . Ms . dem
teilgenommen haben und
bis jetzt noch nicht im Be⸗
ſitze ihrer Loſungsſcheine
ſind , werden hiermit auf⸗
gefordert , die letzteren in

in Mannheim .

außerordentlichen

General⸗Verſamml

Nach §s 1280, 1282 und

Invaliden⸗Verſicherungs⸗
geſetzes erliſcht die An⸗
wartſchaft auf Rente , d.

entrichtetenBeiträge wert⸗
h. es werden die früher

Todes- Anzeige,

Sehwester , Schwägerin und Tante

Ewa Kath . MWünkel geb Rupp
nach langer , schwerer Krankheit im Alter von 28 Jahren in ein

mittags ½4Uhr statt .

bad im Rhein bei Ne⸗

Betrieb übergeben und
kaun von dort ab von
morgeus 5 Uhr bis zum
Eintritt der Dämmerung
täglich , an den Sountagen

der Zeit vom 14. Mai bis ſbos , wenn währendzweter jedoch nur bis abenbs 5
1. Juni lf . Is . von mor⸗ auf 3 Jahre nach dem auf der besseres Jenselts abzurufen . Uhr beuützt werden .

( Eitbs ] Duitkungskarke verzeſch⸗ Um stille Tellnahme bitten Dienstags und Freitags
auf der für ſie in Vetracht Mittwoch , 19 . Juni 1912 , vormittags 11¼ Uhr, neten Ausſtellungstag we⸗ ! 270 15 d K ind nachmittags iſt das Bad

i izei 1 7 zwanzig Wochen⸗ Landolin Münkel un indler .
kommenden Revierpolizei⸗ im Geſchäftslokale der G 9 518590 niger als zwanzig Woch ausſchließlich für Frauen
wache abzuholen . Nr. 39 hierſelbſt , Singel Auguſta⸗Anlage befträge auf Grund der Die Beerdigung fndet heute Dienstag , den 28. Mal , nach - zugänglich . 7³8

Mannheim , 8. Mai 1912 . Verſicherungspflicht oder ; 24186 Schullpflichtigen und ün⸗

Der Zivilvorſitzende der Tages⸗Gronung : der Weiterverſicherung
oder wenigeralsah Wochen⸗

geren Kindern iſt die Be⸗
nützung des Bades von

ee ee e e
ee

Fuſionsvertrag mit der Kölniſchen Glas⸗ ſicherung und ihrer Fort⸗ Eiſenwerk , 470000 KkKgfür] Fei oemi i
taunheim .

Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft in Köln am ſetzung geleiſtet worden den ee 106 de Zwangsperſteigerung. Feiwillige Maunbeim , Mai

vr 20842 J. 2 Rhein , ſind. Manuheimer Perſonen⸗ Dienstog , 28. Mai 1912 Bürgermeiſteramts

orſtehen⸗ 2) die Erhöh des Ak 5 8 hahnhe Finanz ittags 9
des Peingen r 580 h die rhöhung des Aktienkapitals um eine ] Nach 8§ 46 Abſ . 4 des bahnhof nach der Finanz⸗ nachmittags 2 Uhr 6 kuerwehr

von Hollander .

— öffentlichen enn Million Mark durch Ausgabe der ſechſten Serie alten Juvalkdenverſicher⸗miniſterial⸗Verordnung werde ich im Pfandlokal ] Häudel .
8 2 Aktien ( Interimsſcheineſ ⸗ 1000 mit 25 % ein⸗ ungsgeſetzes lebt die An⸗ vom g. Jan . 1907 öffent⸗ d 6, 2 hier gegen bare 5 1Maunheim , 14. Mai 1912 bezahlten auf M. 1000 Nennbetrag lautenden ] wartſchaft wieder auf , ſo⸗lich vergeben . Zahlung i. Vollſtreckungs⸗1 Maunnheim .

Miet gsueche
Bürgermeiſteramt : Namensaktien ( Interimsſcheine ) (§S 4 der Sta⸗ bald durchWiedereintreten Zeichnungen und Be⸗ wege Aa II . Komp . U

Dr . Fiuter . 715 tuten ) , 5 in eine verſicherungs⸗ dingnisheft auf Zimmer 1Grammophon ,1 Muſik⸗[ Montag , den 3. Juni Ne
2 3) die Modalitäten der Akttenbegebung , pflichtige Beſchäftigung Nr . 18, Tunnelſtraße Nr . 5 werk , Möbel u. Sonſtiges . abends 6¼ uhr Brautpaar ſtacht ſchue

6
4) Aenderung des 8 2der Statuten : Ausdehnung durchfkeiwillige Beitrags⸗ zur Einſicht ; hier auch. Maunheim , 27. Mal 1912. hat die geſamke Mann⸗ 3 Simmerwohnung in

kabver kigerung. des Zweckes der Geſellſchaft auf die Verſiche⸗ leiſtung das Verſicherungs⸗ ] Zeichnungen , Gewichtshe⸗ K ichts llzteher. ſchaft der 1 1. Kompagnie guter Lage auf 8

ben
rung gegen Waſſerlettungsſchäden aller Art . perhältnis ernenert und dechnungen und Angebots⸗ Krus, Gesig0 zieher. pünktlich und vollzühlig zu mieten . Offrt u .

den 20. Mat 5. tewoch, Mannheim , den 23. Mai 1012. danach eine Wartezeit von vordrucke gegen den porko⸗ einer übüng auszurücken . an die Exz d⸗Bl .

15
Js . , vor⸗

A zweihundert Beitrags⸗ und beſtellgeldfreien Be⸗ ZWangsberſteigerung — keute : Per fof . ein gutgeher

ee —805 Der Aufſichtsrat : Die Direktion : fwochen zurückgelegt iſt . trag von 7 Mark zu er⸗ Die Hauptleute : Zigarren-Geſche er

aus- he 1 Kr.1 bas gez .C. Eswein , Kommerzten⸗ gez. Oscar Sterube JVV * V 23083 Miktwoch 29 . Mal 912 , Witzigmann u. Weigel . mieten geſ. Off unt ?
hier, 1 das

ran Larilender 50 ges . eberg . führungsgeſetzes zur . ⸗] Angebote verſchloſſen , nachmittags 2 uhr 17421 406 an dieExpebition .
272

von nachſtehend ver⸗ — — . ⸗O. hät dieſe alte Be⸗ poſtfrei und mit der Auf⸗ werde ich im Pfandlokal 8

ßeichneten Jares und An⸗] * 11 925 8 ſtimmung anſvechterhalten ſchrift „Kleinfeldſteg “ bis 26, 2 gegen bare Zahlung 8 Ju meten geſucht
lagen öffeutlich und los⸗ Wiohlig für Mböbelkäufer für alle Verſicherte , deren ] längſtens Mittwoch , den im Vollſtreckungswege ! 0
weiſe. 781 ns „ Auwartſchaft nach Abf . 119 . Funt 1918, nachm . 5 öffentlich verſſeigern : 2 gut möbfterte Zinmer
1. unb beſſen Am vorteilhafteſten kauft man Wohnungs Ein⸗ erloſchen iſt , wenn ſie bis Uhr bei uns einzureichen . [Kübelgeſalzene Därme, NI ( Wohn⸗ und Schlafzimmer )

2 Schuicken koch richtungen ohne jeden Zwiſchenhandel : Speife , zum 1. Januar 1913 wieder Zuſchlagsfriſt 4 Wochen . 1 Buttermaſchtue , Meſ⸗ 58 ungeſt . oder ſep . Eingang

4 Park alt Schlaf⸗ und Herrenzimmer in Eichen , romaniſch , eineverſicherungspflichtige ] Mannheim , 20. Mai1912 ſingſchriften , Möbel aller . ſucht Dauermteter per fof.

Fohlenweibe ,
enbarock , ſſämiſch und modernem Stil einſchtteßlich weſchdgeigzng kuſgsiine Gr. Bahnbauinſpektion

8
Aaboncen-Aubahme für alte 26l . 7180 an

1 Vorn Friedh Küche und Polſtermöbel zu 900, 1200 und 1800 Mark men oder durch freiwillige — — Maunheim , 28. Mat 1912 . bungen u. Zelkssbllttendr Mell! gaPener Nr. an

855 i und höher . Nur erſtklaſſiges Fabrikat unter Garantte . ] Beitragsleiſtung das Ver⸗
Heugrasberſteigerung Nopper , Gerichtsvollzteher . e 5. 2. 1.

Die Exped . ds . Bl . 18

1 Alker und gener rtel
— Prima Referenzen . — Franko Lieferung . — ſicherungsverhältnis er⸗ 8

955 Mannhelm Fel. 458

S Möbelfahrik Aglaſ daee de e dee Das Feugras der aöteſen Okſfenlliche erſteigerung .

Wanmbelm, A. Mal 10re
Mibelfahrik Aglaſterhenſen meckengemm icch Len , gerannten and Zlte des Groct dellloch 29. Mat101f , ERme

Muſterzimmer ſtehen fortwährend zur Anſicht . e 5064 521 eachunlttags 2 uhr
Tiefb 24193 2 7 an * 4 f 1 5 f

Stauffert . von der Wohltat des Ar⸗ 9. Js . , vormittags 9 Uhr werde ich in Seckenheim , 41
ee 10 beseneh ſoseaiſe , öſſenelich ver⸗ N e 8 Maſchinenfabiil Stidt Wehnunzsnachweis .

geſetzes keinen Gebrauchffſteigert . 5
13 Dragduer⸗

Behanntmachung. gemacht haben , die ver⸗ Die Verſteigerungsbe⸗ 8 105
. ⸗G. Iisend 65 Frankfurt fl. N.

3 35 5

Die Ausführung der Todes - ſchärſenden Vorſchriften dingungen werden vor HZablung me „150c ſucht tuchttgen voll⸗ Stadtiſches Arbeitzamt .

Dachdeckerarbeiten zum
der Abſätze ? und 5 des Beginn der Verſteigerung endg Kalk⸗ kommen ſelbſtändig . Vermittelt werden :

Neubau eines Keſſel⸗ und 574288 in Kraft , wonach bekannt gemacht . 15 Kleinete Wohuungen bis

Maſchinenhauſes im Gas⸗ Jaßkeaktſt 556 15 8 Kuß⸗ 88885 Ningel zu 4 Zimmern , möblierte
4 hreſaltſind , das Wieder⸗ er Auf⸗ uben

— . ⁵⁶ aaln, ,
Submißion Bundesbruders , ſchaft nur bewirken . Maunheim , 23. Mai 1912 2 195 ſchieht koſtenlos . 4⁵⁸

vergeben werden 714
Albert Mayer koönnen , wenn bis zu Großh . Hofgärtnerei . Gras⸗ fär Pittler⸗Revolver . Der Wohnungsnachweis

ͤ ausKarlsruhe - Grünwinkel geziemend Kennt- ührem Verluſt tauſend 5 3 Bäuke . 8987 iſt geöffnet : vormittags
Bergebung ihnen in l 2u geben . V. Ranses ( Gelkeagsmarke vernen . fchlaß⸗Verſkigerung. Verſteigerung . Dperten mie geng . —- 4 le , Kachmtttals

2 9 9 a. d. Handelshochschule . det waren und Verſicherte 29 . d. nisabſchrift . u. Lohn : — mit Ausnahme desunſerem Bureau K 7,1—2,
Zimmer 11, II . während
der üblichen Dieuſtſtunden

I . . : A. Spall . im Alter über 40 Jahren
durchfreiwillige Beitrags⸗
leiſtung das gleiche Ziel

Im Auftrag der Erben
verſteigere ich aus einem
Nachlaß am

Am Mittwoch ,
Mts . , vormittags 10 uUhr ,
in d. Wirtſchaft von Peter

Janſprüche unt L. 4400
an Haaſenſtein &

Samstags — —6 Uhr .
Bürgermeiſteramt :

eingeſehen werden und —
nur exrreichen , wenn ſie Mitiwoch , 29. Mai 1912 , Dehus auf der Frieſen⸗ Vooler . . , Frank⸗ ] [ von Hollander

die Angebotsformulare vor Erlöſchen der Anwart' “ nachmittags 2 uhr beimer⸗Inſel laſſen Peter *. — Snden

— — dafelbſt be⸗
Arbeitsvergebung Vergebung von ſchaft mindeſtens fünf⸗ in meinem Lokal 2 3, 17 Dehus & Weisbrod cirka

adeiggsaht a 5 Abbrucharbeiten hündert Beitragsmarken ] Küchengeſchirr , Gläſer , W
nehmer , welche ohnliche wekerugsban der Kiech⸗

den ene ar pe Leidedaſche f fts Jren ! 160 Els ee
g

e
Arbetten ſchon wiederholk gartenſchale in, Necdkakau 0 e füntzundersPeſirags - uhr mis geiſe , Hroſche 1. Näh , Lortzingſtr⸗ 5 Ecad

— . . . è ̃ — d ſeshelm .
bringen Angen, wolken des e werden. 784 gebte bah Fie 0e 40 Neen Aee , — —484 .

Offerten unter Nr. 70798 Schrieshe B3

We ge 1 5 verſchfoſſen9 115 Jahre alten früheren Oelgemälde , Bikder , Spie⸗ Och war am Leibemiteiner an. die — — D8. Bl . r
Freitag , 31 . Mai 1912

ugebote auf ſin
ſprechender Aufſchrift ver⸗] Verſicherten die Ver⸗ gel , 1ſchöner Salonſpiegel Veranda , mitt im Garten

—

vormittags 11 Uhr
verſchloſſen , mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen und poſt⸗ u. Beſtell⸗
geldfrei bei uns , Zimmer
Nr . 4 einreichen , woſelbſt
auch die Oeffnung der An⸗
gebote erfolgt .

verſchloſſen und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , bis ſpäteſtens
Mittwoch , 5. Juni d. . ,

vormittags 11 Uhr
an die Känzlei des unter⸗
zeichneten Amts ( Rathaus
N1 , 3. Stock , Zim . Nr . 125)
einzuüreichen , woſelbſt auch

ſehen , bis ſpäteſtens
Mittwoch , 5. Juni d. J .

vormittags 9 Uhr
au die Kanzlei des unter⸗

N Amts ( Rathaus
1, 8. Stock , Zimmer 125)

einzureichen , woſelbſt auch
die Eröffnung der Ange⸗

ſicherung ſofort wieder
oufuehmen . 745
Mannheim , 8. Mai 1912.

Groſih . Bezirksamt
Mannheim , Abteil . II .

gez. Rothmund .
Vorſtehendes bringen

wir hiermit zur öffent⸗
lichen Kenntuis .

mit Facettglas , 1Spiegel⸗
ſchrank , 1 großer Kaſſen⸗
ſchrank m. 3 Treſor , 2 Bü⸗
fett , 2 Sekretäre , 2
kommoden und Nachttiſche
mit Marmor , 1 Polyphon ,
1 ovaler Salontiſch mit
Marmorplatte , 1 Diwan
mit Pancel , mehrere Sofa ,

Flechte
behaftet , welche mich durch
das ewige Jucken Tag und
Nacht peinigte . In 14
Tagen hat Zucker ' s Pa⸗
tent⸗Medizinal⸗Seife das
Uebel beſeitigt . Dieſe

Elf engl . Kuyferſtiche ,
1770 —1788 , 1 H. Sintze⸗
nich 1783 , 1 Karl Theodor
auf Elfenbein gemglt , zu
verkaufen . [ 41 ] G3 , 2.

Friſeurtoilette

gelegen , bis 1. Juli z. vm
2665 Seiurich Link .

Heidelberg .
Zu vermieten :

Im Waldfrieden , Haus
Steigerwald 51, inmitten

Die Juſchlagsfriſt be⸗ die Eröffnung der Ange⸗ bote in Gegenwart etwa Mannheim ,24 Mai 1912. ] 2Chiffonter,4Regulateure , Seife iſt nichk 150 Mk. von Park u. Wald Wohn⸗
e Wacen bote in Gegenwart etwaerſchienener Bieter oder Bürgermeiſteramt : mehtere Lüſter , Gaslyra , fondern 100 Mk. wert . und ein

ungen von 7 u. 6 Jim⸗
Mannheim , 18. Mai 1912. erſchienener Bieter oder deren bevollmächtigte Ber⸗ v. Hollander Katzenmaier . 1 Nähmaſchine , 1 Seſſel , 657%

M. àSt . 50 Pfg .
e bill. zu vz mern , großer Plele , Bad ,

Oirektion der ſtädtiſchen
deren bevollmächtigte Ver⸗ kreter erfolgt . 1 Sofa u. 6 Polſterſtühle , ( 15%%1g) und 1,50 Mk. kaufen be

＋ 5 10. Pieuerkreppe ſomie ſämtl .treter erfolgt . Angebotsformulare ſind 1 Etagere ſchwarz , 1 Rauch⸗ ( 35 % ig , ſtärkſte Form ) . J . Appel⸗ —Nebenräumes , Autohalle
Waſſer⸗ , Gas⸗ u. Glektri⸗
zitätswerke Mannheim :

ichler .

Vom 1. Juni bis 1. Okt .
bleibt die Bibliothek

5 geſchloſſen .

Angebotsformulare ſind
im Baubüro in der Kirch⸗
gartenſchule koſtenlos er⸗

Mannheim , 24. Mai 1912.
Städt . Hochbauamt :

Perrey .

im Zimmer No. 33, 2. Stock
vormittags zwiſchen ½8 u.
½10 Uhr koſtenlos erhält⸗

Städt . Hochbauamt :
Perrey .

Zwangserfeeigerung.
Mittwoch , 29 . Mai 1912

Zahlung im Vollſtreck⸗
Angswege öffentlich ver⸗
ſteigern : 71308

1 Pferd , Möbel u. Haus⸗

tiſchchen , 1 Ausziehtiſch , 1

Niot nußb . Bettſtelle m.
oſt und prima Roßhaar⸗

05 ſehr gute Federbett . ,
üchenſchränke , Ankichte ,

Kütchentiſche u. Verſch .
Theod . Michel, Ortsrichter .

Die Gegenſtände können

Dazu Zuckooh⸗CEreme ( a
75 Pfg . und 2 Mk. ) In der
Belikauapotheke , bei Ludwig

u. J. Ollendorf , Drogerien , Par⸗
fümerie O. Heß, N. H. Stocke
u. J. Bruun Nachf. ; in
Neckarau : Drogerie Schmitt .

LSelan fnden]
in gut . Haus, ſelbſt . Allein⸗
mädch . u. bürg . Köchinnen
für hier geſ. Beſſ . Kinder⸗
mädch . u. Alleinmoch . ſ. St .

417

groß . Garten , Gas , elektr .
Licht , Zentralhetzung ,Ent⸗
ſtaubhungsaunlage , kaltem

2 hbältlich , woſelbſt auch] lich , woſeloſt auch nähere ] nachmittags 2 uhr matr . , mehrere Betten m. & Schüftheſm und Filiale und heißem Waffer in allen
N

9
8 Auskunft Auskunft erteikt wird . 9 90 1f

Roßhaar⸗ und Seegras⸗ be 5 30 1 51 9 910
u. Sauſe Ie ee1111 im] wird . i Mai 1912. beim Rathauſe gegen bare v. Eichſledt, Heinr. Merckle[ Zimmermdch . nach Mainz Haufe) . e Wohnungen

Volksbiblisthek Maunheim können jederzeit angeſehen
werden . Näheres dur

Martin Götzelmann
Heidelberg , Hauptſtr . 25

Fruchtbriefe
dr . S.

Hras Lee

Buchdruckre ! Teege Ae ut en gelehenept guc zun eſer Ua den Lierſg Jehs eie Jererbeſge bielten, wanghete
Baee ,

＋ 1 1 * 6 AB· 2Iruchlbrieſe dr . S .Sans 12e Buchoruckerei J
1225 ueNingel , Gerichtsvollzieher [ Hand gekauft werden . vermittlerin . ſengebäude⸗

— VVVVVVFFFFFFTTTVTTTCTCTCCCTCTTCTCTCTCTCTCTſTTTTTTTTTTT

einen Erla4
jerien ber 0 m ans unterricht um

Aus dem Großherzogtum .

( Weinheim , 24 . Mai . Der neugewählte Bürgermeiſter
Dr . Wettſtein wurde heute für ſein Amt verpflichtet .

BC . Heidelberg , B3. Mai . Die „ Heidelberger
Woche “ , die im letzten Jahre eine große Anziehungskraft übte ,
wird in dieſem Jahre nicht an Pfingſten , ſondern in der Woche
vom 30 . Juni bis 7. Juli ſtattfinden . Vorgeſehen ſind an den

beiden die Woche beginnenden und beſchließenden Sonntagen
je eine Schloßbeleuchtung , am erſten Sonntag Regat⸗

ten auf dem Neckar und ſportliche Wettkämpfe der

Turnerſchaft , der Sportvereine und des Militärs , für Montag
eine große Pfadfinderübung aus Anlaß des Kongreſſes

für Volks⸗ und Jugendſpiele . Die Hauptveranſtaltung bildet

am Donnerstag den 4. Juli ( Amerikanertag ) der B lumen⸗
bootkorſo auf dem Neckar mit Reunion in der Stadthalle .
Weiter werden ſtattfinden ein Stadtgarken⸗ und ein
Schloßfeſt , ein Geſellſchaftsausflug nach Speyer und eine

Burgenfahrt ins Neckartal . Als mufikal . Veranſtaltung
wird für den zweiten Sonntag ein Frühkonzert des Bachvereins
angekündigt unter der Leitung des Generalmuſikdirektors
Prof . Dr . Wolfrum . Am Pfingſtdienstag wird lediglich eine

Schloßbeleuchtung ſtattfinden , die um 9½ Uhr beginnt .

5 Heidelberg , 24. Mai . Geſtern traf hier eine Stu⸗
dienkommiſſion bon 30 Offizieren der militäriſchen
Akabemie in Berlin ein . Die Kommiſſion beſichtigte
heute vormittag die Anlagen des neuen Bahnhofs und unter⸗

nahm eine Wanderung durch den neuen Königſtuhltunnel . Von

hier aus ſetzt die Kommiſſton ihre Studienreiſe nach Darm⸗

t fort.5
155 Tauberbiſchofsheim , 27 . Mai . Der prakt .

Arzt Dr . Fuhrmann , der Hausarzt des Konvikts , iſt vor⸗

geſtern verhaftet und ins Amtsgefängnis eingeliefert wor⸗

den . Es handelt ſich um Vergehen nach 8 175 R. St .G. B.
BC . Karlsruhe , 24. Mai . Das Unterrichtsminiſterium

hat an die Direktionen der höheren Lehranſtalten in Karlsrute

gerichtet , wonach nach Beendigung der Pfingſt⸗
. 20 Uhr zu

eee und mit der fünften Stunde um 12 . 20 Uhr zu
ſchließen iſt

Mfalz , Heſſen und Umgebung .
* Zweibrücken , 22 . Maj . Bei einer Wanderung über

Walshauſen , Duſenbrücken , Eichelsbacher Mühle , Hoheliſt bis

Dahn , durch das Dorf Vinningen und über die Höhe bei Ober⸗

ſimten konnte man am Sonntag mit Erſtaunen und Grauen

ſehen , welchen ungeheuren Schaden das Gewitter am Mittwoch
vor dem Himmelfahrtstage in dieſer Gegend angerichtet hat .

In der weiten Flur zwiſchen Vinningen und Oberſimten und

Felſenbrunner Hof iſt alle Frucht auf dem Felde vollſtändig

zuſammengeſchlagen ; es ſind noch nicht einmal mehr finger⸗

lange Stücke von den Halmen übrig geblieben . Korn , Weizen ,
Klee und größtenteils auch das Gras und die zerſchlagenen
Trümmer liegen glatt auf dem Boden . Die Bäume ſtehen voll⸗

ſtändig kahl da wie im Winter .
* Pirmaſens , 25. Mal . Verhaftet wurde auf Grund

eines Haftbefehls des Unterſuchungsrichters in Zweibrücken die

Schuhfahrikanten Heinrich Wilhelm und Joſeph Eſchmann . Wil⸗

helm war in Zahlungsſchwierigkeiten geraten . Die Eröffnung
des Konkursverfahrens war aber nicht möglich , da keine Maſſe

borhanden war . Er wird beſchuldigt , die Maſſe beiſeite gebracht

zu haben Eſchmann ſoll ihm dazu Beihilfe geleiſtet haben .

Werichtszeitung .
* Mannheim , 22 . Mai . ( Strafkammer IV . ) Vorſitzen⸗

der Landgerichtsdivektor Dr . Hummel .
Die 23 Jahre alte Fabrikarbeiterin Joſefa Ferner aus

Lauingen , ein ſchon oft vorbeſtraftes Frauenzimmer , beging im

März und April dieſes Jahres in Schwetzingen und Umgebung
eine Reihe von Schwindeleien . Sie gab an . daß irgend jemand ,
der Kredit hatte , ſie ſchickte , und begehrte Geld oder Ware . Ein

Uhrmacher in Hockenheim folgte ihr 4 Uhren im Werte von 60

Mark aus . Dr . Kleinſchmitt in Schwetzingen gab ihr 10 Mark

uſw . Das Urteil lautete auf 6 Monate Gefängnis .

Ohne Erfolg bleibt die Berufung des Fabrikarbeiters Hein⸗
rich Fritz aus Plankſtadt , dem ein gegen ihn wegen Körperver⸗

letzung auf drei Wochen Gefängnis lautendes Urteil nicht ge⸗

fiel . Fritz hatte , als er am 18. Februar d. Is . in der Bahnhofs⸗

wirtſchaft in Plankſtabt mit einem älteren Manne Händel be⸗

kam und ſein Gegner ihm eine vor Jahren gegen ihn erkannte

Strafe vorwarf , einen Stuhl ergriffen und ihn dem alten Maune

auf den Kapf geſchlagen .
Der Zigarrenmacher Friedrich Schmitteckert aus Kirr⸗

lach iſt ein Quartalsſäufer . Mitte März d. J . hatte er wieder
mal ſeinen Rappel und legte die Arbeit nieder . In einer Wirt⸗
ſchaft in Neulußheim bezahlte ihm Zigarrenfabrikant Adolf Bech⸗
tel Schnaps und Bier . Schmitteckert verließ auf einmal die

Wirtsſtube und kehrte nicht wieder zurück . Als der Fabrikant
nachſah , entdeckte er , daß ſein Rad zum Kuckuck war . Der

Schnapſer hatte es beſtiegen und war davongekurbelt . In Wie⸗
ſental wollte er das Rad um 10 Mark verkaufen , erregte aber
wegen der niedrigen Forderung Verdacht und wurde verhaftet .
Heute ſagte er , daß er aus angeborener Neigung zum Radfahren
das Rad beſtiegen habe . Außerdem hat er gebettelt . Das Ur⸗
teil lautete auf drei Monate Gefängnis , neun Wochen Haft und

Ueberweiſung an die Landespolizeibehörde .
* Beſtrafte Wilderer . Während der Schonzeit wurde in den

Jagdgebieten des Herrn Geh . Kommerzienrat Reiß auf Rhein⸗
gönnheimer und Neuhofener Gemarkung Rehe , Haſen , Faſanen
uſw . maſſenweiſe abgeſchoſſen . Als die Wilddiebe wurden der
21. Jahre alte Fabrikarbeiter Jakob Ackermann und noch ſechs
andere Leute aus Rheingönheim ermittelt , der Haupttäter aber
war Ackermann , der nach ſeiner Behauptung 25 —30 Mal gejagt
haben will . Fünf Angeklagten waren geſtändig . Die Wilddieberei
wird in dem Reißſchen Jagdrevier ſchon jahrelang betrieben , ohne
daß es gelang , die Täter zu ermitteln . Die Strafkammer zu
Frankenthal verurteilte Ackermann zu einer Gefängnis⸗
ſtrafe von 10 Monaten und drei Jahren Ehrverluſt . Die
andern wurden zu Gefängnisſtrafen von 4 Monaten bis 6 Wochen
verurteilt .
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49 . Vorſtellnng im Abonnement B

Das weite Land
Tragikomödie in fünf Akten von Arthur Schnitzler

Regie : Emil Reiter

Perſonen :
Friedrich Hofreiter , Fabrikant Georg Koch
Gentia , ſeine Frau Thila Hummel
Anna Meinhold⸗ Aigner , Schau⸗

ſpielerin Toni Wittels
Otto,ihr Sohn , Marine⸗Fähnrich Ernſt Rotmund
Doktor von Aigner , der ge⸗

ſchiedene Gatte der Frau
Meinhold Alexander Kökert

Frau Wahl Julie Sanden1 57 ＋Guſtav )
ihre Kinber Rudolf Aicher

Erna Maria Fein
Natter , Bankier Wilhelm Kolmar
Adele , ſeine Frau Vene Blankenfeld

Doktor Franz Mauer , Arzt Georg Köhler
DemeterStanzides , Oberleutnant Robert Günther
Paul Kreindl Paul Richter
Albertus Rhon , Schriftſteller Emil Hecht
Marie , ſeine Frau Olly Böheim
Serknitz Karl Schreiner
Doktor Meyer Otto Schmöle
Roſenſtock , Portier im Hotel

am Völſer Weiher
Eine Engländerin
Eine Fransöſin
Eine Spanierin
Penn , Führer
Stubenmädchen bei Hofreiter Anna Starrs
Ein Herr Hans Wambach

Touriſten , Hotelgäſte , Kellner , Boys u. ſ. w.
Ort der Handlung : Baden bei Wien ;

nur im dritten Akt das Hotel am Völſer Weiher

Kaſſeneröff . ½%7uhr

Alfred Landory
Jophanna Nebe
Margarete Ziehl
Marie Enengl
Louis Reifenberger

Anf . 7 uhr Ende 10¼ uhr

Nach dem 2. und 3. Aufzuge größere Pauſen .

Aben mds 8 Uhr

Nur noch

3 Jan

Napoleon
Bonaparte
und seine Frauen .

75 Im Trocadero ab
11 Uhr

Cabaret !

Im Restaurant
' Alsace

Künstler -Konzerte
15 — 5 enn

V2 , 13

Sonntag
Noll' s tägl. Safenfahrzen
ab Rheinbrücke 10 und
3 Uhr , ab Friedrichs⸗
brücke 11 u. 4 uhr . 22888

Fyima Mittagstisch im Abonnement

Abendplatten in reicher Auswahl

Stamm - Essen vön 6 Uhr ab 2u 60 pfg.
Täglich von nachmittags —7 und von —12 Unr

Mrosse Konzerte
des Salon - Damen - Orehesters Farimelli .

nächst dem fathaus N 2

Grosse

„ 13

von —1 Uhr : Matinte .

Ucneee
Selbstanfertigung der eigenen Garderobe . Leicht -kassllehe Zuschneide - Methode . Tages - und

Abendkurse . Eintritt jederzelt . 2291
Kleine Preiſe

Am Großh . Boftheater .
Mittwoch , 29 . Mai 1912 49 . Vorſt . i . Abonn .

Maòdame Butterfly
Anfang 7½ uhr

oͤrſen Meſlaurani
E 7 72 Harterre .

Voruügliche Aüche .
J . A . Hofmaun .

Arkadenhof Telitg , 5
Jeden abend 8 Uhr Anstich von

23072

Mathaserbräumandzen
Olrekt vom Fass . — Vorzugliche Kuche

28881

Heinrich Heiler .

Diners im Abonnement .

„ Fürstenberg “
beim Rosengarten — am Frledrichsplatz

Rendez - vous
der Einheimischen und Fremden Mannheims .

11987 Neuer Inhaber : H. Lipprandt

Stüdt . Milchkur⸗Anſtalt
im Schloßgarten Mannheim

iſt wieder eröffnetl
Vornehme

Geschenke
HugosSchön , Kunstnandlung

O2 , 9,—
21497

Tasserschlaut
für Strasse und Garten

Rasen-Sprenger
Schlauch- Haspel

und Sämtliche Tubehörteile
in nur bewährten Ausführungen .

Hill & Hüle
8 7 0 * 35 1858 5 84

21330

IJahn - Atelfer

Uche!!

1755 da
Wrebepl. ! kzeidelberg Weden ! ! “

ILIIE
bockenchignons

von den einfachsten bis
zu den grössten , in jed .

Preislage .

20
mit und ohne

E Kortel verfert .

( Ausgekämmte Haare
Können verwend . werd . )

Valentin Fatn
Damen- u. ferren - Friseur

L15 , 9 , Bismarekstr .

12371

Aug. Wilh. Rosenfefdter, pentist
16258 F 2 , 14 , Planken

PelepPHOm 3834O0 .

Bücher - u . Bilanz - Revisionen
Neueinriontung von Süchern , Aufmachung von
Bilanzen und Vermögens - Aufstellungen Ubernimmf

WͤIlh. Rabeneick , Mannheim, 6 7, 29.
Zuücherrevlsor und bestdge Secderan dg e

beim Srossh . amtsgericht Mannheim . 16144

Fran ; Julterer
S, 20 6 , 20

Clegaule Maasanſerligung vou
Herreni , Damen - u . Ghort . Bekleidung .

Meichhalliges Gloßflager ,

Das Eintreffen sämtlicher

Saison - N euheiten
ergebenst an

es —j
—85 — —

Automobil⸗
AZubehör - Ausrüstungen

kaufen Sie am vorteilhaftesten in

Röfzleins Spezialgeschäit
Tel . 2085 . O 2, 24 .

Erste , grösste und leistungsfähigste Auto⸗
Pneu - Reparatur - Ledergleitschutzfabrik .

Billigste Preise ! Mrosse Auswahl !

werden genau und geuissenſiaft ausgefühirt .

Drogerie sum Valdliorn , D3 , I .

Bongartæ, erbeker . 2067˙

von 425 Mk . an .

Pianos zur Miete

0 Monat von 6 Mk . aun.

e Mennheim & . 12

„Die Dentſche Geſellſchaft zur Verbreitang
guter Bücher “

( Ehrenpräſtbium Reichskanzler Fürſt von Bülow )
will ohne Erwerbsabſicht

Romane und Novellen heſter Autoren
in ſedes deutſche Haus zur Unterhaltung und Bild⸗
ung einführen .

Gedruckt ſind bereits : Koloniſtenvolk , Roman
von Gabriele Reuter . — Duell , Aus verſtreuter Saat ,
Roman . Ernſt Wichert . — Gewiſſensqual und andere
Erzählungen , Novellen von Auguſt Strindberg . —
Exotiſche Geſchichten von Anton v. Perfall . 24081

Dieſe 4 einzelnen Bücher können für kaum ein
Zehntel des üblichen Preiſes von demBevollmächtigten
Herrn M. Bud , Berlin W. 15 , portofrei bezogen
werden .

Alle 4 zufſammen koſten : Geheftet M. . 50 . — ge⸗
bunden Mk . . — gegen Voreinſendung des Betrages ,
falls Nachnahme 30 Pfg . mehr.

Jeden Monat erſcheint ein neues Werk .

Schwelzerlsche Lebensversicherungs -
und Rentenanstalt

Lers . - Bostand 202 Nillionen desamt - Vermögen 102 Millienen

Wir suchen für einen Teil Badens als
Oberinspektor eine 24175

tüchtige Kraft

in dauerde und entwieklungsfähige Stellung .

Bei günstigen Vertragsbedingungen wer⸗
den neben festen Bezügen von M. 3000 . — die
üblichen Diäten und Provisionen gewährt .

Erfolgreiche Fachleute mit nachweisbaren
günstigen Resultaten in Organisation u. Aequi -
sition sind eingeladen . Offerten , die vertrau -
lich behandelt werden , einzureichen .

Direktion für Süddentschland .

Dr . Jur . Jos . Ruf .
München , Ungererstrasse 28. Tel . 32144 .

Jollosserai , Rodtaden-U. dalosiegessbäkt r
W . Miramig

Reparaturen prompt und billig

erhalten ihre ſämtlichen Tapezier⸗

E , 24 . 23366

Die mit Recht hochgeschätzte
FVoghurt - Mileh

täglich dabheim zu bereiten ist kein
Kunststück . Sie ist in ½ Stunde fertig u. sehr

billig bei Anwendung von Voghurt - Lac⸗
om - Tabletten , welche das . - Ferment

enthalten . ½ Lt . mit Foghurt - Lacton - ⸗
Tabl . selbstbereitete Loghurt - Mileh kostet
nur 5 Pf. mehr als gekochte Milch . 1 Schach - 7 55
tel . - Iacton - Tabl . ausreichend für ca . 1 Mo -
nat = M. . 50. Zu haben in der 17324

Holtro - Drogeris v. E. Mosssingen Apotheke 9925
Tolef. 4959. Nannheim 5 6, 7 .

Fögondher der Kurfarsten - Sahulg.

Achg!
Hausbeſitzer

Arbeiten unter
Garantie für nur ſaubere Arbeit ſtets prompt und
billigſt ausgeführt . 23918

Aufkleben pro Nolle Tapet für 30 Pfg.
Aufträge erbitte ſtets frühzeitig per Poſtkarte an

Franz Knoch , Lapeziergeſchäft
Seckenheim , früher in Mannheim .

F. Reichert' s Reitinstitut

und Pierdepension
vermietet gut durchgerittene Pferde , mit

oder ohne Begleitung zum Ausreiten .

ErteiltReitunterriehtdurch best bewährten

langjährigen Fachmann .

Nimmt Reitpferde in Pension bei vor -

züglicher Verpflegung . 24099

Sohwotzingerstr. 28. Tel. 3069 ,

Elektr . Haltestelle Tattersall .

nach Kiel u . Travemünde
5 mit dem

Doppelſchraubendampfer
„ Bremen “

vom 17 . Juni bis 2. Juli 1912

Beginn und Ende der Fahrt in Bremen

Preiſe M 300 . —, 325 . —, 380 . —, 375 . —

Nähere Ruskunſtu . Druckſachen unentgeltlich

Noròdͤdeutſcher Lloyd
Bremen

und ſeine Vertretungen

In Mannheim : Baus & Diesfeld , Hanſa⸗
Haus D 1, 7/8 . 23816

In Heidelberg : Joſ . Münch , Hauptſtr . 1.

Bureaumööbel
Flachpnlte, Nolljalouſtepulte , Negiſterſchr. ete.

Große Auswahl, Billige Preiſe . 19787

Val . FEahlbusch , Rathaus

Zahn - Atelier

Anna Arbeiter
neben 19919

K 1, 22 Gebr . Rothſchild K 1 , 22

Nervenleiden , be
Nervenschwäche ,

Magen - u. Darmleiden ,
Hämorrhoiden , Leber - u. Nierenleiden

Chron . Lungenleiden ,
Asthma , Nasen - u. Halskrankheiten

Rheumatismus ,
Asschlechtsleiden ,ree .

Dehandelt mit bestem Hrfolg

Lichtheilinstitut

„Elektron “ „

Inh. : Dir . Hoh , Schäfer , Nur N 3, 3
vis - - vis dem „ Wilden Mann “ .

Erstes , grösstes , besteingeriehtetes u. bsdeutendstes
Institut am Platze . 121Jahrige Praxls .
Sprechzeit : —12 , —9 Uhr : Sonntags 16 —12 Uhr .
Telephon 4320 . Broschüre gratis .

ist billiger und be -

Ekömmlicher als rei -

ner Ha fer und macht

Verdauungs -
Koliken unmög -
lich . Anfragen sind

zu richten an

beutsche Haferwert -

e 92Wiederverkz

eigene Rechnung 15105

der Männer ,

12564

Fisschränle
mit

Glas

und

Zink-Einlage.

Mefzger & Oppenheimer
E 2 . 13 Elsenhandlung Tel . 1288

— anhmAtelier
Arno Peetz , Dentist ;
2, 14 . Telephon 3574 O7 , 14 .

Tur Rieler Woche

*
*

1 *
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Mannheim , 28 . Mat 1912 General⸗Anzeiger , Zadiſche Aeueſte Aachrichten . ( Mittagblatt )
28Selte .

K 1. • 2 Manpnheim

Die bisher angesammelten Reste sämtlicher Abteilungen , sowie A bschmnitte kommen während

dieser Tage zu wirklich billigen Preisen zum perkauf . Einige vorteilhafte Hngebote :

Grüne Rabatt - Marken !

Diensfag , IIlitttooch , Donnerstag , Freitag

2½ m gestrelft Hemüenbiber fur 1Damenhemd 70 Pf . 3½ mBettkattun rur 2 Kissenbezüge 85 Pf . 2½ m tülrk . gem . Satin far eine schürze . . 45 M.

2½ m WEIs8 Hemdentuch ca, 80 em breit 70 Pf . 2 m fdlunkle Jackenbiber fur eine Jacke 95 Pf. 2 mSchürzendruek ca. 120 em br . sute ual . J. 4 M.

2 % m Rhenanla e Binse 75 Pr. . 2½ m Wäschetuch sute Oualitdt . 5 Pf . 360 m Bettkölseh schone Muster . 50 M.

2 mDrueckflanell fur eine Jacke 75 Pf . 2 Schürzenzeug Ca. 116 em breit . 00 M. 3½ m Hemdenkattan moderne Streifenn . 65 M.

2½ Lelnen - Imitat in „ ielen Farben 5 Pf . 2 mBlusenflanell æute Ware . 00 M. 340 m Bett - Barchentl uni rot od . rosa- rot gestr .I. 79 M.

3 m Honsselin - Imitat it oder ohne Borde 75 Pf . 2½ m Wasch - Volle far eine Bluse . 00 M. g9 mBettkattun ter 1 Bezur und 2 Kissen . 2. 10 1 .

2¼ m Shemise - Kattun für eine Blusse 75 Pfr . 3½ m Hemdenflanell für ein Herrenhemd . 20 M. 20 m MWollmusseline gute Qualitilt . 25 M.

2 m helle Neglige kar eine Jacke 75 pt . 3¼ m Jdegquard - NHandtücher veiss . 28 u . 2¼ mwWelss Halhlelnen : 1 Bettuch ,zute Qualit . . 25 M.

m grau Küchenhandtdeher 75 Pt . 2 m Welss Rlpspiqus rur eine use . 38 v . 360 mWelss Damast en . 130 em br . 2. Bettbezut . 50 M.

3 * Gsrstenkornhandtüeher gitroterBorde79j Pf . 3 mWölss Loulisinatuch vorzägl . Ouelität . 45 u . 360 mBett - Barchendles .130 em br., f. Deckbett 3. 20 &.

Kleiflerstoff -Reste für / dos Wertes .
‚

—
bdehetts 5 UXEIin 5 R 6 8 6 hervorragend billig !

Beachten Sle unser Spezlalfenster ! Spitzen - Reste und Einsdtze enorm billig Jeder Elnkauf elne Geldersparnls !

Breitestrasse K 1, 1⸗2

1 Vermischtes
Alkoholfr , Speisehalle
Marktstr .J2, 4881

Frauenvetein
Mannheim

Am 1. Juni dſs . Irs .
beginnt wiederum ein
nener 70707

Rochkurs
im Gebäude L 3, 1 früh .
Gr . Inſtitut .

Anmeldungen ſind zu
richten an die Borſteherin
daſelßſt .

Teinacher Sprndel
Bei Abnahme v. 10 Ltr .

Fl . . 80. Frei i. Haus . 70859
S6 , 17. Tel . 2911 .

Mosel - Cognao
n Literflaschen à Mk. . 35,
. 75, 3,30 und höher — alte

Spesialität der 0

Kedieina - breg . T, J. Elchstedt

Lünststr. N 4 ( urfurstenhaus ) .

Nächste Basse
1 Mark - Lotterien

Oenburger Lotterie
Lieh .19. Juni

Gesamtw . d. Gew.

25055 440 U

15400
586 Gew.

14600

Ivaliden - 1oteerie
Ziehung garant . 29. Juni

2028 nur Bargew .

44000
Hauptgewinn

20000 .
Lose beid. Lotterien à LMk.
11 Lose 10 M. Porto nnd
Liste je 25 Pfg. , empfiehlt

Lotterie - Unternehmer6 22
J . Stürmer

Strassburg 1. . , Lang .
str . 107. In Mannheim :
M. Herzberger , E 8, 17,
4. Schmitt , R 4, 10, Aug.
Schmitt , 2, l. G. Engert ,
Fr. Metzger , Neues Mannh .
Volksblatt , Bad. Gen. - An-
zeiger , I . Hirsch , A. Prees -
bach Nachf . , J. Sehroth ,
Gg. Englert , 4. Kremer ,
A. Ködel . — In Heddes -
heim : J. F. Lang Sohn

78841

ble enorme Wͤaschkraft

vou Gioth ' s Seife
( Schutzm . Spiegel ) iſt
es , über die ſich die
Hausfrau ſtets von
neuem wundert und
freut ,da ſich das Wa⸗

tertund abkürzt . ſchab⸗
rikanten Hananer
Seiſenfabrik J. Gloth. m. b. H. 1215

Fbvolierte und gewichſte Ak⸗
kordbarbeit dauernde Be⸗

Proviſons⸗Reiſende
ſchen koloſſal erleich⸗f

Len aden]
Bankvertretern . rout . Her⸗
ren , d. Landlte . beſ . zahl . w.
tägl . 20 Mk . u. Prov . Radf .
bevz. Off . „ Bankagent20 “
nach Halle S. II . 117. 12567

Jüngerer ſtrebſamer

Commis
von Mannheimer Ma⸗

ſchinenfabrik geſucht . Off .
u. Nr . 397 g. d. Exp . d. Bl .

20 Mk . täglich
verdien . Herren , Damen
ſpielend durch Vertrieb
neueſt . Kurioſität . Enorm .
Umſatz , jedermann ſtaunt
und kauft . Horton , Ber⸗
lin W. 50 , Körnerſtr⸗

2.
882⁵

Vislinlehrer od. Lehrerin
von Inſtitut dauernd geſ .
Off . u. Nr . 328 an die Exped .

Sinem redegewandfen
Berrn

mit gutenBeziehungen
in belſer . Pripatkreiſen

bietet flc Selegennelt
zu angenehm . dauern⸗

derStellung geg . Flxum

und Propifon . Sefl . Off .

unk . Ir . 71213 . . Exp .

Lebensſtellung.
Junger Kaufmann , per⸗

fekt in Stenographie und
Schreibmaſchine , welcher
M. 2000 . — bar zur Ver⸗
fügung ſtellt , bei gutem
Gehalt und Gewinnan⸗
teil ſofort geſucht . Herren
aus der Lebensmittelbr .
bevorzugt . Off. u. Nr. 71274
an die Expedition ds . Bl .

Häufterer
könn . kägl . 10 Mk. u. mehr
verdienen durch leicht ver⸗
käuflichen Saiſon⸗Artikel .
R 1, 9, Laden . 71272

Guten Nebenperdienſt !
Apfelweinkelterei ſucht

füchtig . Vertreter
eg. hoh . Prov . Offt . unt .

987 an die Expedit . d. Bl .

Möbelschreiner
geſucht .

Tüchtige Möbel⸗ und
Bauſchreiner , ſowieStuhl⸗
macher ſinden auf ſeine

chüftigung bei 71²¹0
G4bs. Himmelheber ,

Möbelfabrik
HKarlsruhe i . B .

ür leicht verkäufliche Ar⸗
tikel 1

71278
1, 9 Laden .

Ein ordentlich . Kinder⸗

Jingere Stenstopiſlin
mit ſchöner Handſchrift per
ſofort geſucht . Offert . mit
Gehaltsanſprüche u. 71804 .

Haushülterin
welche mehr auf gute Be⸗
handlung als hohen Lohn
ſieht , zu bravem Witwer ,
Geſchäftsmann , Mitte 40er
geſucht . Spätere Heirat
nicht ausgeſchloſſen .

Gefl . Offerten unt . G. P.
Nr . 71302 an d. Exp . d. Bl .

Perfekte

Maſchinen⸗Räherin
für feinere Damenwäſche

ſofort geſucht . 71264
& Weiß ,
„ 8.

Jüngere tüchtige
1

10
7

Verkänferin
branchekundig für unſer
Wäſche⸗Ausſteuergeſchäft
per 1. Julk geſucht . 71263

Weidner und Weiß ,
N 2, 8.

Einf . durchaus zuverl .

Stütze
welche im Laden mithelf . ,

kochen u. nähen kann und
ſonſt gewandt iſt , wird
auf 1. Juni geſucht . 178
D . ,13 , Brot⸗ u. Feinbäck .

FIrläͤulein
zum ſofortigen Eintritt

geſucht
zur Aushilfe für Faktu⸗
ren⸗Schreiben mögl . auf
Maſchine . Off . unt . Nr .
71315 bef . d. Exp .d. Bl .

wiliges Mädchen
für alle Arbeiten geſucht .

P5 . 1. I . 71303

aubere Monatsfrau
f. 2 Stund tägl . geſ .

Näh Exvedition u. 71171

DCieſen Sueben]
Buchhalter

tüchtig u. ſelbſt . , ſucht geſt .
auf prima Zeugn . u. Ref .
per 1. Juli anderw . Eng .
Off . gefl . erb . unt . M. N.
Nr . 385 an die Exp . d. Bl .

Ein anſtänd . Mädchen
ſucht Stelle auf 1. Juni .

Zu erfragen Traitteur⸗
ſtraße 55, 2. St . lks . 401

Verheirat. Mann
( Kautionsfähig ) gut em⸗
pfohlen ſucht Stelle als
Einkaſſierer , oder ſonſtig .
Vertrauenspoſten . Offert .

unt . Nr . 256 an die Exped .
Ein Mann aufang 40.

mit gut . Zeugu . ſucht St .
pals Kaſſter od . Ausläufer .

nädchen auf 1. i gef,
eee

erfr. iunder Exped.

eiuſtehende Frau ſucht
Monatsdienſt , geht

waſchen und putzen eventl .
auch zu Kindern . 71306

Näheres P 4. 2, V.

part . 6 Zimmer mit
Zub . als Bureau

vd. Wohnung zu verm . 45
32,13

Bureau
per ſofortC 4.

Räh .2. St .

part . 3 ZimmerU 2, 3 u. Znb .p. 1. Juli
als Bureau zu verm .
Näh . Werderplatz 7, 1. St .

26857

661T

Parterre⸗Zimmer
( hell u. geräumig ) m. ſep .
Eingang und ſonſt . klein .
Zubehör in unmittelbarer
Nähe d. Hauptbahnhofs u.
vis⸗a⸗vis v. Bahnpoſt für

Bukeanzwecke
beſt . geeign . auf 1. Juli er .
anderweit zu verm . Näh .
Bureau Gr . Merzelſtr . 6
od. Teleph . 1331. 26612

2 Zimmer als

EBUMHArO
zu verm . Näh . B 7. 15, p.

1263991

Mehrert helle Räume
im ganzen oder geeeilt
als 26802

Bureau ꝛc .

per ſofort oder ſpäter
billig zu vermieten .

Hamburg⸗Maunheimer
Velſ. ⸗A⸗G. , B 5, 19.

2 große Zimmer
für Burean
geeignet , mit Zentralheiz⸗
ung , parterre , mit ſepar .
Abſchluß ſofort zu verm .

Ludwigshafen a. Rh .
Ludwigſtraße 33.

Näheres 3. Etage . 26841

3 ſchöne Zimmer 2 nach
der Straße geh. m. ſeparat .
Abſchluß als Büro oder
Wohnung per 1. Juli zu
verm . Näh . N2, 14. 26827

Ein Büro
mit oder ohne möbl . Zim.
zu vermieten . P 6, 21.

Schöne große helle

Buxeauräumlichkeiten ,
parterre und erſter Stock ,
im Zentrum der Stadt
( Nähe der Hauptpoſt ) auch
für Anwälte und Aerzte
geeignet , n. Uebereinkunft
zu verm . ; event . auch als
Laden , elektr . Licht . 850

Näh . Luiſenring 20, II .
525 Telephon 1872 .

Burean part .

Fercstate temieten
92 bedee
6 7,40 Sherege
zu vermiet . Näh . G 7, 11.

26896

Werkſtatt zu 8 Mk.
z. berm . Schneider

222
12,4

M 2, Aegaa 2

Werkſtätte zuII 2. 13 vermieten .
Näheres 2. Stock . 32

＋J6 9 Werkſtätte oder
Lagerraumz .v. 57,

Dammſtr . 16

ca. 75 am Raum lelektr .
Anſchluß ) auch als Lager
pr . 1. Juli zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 25960

roße helle Werkſtat
billig zu verm . 8²

Beilſtr . 24 , 2 Stock .

3582 „Werkſtätte
oder Lagerraum mit od .
ohne Keller preisw . zu
vermieten . 26072
Uhlandſtraße 4, 3. Stock .

i. d. UnterſtadtRaum
3. Einſtellen v.

Automobillen mit ſchöner
heller Werkſtätte zuſverm .

Näheres E6 , 23 4. St
26882

Helle Räume
d. Werkſt . , Lager o. Büro ,
ſowie gr . Keller p. fofort
od. ſpäter zu verm . Näh .
Augartenſtr . 38 , II . 78

Magazins
D , Id re
Keller , Aufzug , Gas ev.
Elektr .p. 1. Iuli z. v. Näh .
2, St . Tel . 323 . 28679

NM 7, 22
Srössefe Lagerräume
per 1. April a. c. zu ver⸗
mieten . 25700

Näh . Hammer , E 7, 1.

Magazin
g ſtöckig mit Aufzug , gew .
Keller⸗Einfahrt , großer Hof
und Bureau zu vermieten .
Näh . E7 , 385, im Laden

26680

Eine Lagerhalle
in der Nähe des Rheins
mit Geleisanſchluß , ca.
2000 am Bodenfläche , zu
vermieten .

Gefl . Angebote unter
Nr . 26879 an die Exped .
ds . Bl . erbeten .

ang
Stallung

für 4 Herrſchaftspferde

Otto Becſtr . 9
Ecke Rich . ⸗Wagnerſtr . ,
per 1. Oktobr . 2. u. 3.
Etage je 6 Zimmer ,
Bad , Fremdenzimmer
u. reichl . Zubeh . ; dgl .
4. Stock Zim. , Bad u.
Zub . zu verm . Näh .
Lameyſtraße 11, 4. St .

eiſts⸗ 9
Sckhaus d. Euisenpark

4 Zimmer⸗Wohnung.
mit Mädchen⸗ und Frem⸗
denzimmer , modern aus⸗

eſtattet per 1. Juli oder
päter von M. 1300 auf⸗

wärts zu verm . Auskunft
M 2, 11, Tel . 1326. 26575

2 Rheinanſtr . 10, part. ,
1 Zimmer u. Küche per 1. uli
zu verm. Näh. b. Kruſe . 284“

Aheindammfkk.11, 2.Stock
3 Zimmer u. Küche zu ver⸗
mieten . Näh . 3. Stock . 16

igeindammiir I ſchöne 4Nheindaumſt. [) enm⸗
Wohnung mit Balkon auf
1. Juli zu vermieten .

Näh . im Laden . 20570
Fua er

Aheinhäuſeriik . 5g, J. . .
1 Zimmer und Küche an
Kinderloſe Leute auf 1.
Juli z. v. Näh . daſ . 371

Rheinhäuſerſtr . 16 leer .
Manfſardenz . in gut . Hauſe
preisw . zu verm . 169

Näh . 1 Tr . rechts b. Eſch .
7

Nheinhäxſertraße 31
ein ſchönes Zimmer und

Küche , neu hergerichtet ,
ſofort zu verm . 26730

Schimperſtr . 2

Fgn 1. Etage , ſchöne
7 Zimmer⸗Wohnung mit
Manuſarde und allem Zu⸗
behör , Bad , Speiſekam . p.
1. Zuli zu verm . Näheres
26330 Mittelſtr . 4. p.

Seckenheimerſtt. J6
2 Zimmer u. Küche , Gau⸗
penwohnung , z. vrm . 22887

Seckenheimerfkraße 50
3 Zimmerwohnung auf
1. Juli zu vermiet . 26881

Tlamitzſr . 5u.7
elegant ausgeſtattete 4 Zim⸗
merwohnuagen m. reichlich .
Zubehör äußerſt preiswert
zu vermielten . 26683

Näheres Stamitzſtr . 9 ,
1 Treppe l.

Stamitztraße 5 vrr .

2 ſchöne große Zimmer
mit ſep . Eing . leer od. möbl .
3z. verm . bei Küpper . 288

Tatter ſallſtraße - 10
Sch. 4Zimmerwohng . ,Bad,

zu verm . — Bureau
Augartenſtr . 63. 268654

letc . p. Juli zu verm . Maih
Tattertall ſtr . 6, 2.

Stephanienpromengde
Herrſchaftliche 8 Zimmer⸗

Wohnung per 1. Oktsber

event . früher zu vermieten .

Näheres koſtenfrei burch

Immobilien⸗Burean
Levi & Sohn

Q1 . 4, Breiteſtr . Tel . 595.
26872

Tullaſtraße 19

Zimmer⸗Wohnung

Werkſtatt , kleine Wohng⸗
zu dermieten . 26695

Büro Goetheſtraße 4

Gg . Börtlein ſen .

Waldparkftraße 25

per 1. Oktober zu vermiet .

Friedrichsfelderſtr . 38 er⸗
teilt , Tetephon 496. 26779

Clubräume
7 Zimmer⸗Wohnung)
in einem Haufe mit feinem
Reſtaurant 26776

zu veumieten .

Näh . Schulhofſtr . 4, pt .

Verſchiedene ſchöne

33Zinmer⸗Wohnungen
zu vermieten . Näheres
Bureau Augartenſtr . 93.

26864

Er
Wohnung

beſtehend aus 8 Zim⸗
mern mit reichlichem
Zubeher per 1. April

zu vermieten . 25578

Zu erfragen Kuiſen⸗
ring 13 , 2. Stock .

FFFEPECC

Windmühlſtr. 25
3. Zimmer u. Küche z. v.

18566

5 Zimmer ,
Küche , Bad , Magdkammer
i. 2. Stock p. 1. April . 25720
Näh . E 2, 4/5, Tapetengeſch .

Schöne neu hergerichtete

3 Zimmer⸗Wohnung
m. Zubehör per fof . od. ſpät .
zu vermicten . 26859

Näheres H 1, 3, Laden .
5 Zimmer und Küche

iu ruhigem Hauſe zu ym.
Näh . F 3, 9, Eekladen .08.
3 und 4 Zim. ⸗Dachſtock⸗

( Manf . ) ⸗Wohnungen
mehrere , in beſſeren neuen
Häuſern des Bahnhofs⸗
Viertels an ruh . , ordentl .

Leule preiswer zu vermiet .
per ſofort oder ſpäter . 2uz00
Bureau Große Merzel⸗
ſtraße 6 . Teleph. 1331 .

Anfragen von —5 Uhr

Parterre⸗Wohnung mit 3
Zimmer , Diele , Bad ete .

Nähere Auskunſt wirb

*
Schine Wohgungen

von 4, 5, 6, 7 u. 8 Zimmer
nebſt Zubehör in verſch .
Lagen d. Stadt per ſoſort
od. ſpäter zu verm .

Näh . Kirchenſtr . 12 864

Schöne Wohnung
4 Zim . , Küche , Manſarde ,
2 Balkon u. Zentralheizung
ſofort oder ſpäter zu verm .
Fuchs & Prieſter , G. ut b. H.

eeeeeeeeeeeee

Wegen Verſetzung des

bish . Mieters ganz neu
herger . , hocheleg . 5Zim . ⸗

Wohnung , Bad , Elektr . ,
[ Gas , Speiſek . ꝛc. ſof . od .

ſpäter zu verm , 20739

Rupprechtſtr . 18 , III .

Shhönt helleWohnung
4 Zimmer , Bad u. Küche
part . ſofort zu verm . S1erfrag . Parkring 28 2. St.

26718

Herrſchaftliche

Wohnung
im Centrum der Stadt ,

5 Zimmer . Bad und Zu⸗

behör im 3. Stock per 1.

Juli zu vermieten . 26181

Beſichtigung jederzeit⸗

Fr . Dröll , 2 . 1.

Neckarau .
Herrlachſtr . 3 [ ( Halteſtelle
Schulſtr . der el . Straßen⸗
bahn ) iſt im 3. Stock eine
3 u. all . Zu⸗
behör an ruh . Fam . auf
1. Juli z. ver . Näh . 2. St .

3664

Mannheimer⸗Halertal Strazr 36 ,
2. Stock , ſchöne 5 Fimmer⸗
wohnung mit Zubehör
zum 1. Jult 1912 zu ver⸗
mteten . 26437
Näh . Büro Friedrich Carl⸗
ſtraße 14 ( Waſſerturm ) . gaa⸗

Sechenheim craßes
ſtraße 5¹

ſchönſte Lage

freie Ausſicht auf Neckar
3 Zim . ( durchſchn . 19. 50 am
groß ) m. Küche , Cloſet und
Zubeh . an ruh . Leute 3. v.

26821

S Staatsbahn⸗
hof : Schöne 2Zimmer⸗

Wohunng in geſ . fr . Lage
ſof . oder ſpät . zu vermiet .

nne Näh. daſ.
.

LZeidelberg.
In neuerbautemEckhaus

ſind herrſchaftl . 8Zimmer
( Etagenwohnungen ) 1, 2
und 3 Treppen hoch mit
reichl . Zubehör und allem
Komfort , Centralheizung
u. Warmwaſſerbereitung ,
freie Lage gegen Gehlrg

( Mönchhoſplatz ) p. 1. Okt .

—85 rüher zu 2

81 8eres - Bürd Brü 3
Aralle

4. 5

Schwetzingerſtraße 53 .

25465
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12 . Seite .
Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt ) Mannheim , 25 . Mai 1912 .

I Vermischtes I15
Schaufenſter⸗

Dekorateur

Rurt Fehlett,
Cange Kötterſtr . 30 .

71164

Spezial⸗Geſchäft
zum Paſchen und Bägeln.
Karte genügt . L. Vetter ,

—
—

Nr . 40 LI.
Habe noch einige Nach⸗
mittage 92 eln frei .

— — — ͤ
Erholungskur .

Vorz. Lage . Penſ . Mk. . —
Proſp . Waldhotel Goldi⸗
wil ob. Thunerſee . 23976

Tüchtiger

Aushilfs⸗Conditor
uimmt noch einige Kunden
an . B 5, 13, p. 71179

—Zahlungsſchwierigkeiten
werden beſeitigt , Konkurſe
u. Zwaugsvollſtreckungen
verhütet . Strengſte Dis⸗
kretion . Gefl . Off . unt . Nr .
71243 an die Exped . d. Bl .

Bekauntmachung .
Das Ausverkauf⸗Geſchäft
von H . Meisel befindet

*5
etzt in Ludwigs⸗

en u . Rh . , Hart⸗
—8 Jeder Käufer
erhält die Fahrt vergütet .
Gefl . Beſtellungen für
Möbel , Kleider , Schuhe ,
ſowie Partiewaren aller
Art per Poſtkarte erbeten
auf obige Adreſſe . 71136

Alle Reparaturen an

Kochherden u. Defen
ebenſo Ausmauerungen
derſelben werden fach⸗
männiſch ausgeführt . 0828

Georg Lutz
Herdſchloſſerei

4, 14 Tel . 3940 .

Viel Geld
ſparen Sie durch das

Dragen mein abwaſchb.
Dauerwäsche

Tauſende Anerkennungen .
Verlaug . Sie Proſpekt

W.

12302

Mouogranmstickerel
CarlRautleN 2, 4
Tel. 2804, nurls - - vls M2

64487

Bon ausgekämmten

Hagren
w. Zöpfe , Locken ,
Unterkag . , Ketten

b. angef . Otto 8eber,
62512

Auktion-Lentrale
MANNHEIM

Tel. Tel .
2219 4 , 28 2219

bidt ofort Celd

Uedbernimmt Verstelge -
rungen , Verkäufe u.
Taxatlonen aller Art .
Kauft geg . Kasse
tauscht u. verkauft .

Fritz Best
Aukttonator und Tarator .

Ia . Referenzen . 08088

9
I fungsſchuleb . !
Frauenverein Mauenheim .

Wlittagstiſeh
für alleinſtehende Damen

Anmeldungen ſchriftlich
oder mündlich vormittags

855 67021¹

e w. gerein . ,
gewichſt u. abgehobelt ſow .
wichſen u. aufpolieren von

88 Rampmeier ,
6. 5 Hinterh . 70946

Locken-- Chignon,
Zöpfe , Unterlagen u. ſ. w.
werden v. ausgekämmt .
Haaren ſchön und billig
angefertigt . 602²2²06
Ff. Franck , Frseur , P 5, . N
Ausgekämmt. Haare werd .

angekauft . 66317

SophieSchwarz,
Damenschnelderin

H1 4, 18 /

Anfertigung feiner
Kostüme und Kleider ,

schick und elegant ,
sowie auch Spitzen -

Blusen . 70948

Spezialität : Massan -

fertigung für korpu -
lente Damen .

Preise billigst .

Achtung !
Ia . prima ganz harte

Salami !
feinſter Anſchnitt , 1 7 5 7 85
Geſchmack, beſte , haltbare
Dauerwurſt . Fabriziert a.
feinſt . , unterſ . Roß⸗ „ Rind⸗
und Schweinefleiſch. Kon⸗

kurrenzloſes Fabrikat !
Ein Verſuch führt zur
dauernden Nachbeſtellung .
Pfund 110 Pfg . ab hier
Poſtkolli , Nachnahme . eieo⸗
A. Schindler , Wurſtfabrik ,

Chemnitz i.

Tapeten
kaufen Sie bei großer
Auswahl zu billigſten
Preiſen . 7, 26 ,im Hof ,
Jungbuſchſtr . 69263

Aufarbeit . v. Malratzen
ſowie ſämtl . Polſterarbt . ,
Tapezier . v. Zim . , empf .
ſich W. Glafer , Polſtergeſch .

Pflügersgrundſtr . 5.
18194 Poſtkarte genügt .
F .

7
W

7

Pommerſche Wurſt
Zervelatwurſt p. Pfd . . 30
Mk. , Salamiw . p. Pfd . . 30
Mk. , Mettw . p. Pfd . 1 Mk. ,
ff. Leberw . p. Pfd . 1,20 Mk.
Knochenſchinken ( Rund⸗
ſchnitt ) per Pfd . 1,10 Mk.
Verſand geg . Nachnahme .
R. Schulz , Stolp i . Pom . ,

Preöfgerſtr . 3. 18200

Bettfedern .
werd . gereinigt u. desin⸗
fiztert bei E. Klein , U4, 9.

63866

Aquarlen, Sold - u. Zier -

kische, Wasserpflanzen

1

S—.

billigst . E .,

70478

Hebumme
' me Reconx , St . Julien

bei Genf ( Schweiz ) .
Penſionärinnen zu jeder
Zeit . Kein Heimbericht .

7

Ceneral⸗Anzeiger , Vadiſche

L. Herzmann , E 2, 12.
Telef . 4296 70755

Alte Gebisse
Zahn bis 40 Pfg- zahlt .

Brym , 4, 13 .
57037

J Gelragene Kleider
Schuhe , Stiefel , Möbel
uſw . kauft 71218

B. Schwarz
S 2, 11 Tel . 1295.

Zahle hohe Preiſe für

oα
27 ,

Möbel , Speicher⸗ u. Keler⸗

Riedfeldſtr . Nen .

Ausgegangene Haake

8 zu höchſten Preiſen

hohe Preiſe für
gebr . Möbel ,

Kleid . , Pfandſch .

Akten ꝛc. kauft unter Ga⸗
rantie des Einſtampfens .

Sigmund Kunn, I 6, 8

Telephon 3958 . 66995

Einstampf - Papier ,
Bücher , Akten etce .

Altes Eisen , Kupfer ,
Messing , Zinn ,

Zink sowie sämtliche

kauft zu höchsten Preisen .

Wilh . Kahn
2 3, 16 Tel . 13860

Pfandſcheine Kleider
u. Möbel

kauft 69189
Peter Haas , N 4, 3.

einzelne und ganze Biblio -
theken , Lexikas kauft

Herter ' s Antiguarlat, O 5, 5

gerümpel . 64776
M.

3. 13b , Friſeurgeſchäft .

H 4. 4, Böhles

alte Geſchäftsbücher , Briefe

Magazin : T , 16.

unt . Garantie d. Einstampfens

Metallaschen

68496

Bücher

gegenüb . d. Ingenieurschule

57815

Achtung !
Wiehtig ,

sehr wichtig f . Alle .
Wer noch etwas erzielen will

für abgelegte eleider , Schuhe
u. ſ. w. ſoll ſich nur an mich
wenden , hole auch ſelber jeden
Poſten Lumpen , Papier ,

altes Eiſen , Metalle .
Flaſchen aller Art ab.
Poſtkrarte genügt . 17017

Uh.
Weisberg ,fetzt H 6 , 4

Gedragene Kleider kauftf

Fchnungs -Finrichung
Ausstelſung geschmackvoll
arrangierter Musterzimmer

und hervorragender Einzel -

in 5möbel

Kostenvoranschläge gratis .
— Weltgehendste Garantie .Entwürfs .

Man verlange Kataloge .

Stockwerken .

— Eigene

19744

Jpseph Reis döhne

OGegründet 1867 . Telepp . 240 T , 4 weckerstr
8

Gebr . „ Schwechten “

55Piano
tadellos erhalt . bill . z. verk .
Herbert , Rheindammſtr . 42.

251

Salon
ſolide Arbeit , faſt nen ,
änßerſt billig zu verkauf .

Landes
9 5 , 4.

Tagensbaffen
Gerusbach i. Murgtal
Neuerbautes hochmodern .
Einfamilienhaus , 6Zim⸗
mer , Bügelzimmer ,Bad ꝛe.
Elektr . Licht , ſchön . Garten ,
iſt preiswert zu verkaufen .
Offert . unt . F. 329 an An⸗
noncenexped .
Karlsruhe i . 2128

Piriſhaft
zu verkaufen .
Schön gelegen .
urt der
A 02Gr . Fremden⸗
verkehr . 71251

Verkaufspreis : 31000
Auzahlung : 5000

Gut rentabl . Geeignet f.
Metzger . 50000 Etr . Bier⸗
verbrauch pro Jahr .

Angebote u. Nr . 71251
an die Expedition ds . Bl.

50 Zu verkaufen 9

gt . Fahr . , faſt neu , iſt mit
Garantieſchein für M. 450

bei Siering ,
6 , parterre . 70452

2* Federrollen , 1 vier⸗
rädriger ,und andereHand⸗
wagen z. verk. Holzſtr. 9a. 1

ut erhalt . Kinderwagen
nebſt Stuhl preiswert

8. verk . Traitteurſtr . 52 p. .
157

Fin Bett zu verkaufen .
S A. 3 . 18536

Gelegenheitskauf :
Piano ( Schidmayer ) ſ.

bill . zu verkauf . Hüther ,
B 4, 14 . Tel . 3940. 18209

Ankauf 5
Schreihſtube!
Abſchriften und Beroielfältig⸗
ungen nach neueſten Verfahren .

Shüritz Ja
66104

Pauams-, Stroh- 1. di
Hile

werden wie neu ge⸗
waſchen u. faſoniert .

8, 10 , Hths . p. 70460

— — — —

Reparaturwerkslätte

Eddelmann 042
6137²

NWrenner
rugen nicht !

LSehriktl . Sarantie
. . 80 gan kompl.

Vorsicht vor
minderwertig .

Brennern die
Bnach einig . Zeit

russen ! 68888
Rudolf Weickel

Brennerfabrik . C 2, 2.

Bäckerei z. kaufen geſucht .
Von kapitalkräftigen

Bäckersleuten wird gut⸗
gehende Bäckerei wo die
Kundſch . mit übernommen
werden kann z. kauf . geſ .
Off . v. VBermittler zweckl .
Diskretion wird verl . und
zugeſtchert . Offerten unter
Nr . 71279 an die Expedit .

Kaufe Möbel u. Betlen
ganze Einrichtungen , zu
höchſten Preiſen . 691864

Frau Becherer , T 6, 7.
Leicht . Handwagen u. 1

Hobelb . z. kauf . geſ . Offt . m.
Preis a. J2 , 19.

Gelräg.Klelder
Stiefel , Möbel u. ſ . w.

kauft 70991
Soldkorn , G 2, 17 .

Telephon 4308 .

Letragens Mleider
Schuhe , Möbel kauft

Soldberg T 2. 9
71082

K 7
Schuhe , Möbel zc .

*5 Adolt Cahn ,
3. 19 . 20950

Getragene Kleider
Schuhe u. ſ . w.

kauft Koldberg
Schwetzingerſtraße 149.

Tel . 7048 .

Alte

Zinnſachen
zu verkaufen . 68791

Seckenheimerſtr . 8, II .

elelöbel
Flurgarderohes 20 .
Schrsibtische m. Iueß 35 . —
Moderne ſrumoss 40 . —
Vertikors m. Spiege! 45 . —
Shiftoniers poliert . 55 . —
Bücherschränke sichen 25 . —
Spisgelschränke 2 tür. 90 . —

Tellzalung gestaitet .

Nberle 6 ,19
23539

Stativ⸗Apparat bill
zu verkanf . H 7, 26. 28

Gebrauchte

Werkzeug⸗Maſchinen
ſchwere Shapingmaſchine
380 mim Hub , Horizontal⸗
Bohr⸗ und Fräswerk ,

Nadial⸗Bohrmaſchine ,
Doppel⸗Fräsmaſchine ,

einf . Fräsmaſchine mit
Teilkopf , einige kleinere
Hobelmaſchinen , ſowie
eine Anzahl Drehbänke 28.
alles gut erhalten , preis⸗
wert ugeben . Näheres
durch ilhelm

70992] Mannheim , K 3, 18 .

die Expedition ds .

uflen finden
Wir ſuchen zum ſofor⸗

tigen Eintritt , f. dauernde
Beſchäftigung bei hohem
Lohn tüchtige

Wellen⸗ und

Groß⸗Dreher ,
Früſer, Hobler u. Vohret ,
die an ſauberes und prä⸗
ziſes Arbeiten nach To⸗
leranzlehren gewöhnt ſind ,
für ſchwere und mittlere
Werkſtücke. 71281

Allgemeine Elektrioltäts -
Seselfschaft Fabrik Frank⸗

furt a. U. Höchsterstr . 45ʃ5l .
Zuverläſſiger und flott

arbeitender jüngerer

Commis
koutor per bald Stellung .
Auerbieten , welche genaue
Angaben über ſeitherige
Tätigkeit ,Alter , Anſprüche
Eintrittstermin nebſt
Zeugnisabſchriften zu eut⸗
halten haben , nimmt ent⸗
gegen unter Nr . 71287 die
Expedition ds . Bls .

M
* 7 8

faſchiniſ.
Suche per 1. Juni ſolid .

nüchternen Mann , der
Eismaſchine ( Kohlen⸗
ſäure ) , Dynamomaſchine ,
Akkumulatoren⸗Batterie ,
Sauggasmotor , Dampf⸗
heizung ꝛc. bedienen u.
ſämtl . vorkom . Repara⸗
turen machen kaunn .

Bewerber mit Ia . Zeug⸗
niſſen ihrer bish . Tätig⸗
keit , wollen Offerten unt .
„ Maſchiniſt 71230 “ an

Bl .
einreichen

Geſuchtt
per 1. Juli auf das Bureau
einer Generalagentur ein

junger Mann
der die Unfall⸗ u. Haft⸗
pflichtbranche vollſtändig
beherſcht , Stenotypiſt be⸗
vorzugt . Gefl . Offert . unt .
Bekanntgabe der Anſpr .
befördert unt . 2 712⁰6
die Expedition d. Bl .

Für unſer

Rechnungsbureau
junger Mann per 1. Jul i evtl . früher geſucht . Be⸗

werber muß gewiſſenhafter Arbeiter und unbedingt
flotter und zuverläſſiger Rechner ſein . 24169

Schriftliche Offerten unter Angabe des Alters ,
ſowie der Gehalts⸗Anſprüche ſind zu richten an

Gebrüder Röchling
Abteilung Elektroſtahl .

Ludwigshafen a. Rh .
ür jung . Mann m. einj .

freiw . Berechtig . Lehr⸗
ſtelle offen in erſtem hiefig .
Warenagenturgeſch . ( nicht
Gedreid . ] Sof. verg . Off . n.
71247 an d. Exp . d . Bl .

Buchhalterinnen
HKontoristinnen
Stenotypistinnen
Verkäünferinnen
Lehrmädcechen

die Stellung suchen , sowie
Firmeninhaber , wenden sich
am besten an die für Mit -
glieder kostenlose 68186

Stellenvermittlung
des Kaufmänn. Vereins

weidl . Angestelſter .V.
Mannheim . , B I , 9

Grösste Stellenyermittlung
für Mannbheim u. Umgebung .

Den Mitgliedern stehen
ausserdem zur Verfügung :

Stellenlosenversicherung ,
Unterrichtskurse , Vorträge ,
Unterhaltungsabende ,Biblio-
thek u. Auskunttserteilung .

Geſucht zum 1. Juni eine

Dame
mit flotter u. guter Hand⸗
ſchrift für leichte Regiſt⸗
raturarbeiten auf ein grö⸗
ßeres kaufſmänn . Bureau .
Bei gut . Leiſtung . dauernde
und angen . Stellung . Auf
Damen , die noch Fortbil⸗
dungsſchulpflicht . ſind,wird
nicht reflektiert .

Offerten mit Lebenslauf
u. Gehaltsanſprüchen unt .
71199 an d. Expedit . d. Bl .

Schulentl . Mädchen in
einen kleinen Haushalt ,
tagsüber geſucht . 315⁵

C4 . 6, 3. Stock .

Suche auf 1. Juni für
kleinen Haush . ein tücht .
Mädchen . Frau A. Kauf⸗
manu , Beethovenſtraße 12.

1951

Magazine
Büros

stets in grosser Aus-
Wahl vorgemerkt .

lImmobdilien - Bureau

Levi & Sohn
8 2* 4 Hreitestr . Jel. 59b.

findet in großem Fabrik⸗

94. 154 15
Leden en weſchem

ſeit 14 Jahren ein
Friſeur⸗Geſchäft betrieben
wurde , auch für jedes
andere Geſchäft mit 2Zim . ⸗
Wohn . per 1. Juli zu vm.

Näh . 1 od. 2 Tr . 26386

Laden
mit Wohnung oder —ganze Haus

E I , 12
per 1. Juli zu
vermieten . Näheres bei
L. Fiſcher⸗Riegel , E I. 3/4 .

J16 , 1
40 am großer Laden mit
2 großen Schaufenſtern u.
Zubehör ſofort preisw . zu
verm . Näh . daſ . 2. Stock .

26868

Hochmoderner Eckladen

I , 4, Breiteſtraße
per ſofort zu veim . 25501

Näßberes M 1, 4 .

Seckenheimerſtr . 33 ,
mit Wohnung .
Näheres

Roſengartenſtr . 22
—

M2 , 12
Schöner heller Laden m. 2
Schaufenſtern u. Glastüre
( amerik . Konſtrukttonhauch
für Bureau od. Lager beſt .
geeignet ſofort oder ſpäter
preisw . zu verm . Näheres
i. Cad. ſelbſt M2, 12. 26603

0 6 , 9
( nächſt Heidelbergerſtraße )
moderner Laden m. gr .
Schaufenſter ( Zentralhei⸗
zung ) per ſofort zu verm .
Näh . I 6, 17. Tel . 881.

P 7, 18, Heidelberg. Stt.

Laden,
eventl . mit Wohnung von
3 Zimm . und Küche , Man⸗
ſarde , per 1. Juli zu ver⸗
mieten . 26813

Moderner Laden
in der

kE
c. 70 qm groß , mit c. 30 qm
gr . hellem Arbeitsraum
und 30 qm Souterrain per
Juli d. J . zu verm . Cen⸗
tralheizg . , elektr . Licht ete .
Näheres durch 26738

J . Zilles
Imm . ⸗& Hypoth . ⸗GeſchäftN 5, 1. Tel 876.

— — — — —

Kepplerſtraße 135
Bäckerei mit Laden und
Wohng . p. 1. Juli zu verm .
Näh . Baubüro Hch. Lanz⸗
ſtraße 24 . 26201

Metzger - Laden
mit eingerichteter Wurſt⸗
küche in verkehrsreicher
Lage der Neckarvorſtadt
nebſt Wohnung per ſofort
zu vermiet . Nähere Aus⸗
kunft wird erteilt Fried⸗
richsfelderſtr . 38, Tel . 496.

26780

Laden od. Bureaux
m. Nebenräumen in prima
Lage zwiſchen Strohmarkt
und Kunſtſtraße ſofort od.
ſpäter zu vermieten .

Näheres FP 5, 2H bei
Pfletſchinger . 26870

Metzgerei
mit elektr . Maſchinen in

guter Lage Ludwigshafens

vermieten . Näh . 26425

Ludwigshafen , Schulſtr . 63.
Büro Tel . 286.

chz . 2Zimmer
Schöner LudenKade nen⸗
herger . , in welchem lange
Jahre ein Friſeurgeſchäft
mit gut . Erfolg betrieben
wurde , per 1. Juli zu v.
Näh . Meerfeldſtr .65, 2. St .

18093 )

Jäden od .

Sltreau
m. Dampfheizungs⸗Anlage ,
zegenüb . dem Hauptbahnhof

u. neuen Poſtgebande preis⸗
wert per ſofort oder ſpäler
zu vermielen . 25464
Näb . Frz . Kav . Schmitt ,
Stamitzwraße 16.

Im Centrum der Stadt
ſchöner geräumiger

Laden
Uebereinkunft zu vm .

u exfr . Luiſenring 20,
1 Dr., Tel . 1872 .

per ſofort oder ſpäter zu

5 Zu Lermieten 2

Mieter
erhalten

Kostenfrei
in jed . Größe u. Preislage

Wohnungen
vermittelt durch

Immobil . - Bureau

Levi & Sohn
21 , 4 Breitestr . Tel . 595
Abteil . : Vermietungen .

63009

B 6 . 22 a
Frdl . s Zimmerwohnung
zu vermieten . 26761

Näh . daſelbſt bei Kliſch .

O l , 14
—6 Zimmer⸗Wohng . mit

Zubeh . , neu herger . , z. v.
Carl Fr . Korwan jr .

Rupprechtſtr . 18, Tel . 4180

02 4. St . —4 Zimm .u.
„ Zub . Jult z. v.

16

b 2 , 12

1 Zimmer u. Küche 2. St . ,
1 Zimmer u. Küche 3. St . ,
ganz od. geteilt per 1. Jzu vermieten .

03 2 Parterre m. Werk⸗
ſtätte zu vm. 310

3, 8 freundl . 3⸗Zimm .
Wohng . an ruh . Leute p.

1. Julizu vm. Näh. Lichten⸗
berger , Friedrichspl . 19. 28788

04, 85 Stock , 8 Zim .
u. Zubeh. per ſof .

zu v. Näh . 2. St . 11996

0 6D 2 , 2
Borderhaus , 1 Tr. , 2leere
Zimmer , Hinterhaus 3.
Stock 1 Zimmer u. Küche
zu vermieteu . 26852

Eine ſch. m. 6
Zim. , Bad u. Zub. , 2 Tr . per
ſofort oder 1. Juli zu v. 26681

D 5 45 St . 4 Zimmer⸗
Wohnung , Bad ,

Speiſekammer und kleine
Manſarde bis 1. Juli z. v.
18640 Zu erfahren 3. St .

D 7, 7, part . , 4 Zim . und
Küche zu vermieten .

Näh . D 7, 23 . 26877

E 2 , 4 , 4. Stoch
2 Zimmer u. Küche an ruh .
Familie zu verm . 286822

Rheinstrasse
E 7 , 25

3 Trepp . herrſchaftl .3 Zim⸗
merwohnung mit Dampf⸗
heizung , elektr . Licht ꝛc. per
ſofort zu vermiet . Näher .
eine Treppe höher . 24107

F 2, 16 , 3. St . , 4 Zim. ⸗
Wohnung auch z. Büro

geeig . , per 1. Juli zu ver⸗
mieten . 1857

N 3 , 4
4. Stock , 1 812. u. Küche
ſofort zu verm . Näheres
Eichbaumbrauerei . 28791

67 45 Sackgaffe . Zwei
Zimmer u. Küche

an ruh . Leute zu verm. Näh .
G7 , 11 Burean part . 26897

H2 , 5 4 St . 4 Zim . ,
Küche , Bad ꝛc.

zu vermieten . 28534
Näheres daſelbſt part .

oder Bau⸗Büro Heinrich
Lanzſtr . 24. Tel . 2007 .

I 2, Il
3 Zimmer und Küche per
1. Mai zu vermiet . Preis
Mk. 42. Näh .S 3, 14. 821

H 3. 10 Boͤhs.„ 2 Zimmeriu .
Küche zu verm . 18644

H2 , 11
2 Zimmer und Küche ſo⸗
fort zu vermieten . Preis
Mk. 23. Näh . S 3, 14. 2470

H 5 , 22
3 Zimmer 125
1 . Juui zu verm

H 7 . 1
Parterre⸗ Wohnung oder
Büro , 4 Zimmer 3. verm .

LI öb 4. St. , 5Zimmer ,
Baderaum ꝛc. p.

1. Juli verm . 26396
Näh . K I . 5a , 2 Stock ,

Kanzlei .

K 2, 19 8
7 31Zim . , Küche ,

u . Zub.Badezien. Manſ.
per 1. Juli

4
v. Naß⸗ pt .

L4 5˙
3. St . Hinterh . 1 Zim . n.
Küche ſoſort zu verm .

Näh . Eichbaumbrauerei

1 2, 4
zautt Säreber

2. St . , 5 Zim . , Küche u. Z
behör per 1. Juli zu verm .

Näh . L 13, 13 3. St .

N 2 4 Zimmer nund
Efehe , Seitenb .Trer

LIA , 11
( Kaiſer⸗Ring )

Herrſchaftliche
Wohnung,

Belle⸗Etage , großer Bal⸗
kon , bevorzugte Lage zu
2700 M. zu vermieten .

Zu erfragen Tapezier
Hitſchfel , Q 3, 19 oder
den Agenten . 26604

1L 14 17 Eine ſchöne 5⸗
7 Zimmerwohng .

nebſt Zubh . zu vm. Zu erfr .
Lindenhofſtraße 20. 136

2. bezw .I 2, 1da k . 3. Stbg.
ſchöne 6 Zimmerwohnung ,
auch für Bureaux od. Ge⸗
ſchäft geeignet ſofort oder
ſpäter z. vermieten . Näh .
M 2, 15b IV 25854

M7 , IZa Tohaus
3. St . , herrſchaftl . 7 Zim⸗
merwohnung , Bad , Küche
zꝛc. auf 1. April zu verm ;

Näheres part . 25359

06 5 Heidelbergerſtraße
„ USchöne 6 Zimmer⸗

wohnung , Bad u. a. Zub .
p. ſof . od. ſp . zu v. Nãh . bet
Hecker , O 6, 5, part . 152

P7 , 18 leatere
Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche und Manſarde zu
vermieten . 26814

7 , 242 8

Wohnung oder Bureau

beſtehend aus 8 Zimmer ,
Küche , Bad , Speiſekammer ,
2 Manſarden u. Zubehör
per ſofort zu verm . 25027

Näh . Prinz Wilhelm⸗

28880

ſtraße 19 . Tel . 946 .

— 82 , 23
2⁰ e

ſchöne03, U 4 Zimmer⸗
4. St . ,

en mit Bad und
Balkon zu vermieten .

äh. Q 3, 15 , 4. St . I.

R 7 7 1 Gaubenwhng . ,
7 beſteh . aus 2 od.

3 Zim . u. Küche a . 1. Junt
d. Is . zu verm . Näh. bei
Rechtsanwalt Dr . Julius
Staadecker ,B 2, 14, II. 124

8 9 1 partere lints
5 Zimmer mit

Bad zu vermieten . 26715

8 8, 38 vis - - vis Lamey⸗
garten ſchöne

4⸗Zimmerwohnung
mit Küche , Bad und Zu⸗
behör per 1. Juli vreisw.
zu vermieten . 26422

U23 , 10
chöne freie g0 prachtv .

5 Zimmerwohnung , voll⸗
0ſtändig neu hergerichtet ,

zu vermieten 25376
Näh . 2. St . bei Knapp .

Breiteſtraße
3⸗Zimmer⸗Wohnung f. Anwalt
Zahnarzt , auch Bureau paff. ,
per 1. Inli zu verm . 26786

Näheres koſtenfrei durch
Immobilien⸗Bureau

Levi & Sohn

21 , 4 Breiteſtr . Tel . 595.

bei de
VBrahmsftr. Molſchule
4 Zimmer⸗Wohng . mit Zu⸗
behör bis Juli ev. früher
zu verm . Näheres parter .

26748

Bellenſtraße 73
2 ſchöne 3 Zimmerwohng .
mit Manſ . per 1. Juni
verm . Näheres 1. St .
Müller od. Tel . 4102 . 82

1 8Eichelsheimerſtr ,
1 3. u. K. p. 1. Juli

Eichelsheimerkrei15 55u. 4
Zim . ⸗Wohn . ſom . Laden

mit Wohnung zu vermiet,
Näh . Reinhard , 5. St .8

Friedtichsring 2a
2. Stock , Herrſchafswohng .
8 Zim zu verm . 26684

Beidelbergerſtraße
0 6, 4 III .

—97
2 leere Zimmer , auf

ie
Strahe⸗ — zu um.

Nant-Lndaigstr. J8
Clegante Wohnung

6 Zim . , Diele , Küche , Bade⸗
zim . , große Veranda , Cen⸗

delhe dng u. reichl . Zub .
per 1. April 1912 zu verm .
Näh . Halry, 3 Tr . 28689

Lameyſtraße 3
2 Zimmer und Küche im
Seitenbau an kl. ruhige
Familie bis 1. Juni zu
verm . Näh . part . r. 26882

Luiſe eins 5 , 3 Mal 2,
ev. 8 Zim. u. K. v.

——
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Mannheim , 28 . Mai 1912 .

2

General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblarr ) 13 . Seite .

Grabmal⸗Ausſtellung
Pfälziſche IIl weimleten]

1 2, 3a, 4. Slock
6 Zimmer , Bad u. Zubh .
per 1. Juli zu vermieten .

Näheres 2. St . 18497

4A 3 , 6a

auf dem neuen Waldfriedhof
:: in Katiſerslautern vom :
20 . Juni bis 31. Auguſt 1912 . 24191

4. St . , ſch. 4Zimmerwohng .
5 m . Bad etc. an kl. ruh . Fam .
8 50 v. 1. Juli ev. ſpät .zu verm .
5

E un er ö Nah . 3. Stock . 340

8 8
auf neu gewaſchen , weiß , elfenbein od 5

wenn nötig ausgebeffert , erhalten Sie Ihre Gar⸗ iuld verm .

dinen , Stores , Rollo ꝛc. aller Art in den Beſ imes 2 5 102 [ beff . Fräul . leer zu verm .
Pfälz . Dampffärberei chem. Neinigungs⸗Anſtalt ! 15

8 2 herrliche 5⸗Zimmer⸗Friedrich Meier
05

4, 8 Wohnung mit allem
8 Zubehör , 1 Treppe hoch, perF l , 6 N4 , 30 J1 , 19 2 , 19 . Jali zu vermitten . 26837
Neueſte Ginrichtung , höchſte Leiſtungsfähigkeit Zu erſragen 3 Tr hoch.

bekannt billigſte Bedienung . B 4 8 2 unmöbl . Zimmer p.
Große gewöhnliche engliſche Tüngardinen 50 1. Juni zu verm . 28886

5 koſten per St . 50 Pfg . 22706 ] Znu erfragen 3 Trepp . hoch.

D 3 , 3, 3. Stoch
Soblosserel, Relfaden - u. Jalouslegeschaft Hch . Welde

Reparaturen prompt und billig .
Wohnung : U 4 , 4 .

5 Zimmer , Badezim . per
1. Oktober zu verm . Näh .
Telephon 2190. 26890

Werkstätte : P 6 , 11 .
Telephon 3450 . 21921

85 Mein Geſch
befindet ſich jetzt

eneskeinarntr . Al, l .

77 , 18, 2 Trepp.
Schöne 6⸗Zimm . ⸗Wohng .
mit Balkon , Bad , Man⸗
ſarde und Zub . in ruhig .
Hauſe zu vermieten .

Näheres 1 Treppe .

1 8 21 (Hafenſtraße 50)
2. St . Seiten⸗

bau , 2 Zimmer u. Küche
per 1. Juli zu ver . Näh .
2. St . r . 26861

— 7 2 II . Stock am
7 Luiſenring

Wohnung von 7 Zimmer
mit Zubehör per 1. Okt .
zu verm . 26850

äft und Wohnung
203

Carl Schmutz , Glaſerei .

Maria Schmutz , gebamme .

Plisse - HfannerelPb ,5s
2 . 4

4 Zimmerwohnung mit
Erker u. Bad zu v. 379

eschw . Schammeringer .

Steinmetz-Brot

Munderbar apgefitanregend

K 2 , 10
3. Stock , 5Zimmer u. Küche
zu vm. Näh . 2. St . 26782

b 2 8 1 Zimmer u. Küch e
zu verm . 21⁴

115 No. !
Kaiſerring

Baß 5 Zim . ,
Bad ꝛe. mit Vorgarten
per 1. Juli zu vermieten .

Zu erfr . 4. St . 26848

17 2 gr . Part . ⸗Räume
1 mit Souterrain u.

Keller für Laden , Bureau
u. Lager pr . 1. Nov . ev. früh .
zu vermieten . Näh . 207

M7 , 22 , Laden .

int das so schmackhafte 87

hell oder dunkel .

Hurch dis Nabrangsmittel-deschafte erhaltllen

N 3 2St. ( Eckwohnung )
517 Zimmer Bad u

Zubehör ( auch für Bureau )
zu vermieten . 26866

0 6 3 7 Zimmer⸗Eck⸗
0 wohnung , erſte

Etage , in frequenter Lage
der Heidelbergerſtr . , für
Bur . oder Geſchäftszwecke
zu vermieten . 25902

Näh . O 6, 3, Eckladen .

S — 1
4 Zimmer und
Küche per ſof .

oder ſpäter zu vermieten .
Näheres Laden . 88

S 2 4 2 Zimmer und
7 Küche p. 1 Juni

z. verm . Näh . Laden . 89

＋ 3 24 8. Stock , 4 Zimmer ,
7 Küche u. Zubeh . per

1. Juli z. v. Näh. 3. St . 60

14 19 4 Zimmerwohng .
7 evt . mit Werkſtatt

zu vm. Näh . 3. Stock . 276

Alphoruftr . 41
3 Zimmer mit Balkon u.
Küche zu verm . 26846

Näheres 3. Stock links .

Augartenſtr . 28 , part .
Schöne 2 Zimmerwohug .
m. Küche an kl. ruh . Fam .
auf 1. Juli zu verm . 206

Ato Bechſtraße 4,
Eckhaus , iſt 4u. 5 Zimmer⸗
wohnung mit Mädchen⸗
u. Fremdenzimmer wegen
Wegzug ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 26685

Näh . von der Nahmer ,
parterre .

eethovenſtr . 7, 3. St . r.
gr . 5⸗Zim . ⸗Wohng . mit

Bad u. r. Zubeh . , Gas⸗ u.
elktr . Licht , p. 1. Juli preis⸗
wert z. v . 68 Näh . daſ .

Burgsfr . 13
3. St . 3 Zim . u. Küche p.
ſofort zu verm . 26535

Näh. Eichbaumbranuerei

Colliniſtraße28
( beim Luiſenpark )

7
4 Zim. ⸗Wohnungen
mit Mädchen⸗ und Frem⸗
denzimmer modern ausge⸗
ſtattet per 1. Juli od. ſpäter
von Mk. 1100 aufwärts
u vermieten . Auskunft

2 , 11. Tel . 1326. 26574

Dammſtr .7, 1Zim. . Küche
per 1. Juni zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 127

Zu vermieten

Friedrichsring 4
2. Stock , ſchöne helle Woh⸗
nung , 7 Zim . , 1 Kammer ,
nebſt Zubehör auf 1. Juli .
Näh . Schulhofſtr . 4, I . 2042.

Ikiedrichsfelderſtr .
5. Stock , 2 Zimmer und
Küche zu verm . Näheres
Baumgart . Bismarckpl . 19,
3. Stock . 26838

arterre⸗
Hufenſtk. 20 Boeha
4 Zimmer , Küche u. Zu⸗

p. 1. Inni z. verm .
Näh . B 7, 19 Hof . 26713

Jungbuſchſtraße 20
3. Stock , 5Zimmer , Küche ,
Bad und Zub . zu verm .

Näh . 2. St . Üks. 225
erring 16 hochparterreKaiſening 16 Wohnung , 7

Zim . m. all . Zubehör per
1. Okt . z. v. Näh . 4. St. 0

Käfertalerſtr . —11 ,
4⸗Zim . ⸗Wohn. mit allem
Zubeh . a. 1. Juli z. verm .

394

Käfertalerſtr. d
2⸗= N. 3⸗Zimmerwohnungen
mit Bad etc . per 1. Juli
zu vermieten . R. Siebert ,
Archit . , O 4, 15. Tel . 4776.

26889

Hch. Lanzſtr. 13
( am Hauptbahnhof und
gegenüber v. Bahnpoſtamt )
1 Treppe hoch, beſſere und
neuzeitl . ausgeſtattete

4 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad , Dachkammer u.
allen ſonſt . Zubehöre per
ſof . oder ſpät . zu vermiet .
Näh . Büro Gr . Merzel⸗
ſtraße 6 oder Tel . 1331 .

26880

Laugſtraße 263 Zimmer
u. Küche . Näh . 2 St . 1295

billsenring 35
5. Stock , 3⸗Zimmerwohng .
per 1. Mai an 3295 Fl.
Familie zu verm , 364

Näheres 3. Stock .

Heinrich Lanzſtr . 21 ,
ſchöne 3 Zimmerwohnung
m. Bad , 5. St . , p. 1. Juli
an ruh . Leute z. vermiet .

26876

Hh. Nſtaſe 20
2. St . , 5 Zimmer , Küche ,
Bad u. Zubehör p. 1. Juli
zu verm . Näh . Banbüro
Hch. Lanzſtr . 24, Tel . 2007 .

1263971

Mäk Joſefftraße 17
3 Tr . , fein ausgeſtattete
4 Zimmerwohnung , Bad ,
Speiſek . , Veranda p. 1. Inli
bill . zu v. Näh. 1 Tr. l.

Meerſeldſtr . 67
3 Zimmer Küche Bad . u.

2 3215auz⸗Garten
zu verm . Tel . 4709 . 26641

26851

Oberſtadt
( Eckhaus) , ehr gut ausgeſtattete
1. Etage , 6 Zimm. , 2 Kammern
u. reichl . Zubehör per ſof. oder
ſpäter zu vermieten . 25015

Näheres Burean , M 4, 5. 25
Oſtſtadt , Seckenheimer⸗

ſtraße Nr . 51, 4. St. , ſchöne
3 Zimmerwohng . mit Bad
u. Manſarde in beſſerem
Hauſe per 1. Juli zu ver⸗
mieten . Näheres Secken⸗
heimerſtr . Nr . 106, p . 44

Oſtſtadt .
6Zim . ⸗Wohng . . 7 Zim . ⸗
Wohng . mit Garderobe u.
all . Zubeh . , ganz neu her⸗
gericht . per ſof . od. ſpäter
zu verm . Näher . 865

Götheſtr . 12 I . Tel . 2405 .

Oſtſtadt Sophienſtr . 10
Eleg . 5Zimmerwohng .mit
Zubeh .b. 1. Juliz. v. Näher .
b. Baumeiſter K. Hormuth .

26816

Parkring
O8 , 15

elegante Wohnung , beſt .
aus 5 Zimmer , Bad ꝛc.
mit reichl . Zubehör per
1. Okt . zu verm . Näheres
daſelbſt 4. Stock . 26455

Querſtraße 1
4 Zim . , Küche , Mauſ . , freie
Ausſicht , auf 1. Juli zu
verm . Näh . 2. St . 26696

Roſengartenſtraße 20
3. Stock , ſchöne 25582

8 Zimmer⸗Wohnung
Bad u. allem Zubehör per
1. April a. c. zu vermieten .

Näheres Hammer ,
P 7, 1. Telephbon 6481 .

LangeHötteratr .0
in ruhigem Hauſe ohne
vis - - vis ſind 4 Zimmer
mit Badez . u. Küche für
Mk. 55 . — pro Monat zu

vermieten . 26803
. —

Renzſtraße 5

( am Luiſenpark ) herrſchaftl .
Wohnungen , 8 Zimmer ,
Fremdenzimmer , 2 Magd⸗
kammern , Zentralheizung ,
Entſtaubungsanl . ꝛc. per
1. April zu verm . 25472

Näh . T 6, 17 ( Baubüro )

Rheinauſtr . 7. fröl . 43 . ⸗W.
m. Zub . p. 1. Juli preisw .
zu verm. Näh . Tatterſall⸗
ſtraße 5 p. 3

Lebenshunger⸗

„ Rtt —entrit “
das eimzige , absolut sicher Wirkende Ratten - und
Mäusevertilgungsmittel . Vernichtet bei einmaliger
Anwendung ganze Stämme der lästigen Nagetiere .
Ungefährlich für Menschen und Haustiere , Kein
Gift ! Absolut neues Vertahren . D. R. . , sowie

Auslandpatente angemeldet .
Prospekte und Gutachten überallhin kostenfrei .

Chem . und Serumtherapeut . Laboratorium
Dr . H. Schraube - München .

Zu beziehen durch : alle Drogerien oder vom
Generalxertrieb Ludwig & Schütthelm , Mann -

im, O 4, 8.

2

Hervenleiden
Hysterie , Hystero - NMeurastonie , Herven -

schwäche ) , Schreibkrampf , Rückenmark -

erkrankungen , nervöse Magen - n. Darm -

leiden , nervösen Kopischmerz eto . eta .

behandelt mit bestam Axlalsefe HeE :
neil - Anstalt

Königs
Paradeplatz
Telephon 4829 . —

Grösstes u. besteingerichtetes Institut Manmmhermns .

— Damenbedienung durch Arztl . geprfifto Masseuse .
.

Sprechstunden von 9 Uhr morgens bin 9 Uhr abenda .
Sonntags : von 9 bis 1 Uhr .

Auskunft und Broschilre kostenfrel .

ſalſtre Wasch - U. Bleichanstalt
Tel. 1822

21850

Tgl. 1322 Woeisses Kreuz

Jvesheim - Mannheim .

Haushalt - und Stärke - Wäsche, Baranen
keinster Ausführung .

Rasenbleiche .

Für

Sünt Surwete
werden

gesignete Räumlichkeiten

zu mieten geſucht . Offerten unter Nr . 23772
an die Expedition .
mm

Die Geſchichte einer Che . Bon Markha Otofen ,
Bom

Einer richtigen Stenererklärung ſeitens der Staatsangehörigen
bringt die Regierung unſeres Badiſchen Landes in dieſem Jahre
großes Jutereſſe entgegen . Ein kürzlicher Erlaß hebt ſogar eine
Steuernachzahlung für frühere Jahre auf , ſofern in dieſem Jahre
eine den Geſetzen entſprechende Erklärung von dem Steuerpflichtigen
abgegeben wird . Umſo notwendiger erſcheint daher für Jedermann
eine genaue Kenntnis dieſer Geſetze . Als wirklich praktiſche und
überſichtliche Ausgabe empfehlen wir unſeren Leſern das ſpeben er⸗
ſchienene „ Badiſche VBermögensſteuergeſetz “ mit Voll⸗
zugsverordnung und ausführlichem Sachregiſter , das ſoeben im Ver⸗
lage der Wei ßiſchen Univerſitäts⸗Buchhandlung in Heidelberg zum
Preiſe von . 50 & erſchienen iſt . Gleich dem im vorigen Jahre er⸗
ſchienenen „ Einkommenſteuergeſetz “ zu 1 zeichnet ſich auch dieſe
Ausgabe durch Handlichkeit und Wohlfeilheit aus .

„ Du ſollſt ein Segen ſein . “ Der Roman eines Lebens . Von
Helene Bölk . Gutenberg⸗Berlag , Berlin W. 10, Hohenzollernſtr . 28,
Ein ſeltſames Buch ! Es nennt ſich Roman und hat mit dieſer Kunſt⸗
form nur das Romantiſche gemeinſam . Es heißt „ Der Roman meines
Lebens “ , und ſchließt mit dem Augenblick , wo die Heldin in das große
Leben eintritt . Der Titel iſt ein Bibelſpruch , und der Inhalt wird
bei manchen Frommen Kopfſchütteln hervorrufen . Es ſind Bekennt⸗
niſſe , die hier in einer Jugend geoffenbart werden , Bekenntniſſe
eines weiblichen Rouſſeau , die gehüllt ſind in den Schleier der Maja ,
und niemand wird wiſſen , wo hier Wahrheit , wo Dichtung iſt .

Herrn Dröſekes Jungfernreiſe . Eine heitere Biedermaiermär
von Aſta Burchardt⸗Nienſtein . Preis eleg . broſch . . 20 ( “, 227
Seiten ) . Buchverlag Curt Hamel , Berlin⸗Charlottenburg . Für die
oft aufgeworfene und oft verneinte Frage : Beſitzt die FTrau Humor ?
iſt dies Buch eine glückliche Befahung . Schöpferiſcher Humor zeitigt
die Sonnenfrüchte am Baume der Kunſt . Eine reich bewegte Haud⸗
lung in einer Reihe heiterſter Scenen und verſchiedenartigſter Ge⸗
ſtalten , flotte witzige Schilderung , ſpannende Verwicklung und zu⸗
letzt ſehr geſchickte Löſung des unentwirrbar ſcheinenden Knotens

ſchaffen eine genußreiche Lektüre . Durch einen ſchönen , ernſlen
Grundgedanken und Anſpielungen auf intereſſante Zeitfragen wird
das Ganze vertieft und ſein Wert erhöht .

„ Dr ing . Max Honſell , Großh . Bad . Baudirektor und Finanz⸗
miniſter . Lebensbild , bearbeitet von Dr . R. Fuchs , Großh . Baurat .
[ VIII und 156 Seiten mit Bildnis ) . Karlsruhe 1912. G. Braunſche
Hofbuchdruckerei und Verlag . Preis 3 — Das Buch gibt ein Bild
von der Lebensarbeit eines hervorragenden Ingenieurs und Staats⸗
mannes . Es will nicht nur die Bedeutung Max Honſells für die
Fortentwicklung des wiſſenſchaftlichen Waſſerbaues und den prak⸗
tiſchen Fortſchritt , insbeſondere im Gebiet des Waſſerſchutzes , des
Waſſerverkehrs und der Waſſerkraftnutzung zeigen , ſondern vor allem
auch die enge Vereinigung techniſcher Arbeit mit wirtſchaftlicher Be⸗
trachtung des Gegenſtandes bei Honſell hinweiſen . Das Lebensbild
Honſells wird darum für die Techniker und jene , die ernſtlich beſtrebt
ſind , die öffentlichen Verwaltungen mit der glänzenden techniſch⸗wirt⸗
ſchaftlichen Entwicklung der Zeit in Einklang zu halten , von Wert

ſein .
Das Großherzogtum Baden in allgemeiner , wirtſchaftlicher und

ſtaatlicher Hinſicht dargeſtellt . Mit Unterſtützung des Großh . Mini⸗
ſteriums des Kultus und Unterrichts herausgegeben von Edm . Reb⸗

mann , Geh . Hofrat , Direktor der Humboldſchule Karlsruhe . Dr .

Eberh . Gothein , Geh . Hofrat , o. Profeſſor a. 8. Univerſität Heidel⸗

berg , Dr . jur . Eugen von Jagemann , Wirkl . Geh Nat o. Honorar⸗

profeſſor an der Univerſität Heidelberg . Unter Mitwirkung zahl⸗
reicher hervorragender Beamten und Gelehrten . Zweite , vollſtändig
umgearbeitete Auflage . Erſter Band . [ ( Tll und 1125 Seiten . Mit

beſonderen farbigen Kartenbeilagen . Karlsruhe 1912 . G. Braunſche

Hofbuchbruckerei und Verlag . Preis broſch . 20 , geb . in Halbfranz
23 4 , in Liebbabereinband 24 % 2

Heinrich Edn Jacob : Das Leichenbegäugnis der Gemma Ebria ,

Novellen . Erich Reiß Verlag , Berlin W. 62 Broſch . 3 4 , Halbperga⸗
ment 41 % — Dieſes Novellenbuch , mit dem ein neuer funger Dichter
in die Oeffentlichkeit tritt , darf hoffen , im Kreiſe der Anhänger einer

kultivierten Kunſt der Sprache und der Form ſchnell Freunde zu ge⸗
winnen . Heinrich Eduard Jacobs ſchöner Novellenkranz erſchöpft
ſeine Vorzüge nicht in einer feinziſelierten Goldſchmiedekunſt der
Sprache . In dieſen ſtrengumriſſenen Seiſtungen einer hartdiſzipli⸗
nierten Kunſt der Darſtellung weht der heiße Atem eines Dichters ,
dem Farbe , Foxm und Klana der Dinge zum wunderfrohen Erlebnis

werden⸗

Ueber die Reichsverſicherungsordnung , die Angeſtelltenverſicherung
und über Rechte und Pflichten der Arbeitgeber und Arbeitnehmer
aus allen Arbeitsverhältniſſen iſt ſoeben ein Werk erſchienen , das die

ganze ſozialpolitiſche Geſetzgebung umfaßt . Es betitelt ſich: Deutſches
Bürgerbuch , Ratgeber für jedermann von Rich . Radtke , Rechnungs⸗
rat , Königl . Preuß . Forſtkaſſenrendant zu Suhl ( J . W. Müllers
Verlag , Suhl in Thür . ) , 524 Seiten , 8, Preis gebunden 4 ½

Petzolds Gemeinde⸗ und Ortslexikon des Deutſchen Reiches iſt
ſoeben in zweiter , vollſtändig neubearbeiteter und vermehrter Auf⸗
lage erſchienen . — Das Werk enthält in überſichtlicher Form , ſtreng
alphabetiſch geordnet ca. 120 000 Orte des deutſchen Reichsgebietes ,
darunter ſämtliche Gemeinden und Gutsbezirke , ſämtliche Poſt⸗ ,
Bahn⸗ , Kleinbahn⸗ und Schiffahrtsſtationen , ferner alle in gemeinde⸗
politiſcherBeziehung nicht ſelbſtändigen Ortſchaften , Stadtteile , Dörfer
Kolonien , Weiler , Ortsteile , Anſiedelungen , Bauerſchaften , Güter ,
Vorwerke , Häuſergruppen ete . , letztere bis zu 50 Einwohner abwürts ,
mit genauen Angaben über 1. Name nach poſtamtlicher Schreibweiſe .
2. Topographiſche Bezeichnung ( ob Stadt , Markt , Flecken , Land⸗
gemeinde , Dorf , Gutsbezirk , Kolonie od. dergl . ] ) , 3. politiſche Lage
( Bundesſtaat evtl . Provinz ) , 4. Verwaltungsbehörde , Kreis , Bezirks⸗
amt , Amtshauptmannſchaft , Oberamt , Kreisamt ete . , 5. zuſtändiges
Amtsgericht , 6. Beſtellungspoſtanſtalt , 7. Bahnſtation ſevt . nächſt⸗
liegende für Güterverkehr ) , 8. Einwohnerzahlen nach neueſter Zäh⸗
lung vom 1. Dzbr . 1910 , 9. Regierungsbezirk , 10. zuſtänd . Landgericht ,
11. Landwehrbezirk ( Bezirkskommando ) , ſowie 12. das zuſtändige
Oberlandesgericht . Wir nehmen gern Veranlaſſung , das Werk allen
Behörden , Bureaus , Rechtsanwälten , Handelsgeſchäften ete . , die Be⸗
darf für ein gutes , vollſtändiges Ortslexikon haben , zu empfehlen .
Preis : Gebunden in einem Halblederband oder in zwei ſoliden Ganz⸗
leinenbänden 20 „ Außerdem iſt das Lexikon in 8 Teilausgaben er⸗
ſchienen , deren jede ein in ſich abgeſchloſſenes Ganze bildet . Band 8,
das Königreich Württemberg , Großherzogtum Baden , Reichs land
Elſaß⸗Lothringen , Hohenzollern und bayeriſche Rheinpfalz enthaltend ,
koſtet ſolid in Leinen gebunden . 75 , Ausführliche Proſpekte ver⸗
ſendet der Verlag E. H. Petzold , Biſchofswerda i. Sa .

Ueber Erwerbung und Vererbung des muſikaliſchen Talentes .
Von Paul Kammerer . Preis 1 Seit langen Jahren ſteht die
Frage nach der Vererbbarkeit erworbener Eigenſchaften im Mittel⸗
punkt des wiſſenſchaftlichen Intereſſes . Die vorliegende Schrift des
bekannten Wiener Biologen Paul Kammerer greift dieſe Frage in
Bezug auf die Vererbung geiſtiger Fähigkeiten ſpeziell der muſikali⸗
ſchen Begabung von neuem auf und verſucht ihr von einer anderen
Seite beizukommen . Die im Umfange kleine , inhaltlich aber ſehr
bedeutſame Schrift wird nicht nur in den Kreiſen der Muſiker und der
Biologen , ſondern überhaupt bei jedem Gebildeten auf lebhaftes
Intereſſe rechnen können . Verlag von Theod . Thomas in Leip⸗
zig , Königſtr . 3.

Bekenntuiſſe zu Gegenwart und Zukunft von Dr . Friedrich Alaf⸗
berg . Geh . 2 4 , in Leinen 3 . Kenien⸗Verlag , Leipzig . Inhalt :
Renaiſſance und Decadence . — Das Lear⸗Schickſal in unſerer Zeit .
— Die neue Zeit und ihr Dichter . — Perſönlichkeit und Maſſe . — Der
Philoſoph der Neursmantik . — RNichard Strauß , der Neuromantiler .
— Wasgner und Böcklin . — Berliner Theaterkultur J ( Otto Brahm ) .
— Berliner Theaterkultur II ( Max Reinhardtj . — Goethe als Er⸗
zieher . — Romantik und Neursmantik . — Der Schriftſteller in dieſer
Zeit . — Von allen Seiten wird das Problem der Moderne aufge⸗
rollt : die Fragen des kulturellen Lebens , der Philoſophie , der Dich⸗
tung , der Muſtk , des Theaters , der Frauenbewegungen tauchen auf .
Das Ganze aber durchſtrömt ein heißer Atem : ein Ende zu machen
dem Halben , Unechten , Gleißneriſch⸗Hohlen in den geiſtigen Mächten
der Zeit und einer Zukunft des Starken , Einfachen , Geradlinigen ,
einem neuen „Aufſtieg “ des deutſchen Geiſtes die Wege zu bereiten .

Von Ihr und Ihm . Dialoge von Rudolf Presber . Geheftet 3 ,
gebunden 4 ( Stuttgart , Deutſche Verlagsanſtalt ) . — Ein „ neuer
Presber “ — das iſt die Ausſicht auf ein paar Stunden fröhlicher , an⸗
regender Lektüre ; die Ausſicht auf Bekanntſchaft mit einem Buch , bei
der man es nicht mit der erſten Begegnung bewenden läßt , ſondern

zu der man gern noch öfter zurückkehrt . Dieſe Ausſicht enttäuſcht auch
der Band mit den knappgefaßten elegant geführten Dialogen nicht ,
der in dreizehn Miniatur⸗Einaktern ſeiner davon iſt nicht Dialog ,
ſondern Monolog ] allerlei Indiskretionen „ Von Ihr und Ihm “ in
der feſſelndſten Weiſe ausplandert .

Kindesrecht . Eine Erzählung aus der Großſtadt und vom Dorfe .
Von Margarethe von Döring , geb . von Rohr . ( Brund Volger Ver⸗
lagsbuchhandlung , Leipzig⸗Raſchwitz , Preis 2 , geb . 3 .

Autoriſterte Ueberſetzung aus dem Däniſchen von Paula Willrath .
2 J geb . 3 / — Unter dem obigen Titel iſt im Verlage der JInter⸗
natlonalen Verlagsanſtalt , Berlin W. 15 ſpeben ein
neues Buch erſchienen , das — gleich dem im vor . Jahre erſchtenenen
Buche „ Das gefährliche Alter “ von Karin Michagelis — das Problem
der Ehe behandelt . „ Lebenshunger “ enthält keine abſtoßende oder

unkeuſche Zeile : es iſt ein ſehr ſympathiſches entzückendes kleines
Buch , das den Leſer von der erſten bis zur letzten Zeile feſſelt .

Emil Sandt : Das Lichtmeer . Roman . ( Vita , Deutſches Verlags⸗
haus , Berlin⸗Charlottenburg . Preis 4 / , eleg . geb . 5 0 . — Der

Verfaſſer dieſes gedankentiefen Romans iſt in der literariſchen Welt
kein Unbekaunter , Denn ſchon in ſeinem im letzten Jahre in dem⸗

ſelben Verlage erſchienenen Aviatikerroman „ Im Aether “ lenkte der
talentierte Schriftſteller die allgemeine Aufmerkſamkeit auf ſich. Wüß⸗
rend er damals auf die großen Perſpektiven der Aviatik hingewieſen
hatte , wendet ſich Sandt in ſeinem neueſten Roman in epochemachen⸗
der Art einer neuen Technik zu , die nichts weiteres als die Ausſchal⸗
tung der Kohle und die Gewinnung der Energie durch die Sonnen⸗
ſtrahlen bezweckt . Dies iſt gewiß ein ebenſo großartiger Gedanke
wie eine kühne Idee , deren praktiſche Anwendung nur eine Frage
der Zeit iſt . Mit bewundernswerter Ausdauer arbeiten die bethen
Erfinder , zwei überaus ſympathiſche Menſchen , an ihrer neuen Teh⸗
nik . Rieſige Panzerkreuzer entſtehen und an Stelle eines ſchwarzen
Bergarbeiterdorfes tritt eine idylliſche , freundliche Stadt , in der die
Menſchen wunſchlos leben könnten , wenn nicht aufrühreriſche Demu⸗

gogen die Menge gegen die Erfinder aufgehetzt hätten . Außer den
beiden Erfindern , die mit ihrer grandioſen Technik im Mittelpunkt
des vom erſten bis letzten Blatte ſehr ſpannend geſchriebenen Romaus

ſtehen , zeichnet Sandt noch eine Reihe von Perſönlichkeiten ſo vor
allem die beiden Frauen der Erfinder . Wir können dieſen ſehr
ernſt zu nehmenden gehaltvollen Roman , mit deſſen Tendenz ſich den
Leſer noch ſehr oft beſchäftigen wird , mit ſeinem lehrreichen und
packenden Inhalt auf das Beſte empfehlen und möchten ihm die
weiteſte Verbreitung wünſchen .

hpbð,jE4,önseesesesseeeeess 4oοοꝙοοοο
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neueste , erfolgreiche Behandlung . Popular nac
Broschdre, aber Besultate , Frospekte nsw. Kostenlos ,
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24197

Frauenleiden
arznei - und operationslose Beratung u. Be

handlung nach Thure - Brandt . 16438

Natur - und Lichtheil - Verfahren

schwedlsche Hellgymnastik .

Ffau Dir . Hch . Schäfer
Schdlerin von Dr . med . Thure - Brandt .

Mannheim nur M 3 , 3 Mannheim

Sprechstunden : 2½ —5 Uhr nur Wochentags .

tn jeder beltebigenWechſel⸗Formulare edbre
iu der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei , G. m. b. H

erkauf !

Linoleum 200 om breit , elegante Muster Um Mk.

Linoleum 200 em breit , einfarbig

Linoleum 200 em breit , Granitmuster , durehge -

Linoleum

Linoleum - Teppiche
250/350 , 300/400

Inlaid - und Granit - Linoleum - Neste

Sämtliche Qualitäten sind fehlerfrel u. nur beste Fabrlkate .

Alles bei mir gekaufte Linoleum wird mit Filzpappe -

Biltigstes Spezial-Teppleh- und Linoleum - Seschäft

Tel . 6876 Eckhaus Planken . Eingang Marktstrasse , Tel. 6876.

2Waggon

f 0 1 OS

„ „ „ Luan M 1

2 50
druckt 9 Dn MR . .
200 om breit , Inlaid , Musterung unzer - 3 50
störbar , ca. 40 aparte Dessins IUm Mk. *

0 250. 2 275, 287 6
. von Mk. 20 . an8

stets am Lager .

Unterlage unter Garantie verlegt ,

Napitalaniage in Hypotheken.
Für Kapitalisten prompter und kostenloser

F2 , 14 , Planken .

Die Bezirksſparkaſſe Triberg im Schwarzwald
hat im Zwangsvollſtreckungswege ein am weſtlichen
Abhang des nördlichen Schwarzwaldes , ¼ Stunden
von Bühl entfernt , in der Nähe der Burg Windeck
in herrlicher , ruhiger , ausſichtsreicher Lage gelegenes
Anweſen erworben .
maſſiv gebauten Landhaus mit 14 Zimmern und
Zubehör ,
großem
weſen iſt vorzüglich geeignet als Ruheſitz , zur Ein⸗
richtung einer Kuranſtalt , Penſtion oder dergl .
ſelbe iſt unter ſehr günſtigen Bedingungen billig zu
verkaufen . Aufragen von Selbſtkäufern ſind an
die obengenaunte Kaſſe zu richten . 23401

Feldtörahr
1 8 ein gut mbl . Zim⸗

1mer zu verm .

3 2 Nr . 5, 3 Tr . , ſchön
m. Zim . od. auch Wohn⸗

Nachweis empfehlenswerter I . u. II . Hypotheken ,
A. 4 9

12Tr. einf ——
Restkaufschillinge ete . 212⁵5³ B 6, Bin 5 — 18447

Paul Loeb 3. Stock , ſchön
5 möbl . Zimmer

auf die Straße
gehd . , zu vermieten . 331

L 3 19 part . , gut möbl .
„ Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zim . a. beſſ . Herrn ſof . od.
ſpät . zu verm . 17

CO 4, 3
ſchön möbl . Zimmer , 1 Tr .
hoch ,per 1. Juni z . vðz .

951 1 Tr . r . Ab⸗4 , 2002Ifchuß lbeſſer
möbl . Zim . mit Schreib⸗
tiſch zu verm . 201

08, L Kteenmer ait

Telephon 7171 .

Liegenschaften

Solches beſteht aus einem

Zimmern ,
Das An⸗

einem Nebengebäude mit 4
Park im Flächenmaß von g4a .

Das⸗

gewachst und geschrubbt . 21380

M . BRTUMLIK
— 8 MANNHELN E 2, — 8

Günſtige Gelegenheit
geboten zur Erwerbung
eines neuen ſehr rentabl

Wohnhauſes
in guter Lage mit 3 u. 2
Zimmer⸗Wohnungen mit
nur Mk. 10000 Anzahlung .

Penſ . an fein . zu
vm. Preis 80 M. Wiener
Küche . Nach Tiſch Kaffee
reſp . Tee . Tel . 4642 . 22812

D 2 . 1
3 Tr. ., ein gut möbl . Zim .
mit Penſion z. v. 59

7. I7 , 7 Tr . gr . ſchön

54 Zu vermieten 55
Schwetzingen

ſchöne 2⸗Zim . ⸗Wohng . mit
Küche u. Zub . od. ſchöne
Part . ⸗Wohng . , 3 Zim . u.
Küche m. Gas , Waſſerl . u.
elektr . Licht fof . od. 1. Juni

Ein bedeutendes Möbelgeschäft
Mannheims batsich entschlossen ,

an zahlungsfähige Arbeiter , Pri -

vatleute und Beamte einzelne

Möbelstücke , als auch ganze

Brautausstattungen , sowie die

dazu gehörigen Peppiche , Gar -

dinen u. Decorationen ganz ohne

Anzahlung geg . bequeme Monats -

oder Quartalsraten abzugeben ,
unter Zusicherung strengster

Diskretion und unauffälliger ,
freier Lieferung . Kein Kassieren
durch Boten . 24195

Interessenten belieben Offerte

zu richten unter E . 3422

an D. Frenz , Mannhelm .

haben .

unserer

Zuruheſetzungen ꝛr .

der elatmäßigen Beamten der Gehaltsklaſſen H bis K
Owie Ernennnngen , Verfſetzungen ꝛc. von nichtetatmäßigen Beamten .
Aus dem Bereiche des Miniſteriums des Großh . Hauſes , der Juſtiz

nud des Auswärtigen .

Berſetzt : die FJuſtizaktnare Oskar Fiſcher beim Kreisſchulamt

urg zum Amtsgericht daſelbſt , Karl Hellſtern beim Amtsgericht
eiburg zum Amtsgericht Konſtanz . — Uebertragen : dem Juſtiz⸗

aktuar Auton Marquardt beim Noltariat Kehl eine nichtetatmäßige
Axktuarsſtelle beim Amtsgericht Freiburg . — Beamteneigenſchaft ver⸗
liehen : der Maſchinenſchreiberin Anna Hurſt beim Landgericht Karls⸗
ruhe . — Enthoben : Juſtizaktnar Karl Degen beim Amtsgericht Frei⸗
burg und dem Miniſterium des Kultus und Unterrichts zur Ver⸗
wendung in deſſen Geſchäftsbereich zur Verfügung geſtellt . — Be⸗
ntlanbt : Juſtizaktuar Wilhelm Fetſcher beim Amtsgericht Konſtanz
zwers Uebertritts zum Gemeindedienſt .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſterinms des Junern ,
Zugeteilt : Reviſtonsaſſiſtent Adolf Link in Schönau dem Bezirks⸗

amt Konſtanz . — zig : Schutzmann Wilhelm Weiß in Maun⸗
heim . — geſetzt : mann Thomas Gawlik in Baden . —

auf Anſuchen —: Schutzmaunn Wilhelm Zeeb in
orz

Oreßh . Landesgewerbeamt .
Zugewieſen wurde : Gewerbeſchulkandidat Karl Beck in Maxi⸗

Miltansau als Aushbilfslehrer der Gewerbeſchule Böhrenbach . — Ber⸗
ſetzt wurde in glei Eigenſchaft : Gewerbelehrerkandidat Wilhelm
Mangler in Offenburg als Aushilfslehrer an die Gewerbeſchule
Donaueſchingen .

Sroßh . Verwaltungshof .

Statmäßig : Amalie Burkard , Bärterin bei der Heil⸗
und Pflegeanſtalt Ilenau . — Die Beamteneigenſchaft verliehen : dem
Wärter Johann Beißmann bei der Heil⸗ und Pflegeanſtalt Wiesloch ,
der Wästerin Karoline Hug bei der Heil⸗ und Pflegeauſtalt Illenau .
— Entlaſſen auf Auſuchen : Wilhelm Ehrbrecht , Wärter bei der Heil⸗
und Pflegeanſtalt Wiesloch , Berta Merkert , Wärterin bei der Heil⸗
und Pflegeanſtalt Wiesloch .

Oberdirektion des Waſſer⸗ und Straßenbaues .
Befördert : zum Kanzleiaſſiſtenten : Kanzleigehilfe Schöning bei der

Waſſer⸗ und Straßenbaues . —

el den Landſtraßenwärtern : Theodor Amann in Klepsau ,
Brahm in Reicholzheim , Friedr . Chalt in Eppingen , Fridolin
in Sasbach . — Berſetzt : Techniſcher Gehilfe Emil Rößler in

Waſſer⸗ und Straßenbauinſpektion Freiburg . — Ent⸗
Laſſen : meterkandidat Jakob Jäger in Mosbach ( auf Anſuchen ) ,
kechniſcher Gehilfe Heinrich Kaiſer in Lahr ( auf Anſuchen ) , die Land⸗

— utheim ( wegen änklichkeith . — rben :
Dureanaſſtſtent Joſeph Wirth in Lörrach am 12. Mai 1012 .

Aus dem 41 * — — der Finanzen .

Ernaunt : der Hilfsauffeher Hermann in Bruchſal zum
Zollaufſeher , der Amtsdiener Ferdinand in
zum Zollaufſeber , der Grenzaufſeher Karl Kittratſchey in Pforzheim

isaufſeher Karl Kaiſer zum
er zuru kete Schutzmaun

0 in Rußbeim . — die
ſtenten Hermann Oilpert in Tauberbiſchofsheim nach

Friedrich Mater in Karlsruhe nach Maunheim , der Uuter⸗
erheber Audolf Ruh in Königſchaffhauſen nach

: die Grenzaufſeher : Tbomas Gerner
Sunan .eide- anT

Denzlingen . —
— F

—
in

Karl Kohlmaun zum Untererhebermange

Unseren verehrlichen Abonnenten von Ludwigshafen -
Hemshof ,

hierdurch die höffiche Mitteilung , dass wir Herrn

Fritz Coblentz,
Ludwigshaien , Bismarekstr . 65 a

die Agentur unserer Zeitung mit Einzelverkauf , sowie

für Abonnements - und Jnseraten - Annahme übertragen

Etwaige Beschwerden über unpünktliche Zustellung

direkt durch unsere Expedition sofort erledigt

Verlag des General - Anzeigers
der Stadt Mannhelm und Umgebung

Badlische Neueste Nachrichten .

Mundenheim , Friesenheim machen wir

der ſchönſten Lage eine

Villa
mit großem Obſt⸗ , Zier⸗ u.

Vorgarten evtl . mit paf⸗
ſenden Bauplätzen unter

günſtig . Bedingung . preis⸗
wert zu verkaufeu . Offert .
unt . F. T. 71311 an die Exp .

Off. unt . Nr. 260 4. d. Expd . zu vm. Jakob Kurz , Bik⸗ möl . ſof .z. v.
toriaſtraße 5. 383

In Schwetzingen iſt in Billenpierkel J7 , 19 S1rn. f61 v. 18f
1 Tr . hoch , 1 gufE 3, 12 möbliert

mit voller Penſion ſofor
zu vermieten . 26887

U5 3 13 gut mbl. Wohn
9 u. Schlafzim . ar

beſſeren Herrn ſofort zu
vermieten . 2685⸗

Rohrbach⸗Heidelberg
Die 2. Etage meiner

Billa , beſteh . in 4Zimmer ,
Küche , Halle , Balkon , Ve⸗
randa mit reichl . Zubehör ,
elektr . Licht , Gas, Central⸗
Heizung an ruhige Mieter
billig zu vermieten . Haus
ſteht mitten im Garten ,
nächſt dem Walde und der
Station der elektr . Bahn
Heidelber 2

Gebrig, O 3, 4.

L 7, 12 p. 1. J. 8. v .8. I.
3884

5. St . , einf . möbl .Näh .

Ligarren -
Import

Zeitung werden durch Herrn Coblentz oder

Reichenber
Konſtanz ,

Vereins⸗Nachrichten .
* Der Militärverein Mannheim E. V. unternimmt am

Sonntag , den 2. Juni einen Familienausflug nach Nen⸗
ſtadt a. H. und Umgebung . Nach Beendigung findet im Saal⸗
bau mit den Neuſtadter Vereinen ein gemeinſchaftliches Ban⸗
kett ſtat , zu welcher außer der Geſangsabteilung des Vereins
auch Neuſtadter ſowie Mannheimer Soliſten und Humoriſten ihre
Mitwirkung zugeſagt haben . Es ſind alle Vorbereitungen ge⸗
troffen , den Teilnehmern vergnügte und genußreiche Stunden in
der „ Perle der Pfalz “ zu bereiten . Die Mitglieder werden zu
zahlreicher Beteiligung eingeladen und erſucht , ſich frühzeitig mit

Sonderzugs⸗Fahrkarten zu verſehen . [ Näheres ſiehe Inſerat . )
Gäſte ſind willkommen .

Die „ Ulker⸗Gilde Maunheimia “ feierte am 4. Mai in den
Räumen der Bäckerinnung ihr . Stiftungsfeſt . An dieſe Feier
ſchloß ſich Sonntag , 5. Mai die 18. Tagung des Deutſchen
Ulkerbundes an . Zu beiden Feſtlichkeiten hatten die Bundes⸗
vereine aus Frankfurt , Kaiſerslautern , Leimen , Karlsruhe , Stutt⸗
gart , Raſtatt und Straßburg zahlreiche Vertreter geſchickt , die auch
den humorellen Teil heben und verſchönern halfen . Die Veranſtal⸗
tungen am Samstag abend waren von dem bewährten Ulker , Herrn
Hans Sprenger , welcher auch die muſikal . Leitung hatte , im
Kabaretſtil arrangiert . Die äußerſt luſtigen Vorträge , ſowie dieſe
ernſteren Charakters und 3 vorzügliche Ballettpiscen fanden den
ſtürmiſchen Beifall aller Anweſenden . An die theatraliſchen Auf⸗
führungen ſchloß ſich ein gemütlicher Tanz , der bis zur Morgen⸗
ſtunde die Teilnehmer feſſelte . Sonntag früh 9 Uhr begannen im
„ Eulenneſt “ ( Brauſtübel , B 6, 12/13 ) die Bundesberatungen ,
die von den zahkreich erſchtenenen Vertretern glatt und ſachdienlich
zu Ende geführt wurden . Anſchließend an dieſe Sitzung , welche bis
nach 12 Uhr dauerte , begann ein muſikal . Frühſchoppen , bei
dem bei vorzüglichem Stoff und Vorträgen bis zur Mittagszeit aus⸗
geharrt wurde . Um 2 Uhr ſammelten ſich die Ulker zum gemein⸗
ſchaftl . Mittageſſen beim Ulker Epp zum „ Mohrenkopf “ , wo
den vorzüglichen Darbietungen von Küche und Keller alle Ehre wider⸗
fuhr . Um 4 Uhr wurde ein Bankett für die Ulker und ihre Fa⸗
milien in den Lokalen der „Schlaraffia “ ( 12 Apoſtel ) veranſtaltet , bei
welchem die auswärtigen Ulker und ebenſo der Gilde Mannheimia
durch Ordensverleihung und Ueberreichung anderer Geſchenke für
ihre Verdienſte um die Ulkerei geehrt wurden . Man trennte ſich in
vorgerückter Stunde mit dem Bewußtſein , daß treu den Wablſprüchen
des deutſchen Ulkerbundes : „ Obn Falſch und Hehl alleweil fidel “ der
Bruderbund feſt und unlöslich alle Ulker zuſammenhält .

* Sübddentſcher Erfinder⸗Verein , Sitz Mannheim . Wie wir ſchon
am 2. Mai berichteten , iſt ein ſolcher Verein in unſerer Stadt ent⸗
ſtanden , der , wie es ſcheint , mit Eifer die geſtellte Aufgabe zu löſen
ſucht , den Erfindern mit Rat und Tat Beiſtand zu leiſten . Er zählt
bereits 20 Mitalieder . Da nur Erfinder , die ſich als ſolche aus⸗
weiſen können , aufgenommen werden , iſt dies ein Zeichen , daß in
Manuheim noch Manches im Verdorgenen lebt , was , ans Licht ge⸗
zogen und entwickelt , wertvolle Erſolge haben könnte . Wenn auch
oft Spreu unter den Weizen gemiſcht iſt, ſo ſoll der Berein , reſp .

chſt zu trennen ſuchen . Auf—. —
Berater , dief

12728 *2 e wird manchem armen Erft er Weg zum
Lebat , der Welt Nus

an Exfolg ge⸗
der werden . Es

Berſammkungen Aatt . dder Adbee, an . iab werben bte

1
7 Jinmer-Wohnung

modern ausgeſtattet , inſolge ihrer ceutralen Lage
auch für Arzt oder Zahnarzt ſehr geeignet , ſofort
ſehr billig zu vermieten . Näheres durch

Paul Coeb , P 3 , 14, Planken , Tel . 7171

4, J, neben der börse,
Eckladen mit 5 Schaufenstern auf sofort

Statuten , die im Geſamtvorſtand bereits vorbeſprochen ſind, beraten .

14 . 7 Zim . zu ver . 197

2, 15 , 1 Tr . ſchön möb .
Zim . a.

160 Hrn .z. vm .

2, 2, ein gut möbltert .
Zim . an vm.

Zu erfr . im 4. Sto 56

1 7 I . 2 Tr . links , gut
‚ möbl . Zimmer

an Frl . zu verm . 1307

52 Tr . ( Luiſen⸗
U 7, 26 bung . Fein mbl .

Zimm an beſſ . Herrn z. v.
18642

1 7 2 . Stock, ſchön
9 möbl Zim . m.

2 Belten p. 1. Juniz . v. 261

19 2 2 Tr . r . ſchön möb⸗
5 liertes Balkonzim⸗

mer zu vermieten . 175

2, 18 , IV. Iks . , möbl .
Zim . m. od. v. Kaff . z. v.

26810

12 3 am Schloß ſchön
0möbl . Part . ⸗Zim.

per 1. Junt zu vm. 18639

Wohnung in der erſten und zweiten
Etage zu angemeſſenem Preiſe per
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Mannheimer Baugesellschaft m. b. . ,
M 2 , 1I . Telephon 1326 .

26862

1 4. 12 parterre , fein
zu vermieten . NMäheres bel A. Herzberger , * 1 1
D 4, 8. gegenüber der Börse , 26408 bermfeten?! 13049

* Stenographen⸗Verein Stolze⸗Schrey . Am vergangenen Sams⸗
tag fand im Vereinslokal „ Zum Roſengarten “ , U 6, 19, unter zahl⸗
reicher Beteiligung der Mitglieder die Jahresverſammlung
ſtatt . Nach Vornahme der Preisverteilung für die Schön⸗ und Recht⸗
ſchreiben im Monat April und Bekanntgabe des Ergebniſſes des

im Rechtſchreiben erfolgte die Verleſung des
Jahresberichts , aus dem zu entnehmen war , daß auch das verfloſſene
Geſchäftsjahr einen ſehr befriedigenden , nutzbringenden Verlauf ge⸗
nommen hat . Trotz der immerwährenden , wie bei allen Steno⸗
graphenvereinen hauptſächlich durch Wegzug oder Ableiſtung der
Militärdienſtpflicht veranlaßten Austritte brachte es der Verein zu
der ſtattlichen Mitgliederzahl von 448 Ein weiterer Fortſchritt iſt ,
daß dank der Neuregelung der Fortbildungs⸗ und Debattenſchrift⸗
Uebungen die im vergangenen Jahre eingelieferten Preisarbeiten
eine weit höhere Durchſchnittsleiſtung aufzuweiſen hatten als früher .
Auch der Kaſſenbericht lautete recht günſtig ; den beiden Kaſſenwarten
konnte Entlaſtung erteilt werden . In den Vorſtand wurden gewählt
bezw . wiedergewählt als 1. Borſitzender : Ratſchreiber Heinr . Kle⸗
maun , 2. Vorſitzender : Prokuriſt Otto Schueider , Schriftführer :
Kaufmann Aug . Homeyer und Kaufmann Chriſt . Schuſter ,
Kaſſenwarte : Kaufmann Karl Oberheiden und Verw . ⸗Aſſiſtent
Joſef Bauer , Bücherwarte : Kaufmaun Karl Wellenreuther
und Kaufmann G. Kokes , Materialverwalter : Kaufmann Alex .
Bauer und Kaufmann K. Rothkapp , Beiſitzer : Prokuriſt Fritz
Gille , Sergeant Henſel , Bankbeamter G. Lechner , Juſtizaktuar K.
Kammerer , Lehramtspraktikant S . Rothheimer , Prokuriſt Rich .
Weber , Kaufmann Heinr . Wellenreuther , Bur eher G. Winter⸗
bauer . Des ferneren wurden ein Prüfungs⸗ , ein Vergnügungs⸗ und
ein Kaſſenprüfungs⸗Ausſchuß gewählt und die Vertreter für den vom
25 . —28 . Mai ( Pfingſten in Donaueſchingen ſtattfindenden Badiſchen
Bundestag ernannt . Nachdem noch die Mitglieder wiederholt aufge⸗
fordert worden waren , ſich recht zahlreich an dieſer Tagung zu be⸗
teiligen , ſchloß der Vorſitzende . Ratſchreiber Klemann , die Ver⸗
ſammlung . *

Briefkaſten .
( Ansunyme Aufragen können nicht beautwortet werden . )

Abonnent F. G. 492. Sie dürfen den Brauntwein nicht abgeben
zum ſofortigen Genuß an Ort und Stelle , ſondern nur über die
Straße . Der ſofortige Genuß des Branntweins in Ihrem Laden
ift ſtrafbar . Branntwein in Flaſchen zu verkaufen , iſt erlanbt . Die

jedoch mindeſtens einen balben Liter ten und ver⸗
egelt ſein .

Abonnent F. F. Das Gedicht von dem pfälziſchen Dialektdichter
Näder erſchten in Marnets Verlag , Neuſtadt , in dem Gedichtband
„ Pfälser Bitzler “ .

20jähriger Abonnent . Eine Klage erſcheint ausſichtsreich ,
weun Sie klaren Beweis für Ihr Vorbringen und die Vereinbarung
erbringen können . Y

Abonnent 1878 . Da durch das Ausflicken der Tapeten die Unge⸗
zieferplage nicht behoben wurde und der Vermieter auf Ihre Bitte ,
die Wohnung desinfizieren zu laſſen , nicht einging , ſind Sie zur Kün⸗
digung ohne Einhaltung einer Kündigungsfriſt und zum ſoforti⸗
gen Auszug berechtigt geweſen . Vorausſetzung dabei iſt allerdings ,
daß das Ungeziefer den Umſtänden nach in erheblicher Menge auftrat ,
was ja nach Ihrer Darſtellung auch zutrifft .

Abonnent A. E. 100. Wenn , wie anzunehmen iſt , der Verkäufer
der Möbel auch in Maunheim wohnt , ſo würde er mangels beſonderer
Vereinbarungen für Beſchädigungen aufzukommen haben , die auf

1838
3u — — — — — Sie können

——keine Anſpr erheben , wenn die Be gen nur unerhebd
find , oder wenn Sie die Mödel in Keuntnis der Schäden vordehaltlos
angenommen baben .

Hübſch möbl . Z
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Buntes Feuilleton .
— Aus Wilbur Wrights Leben . Aus Newvyork wird ge⸗

neldet, daß der Zuſtand des ſchwer an Typhus erkrankten Wil
burg Wrigth hoffnungslos ſei . So ſcheidet denn ein Mann aus
dem Leben in der Blüte ſeiner Jahre , der durch ſein Werk einen

unvergänglichen Anſtoß zur Fortentwicklung der Kultur gegeben

hat, der wirklich von ſich das ſtolze Wort ſagen kann , daß er durch
ſeine Tat der Menſchheit Perſpektiven eröffnet , deren Verwirk⸗

lichung ſie vor ihm nur in kühnen Träumen geahnt . Der Mann ,
der als Erſter geflogen iſt , dieſer König und Eroberer im Reich
der Luft , war zugleich der echte Typus des modernen Erfinders,
nüchtern , kritiſch , ſchweigſam , unempfänglich für äußere Ehren ,
und den Ruhm , den er mit ſeinem Bruder Orville teilte , hätte er

ihm gern ganz abgetreten . Als er nach Europa kam und in

Frankreich ſeine erſten Flüge machte , da ſtaunten die Franzoſen
dieſen ſtillen , unwirſchen Amerikaner an , der ſich nicht interwieven
und nicht photographieren ließ und wie ein Zauberer mit ſeiner
merkwürdigen Maſchine in ſeinem Schuppen hantierte , unter den

Flügeln ſeines Apparates ſchlief und von morgens früh bis

abends ſpät daran arbeitete . Niemanden ließ er heran , ſelbſt die

kleinſten Handgriffe vollbrachte er ſelbſt , niemals in Eile , ſtets
ruhig , beobachtend , nichts von dem zugänglich , was ſonſt das

Menſchenherz öffnet und das Gemüt erfreut. Wilburg Wright
rauchte nicht , er trank nicht , aß nur wenig und all die Freuden
des Lebens , bei denen andere Erholung ſuchen , exiſtierten für ihn
nicht . Er war das markanteſte Beiſpiel eines Menſchen , der

ganz von einer einzigen großen Idee erfüllt iſt , für dieſe all

ſeine Kräfte , all ſein Wollen , ſein Leben einſetzend . Wie in ihm

und dem Bruder das Flugproblem vom kindiſchen Spiel allmäh⸗
lich zum Lebenszweck aufwuchs , hatte er in einem ſchlichten
Selbſtbekenntnis erzählt . „ Im Splütherbſt 1878 kam unſer
Vater eines Tages nach Hauſe , er hielt einen Gegenſtand in der

Hand , und ehe wir ihn erkennen konnten , warf er das kleine Ge⸗

rüt in die Luft . Es fiel nicht zur Erde nieder wie wir erwartet

hatten, es flog durch das Zimmer , ſtieß an die Decke , und erſt
nach einer Weile ſank es zu Boden . Ein kleines Spielzeug war

es , eine Art Flugmaſchine mit Schrauben , ein kleines Rahmen⸗
werk aus Kork und Bambus , mit Papier beklebt und mit Pa⸗

pierluftſchrauben . Wir tauften es die „ Fledermaus “ . So ein

zartes Spielzeug iſt in den Händen kleiner Jungen nur von

Beſtand , es war ſchnell zerſtört : aber die Erinnerung

wirkte fort . Einige Jahre ſpäter begannen wir dieſe „Fleder⸗
mäuſe “ ſelber zu konſtruieren , eine immer größer als die andere .

Aber zu Erſtaunen fanden wir , je größer das Ding

wurde, um ſo ſchlechter flog es . Wir wußten nichts davon , daß
nur eine Verdoppelung der Flächen etwa eine Verachtfachung
der Kraft erforderte . Wir verloren die Luſt und zogen es vor ,

unſere Drachen ſteigen zu laſſen . Allein als wir älter wurden ,
begann die „ Fledermaus “ uns wieder zu beſchäftigen . “ Den

Anſtoß zu dieſer Aufnahme des Flugproblems gab der tragiſche
Tod Otto Lilienthals , in dem Wilburg Wright ſeinen Lehrer
und Borgänger verehrte . „Die kurze Notiz ſeines Todes im

22 Meue fetfuhs
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Jahre 1896 “ , ſo erzählt Wilbur , „fachte mein paſſives Intereſſe
wieder an und veranlaßte mich , ein Buch über „Tiermechanis⸗
men “ von Prof . Marey aus meinem Büchergeſtell zu nehmen , das

ich bereits wiederholt geleſen hatte . Seit dieſer Zeit fand ich

mich gedrängt , mehr derartige Werke zu leſen , und als meinen

Bruder Orville ein gleiches Intereſſe ergriff , gingen wir bald

vom Leſen zum Denken und ſchließlich zum Handeln über . Der

Hauptgrund , weshalb das Problem ſo lange ungelöſt blieb , ſchien
mir darin zu liegen , daß nicht einer bisher zureichende praktiſche
Erfahrungen geſammelt hatte . “ Erſt nach vielen Hunderten von

Gleitflügen , als er in den Jahren 1900 bis 1903 die Sicherheit
beim Fliegen erlangt hatte , rüſtete Wilbur Wright die Gleit⸗

maſchine mit einem Motor aus und erfand ſo den flugfähigen
Drachenflieger , durch den nun das Flugproblem praktiſch gelöſt
war .

— Haarmenſchen . Ein eigenartiges Thema hat ſich der

Profeſſor Ledouble aus Tours in einem großen Werk geſtellt,
das er zuſammen mit Dr . Francois Houſſay unter dem Titel

„Beitrag zum Studium der Veränderungen durch Uebermaß des

Haarwuchſes beim Menſchen “ veröffentlicht hat . Er ſtellt hier

die wichtigſten Fälle ungewöhnlicher Behaartheit zuſammen von

jenen „ Haarmenſchen “ , die am ganzen Körper über und über be⸗

haart ſind , bis zu den Frauen , die ſich üppiger Bärte erfreuen .
Von bärtigen Frauen wird ſchon im Altertum berichtet , ſo von

der ägyptiſchen Königin Hatſopitu , von Goela , der Tochter des

römiſchen Konſuls Simachus ; von der heiligen Paula von Avila

und der heiligen Wilgefortis erzählt die Legende , daß ſie , um

Anfechtungen ihrer Schönheit zu entgehen , Gott baten , ſie häßlich

zu machen , und nun lange Bärte erhielten , was der Gelehrte

durch die Tatſache auf natürliche Weiſe erklären will , daß Men⸗

ſchen nach ſchweren Krankheiten häufig einen abnormen Haar⸗
und Bartwuchs aufweiſen . Frauen mit ſtarken Schnauzbärten

haben es ſogar bis zum Huſarenleutnant und bis zum General
gebracht ; in unſeren Zeiten freilich laſſen ſie ſich lieber als Wun⸗

der in den Panoptiken anſtaunen , wie das Beiſpiel der ihrer

Zeit berühmten Julia Caſtrana beweiſtt . Berühmte „ Bart⸗

damen “ waren Marie⸗Madeleine Lefort , deren Bart nach einer

Krankheit ſchneeweiß wurde , ſo daß ſie den Eindruck eines wür⸗

digen Greiſes machte , und Mme Taylor , die ſich und ihrem

Manne durch dieſe Maturgabe zu einem ſtattlichen Vermögen

verhalf . Vielen Frauen bringt freilich der üppige Flaum auf

ihrer Oberlippe kein Geld , ſondern nur Unannehmlichkeiten ; eine

große Anzahl Fälle läßt ſich anführen , in denen Frauen deswegen
als verkleidete Männer verhaftet wurden . Selbſt kleine Mäd⸗

chen haben bisweilen ſchon rieſige Bärte . Männer zeichnen ſich
im Haarreichtum durch Länge ihrer Bärte aus . Der Baron

Hans⸗Adam von Oxenſtierna , der 1529 in Stockholm geboren
wurde , war ſtolz auf ſeinen 6 Fuß zwei Zoll langen Bart . Einen

Bart von 3,20 Meter Länge beſaß der deswegen berühmte Wo⸗

lam Tapley aus Texas ; unter den Lebenden wird wohl den läng⸗

ſten Bart Louis Coulon , deſſen Schnurrbart 1,50 Meter und
deſſen Kinnbart 3,30 Meter lang iſt . Den Rckord in der Bart⸗

länge hat Jules Dumont mit 365 Meter aufgeſtellt , er ſtarb

ſind billig , ſie koſten nicht mehr wie jedes
gleichartigeerſtklaſſige Waſchmittel . Die

wertwollen Geſchenke werden im Preis
nicht mitbezahlt . Die Erſparniſſe eines

wiſſenſchaftlich und techniſch vollendeten

Großbetriebes , die Unterlaſſung ſonſti⸗
ger koſtſpieligerReklame ermöglichen ſie.

1902 in Tours . Das Haupthaar von Frauen erreicht bisweilen

eine erſtaunliche Länge ; ſo maß das der Mexikanerin Merredes

Caſſio 2,10 Meter , ein Fall , der durchaus nicht allein ſteht .
— „ Männer ſind ausgeſchloſſen . “ In der Nähe von New⸗

hork befindet ſich eine Farm , auf der alles da iſt , wonach das Herz

eines Menſchen verlangen kann . Große Ländereien umgeben ein

herrliches Wohnhaus , dieſes Wohnhaus iſt ausgeſtattet mit allem

Komfort der Neuzeit . Vierzig Wohnungen befinden ſich in dieſem

Häuſerkomplex , und jede einzelne iſt ein Muſter an Gediegenheit ,

Einfachheit , für jede Wohnung iſt ein Mädchen , das die Haus⸗

arbeit macht , die Mahlzeiten ſind gemeinſchaftlich und die Miet⸗

preiſe ſind außerordentlich niedrig . Sie betragen z. B. für zwei

Zimmer , eine Küche , eine Kammer , Bad und Douche drei Mark

wöchentlich . Heizung und warmes Waſſer iſt inbegriffen . Und

doch ſind dieſe Wohnungen etwa nicht alle vermietet , trotzdem die

Damen , die hier wohnen dürfen , ſogar die Erträgniſſe des Landes

für ihren eigenen Erwerb veräußern dürfen . Die Bedingung für

die Aufnahme in dieſe Farm lautet nämlich : „ Männer ſind ausge⸗

ſchloſſen . “ Ja , das wäre ja ſchön und gut , wenn es ſich um ältere

Damen , vielleicht ſogar um alte Damen handelte . Aber die Da⸗

men , welche Bewohnerinnen der Farm werden wollen , dürfen das
35. Lebensjahr nicht überſchritten haben , wenn ſie aufgenommen

werden . Sie dürfen auch nicht etwa häßlich ſein , müſſen ſogar ge⸗

wiſſen Schönheitsgeſetzen genügen , ſonſt aber ſteht ihnen frei zu

ſein , wie ſie wollen , wenn ſie ſich nur verpflichten , mit keinem

Mann in irgend welchen Beziehungen zu ſtehen . Sie dürfen kei⸗

nen Freund und keinen Anbeter haben , ſie dürfen nicht heiraten ,

müſſen Geſellſchaften , in denen viel junge Herren verkehren , mög⸗

lichſt meiden . Erfahrungen in der Vergangenheit dürfen ſie ge⸗

macht haben , in Zukunft aber keine machen . So kommt es , daß

von 40 Wohnungen nur 21 bewohnt ſind , trotz des billigen Preiſes .

— Aus der Jugend . Eine Mutter läßt ihr Kind ein Abend⸗

gebet ſprechen .
„Lieber Dott , mach mir fromm — — beginnt Philipp⸗

chen , wird aber ſofort von der Mutter ſanft erinnert : „ Mich ,

Liebling , michl !
„Nee, Dir mein ich jar klingt es prompt zurück.

— Im Eiſenbahnkupee möchte ein ſich mopſender Herr mit

dem am andern Fenſter ſitzenden Herrn eine Unterhaltung be⸗

ginnen , ohne recht zu wiſſen , wie . Schließlich fängt er ſchüch⸗
tern an : Zieht ' s denn bei Ihnen dort auch ſo ? “

Der Andere ( grantig ) : „ Weeß ich denn , wie ' s bei Ihnen

zieht ?“
*

— Meines lieben Freundes Geords Frauchen ſtand nahe
vor dem erſten großen Ereignis . Ich ſollte mit ärztlichet Hilfe

zugegen ſein . Als ich in das Zimmer trete , höre ich, wie in der

Kammer die junge Frau , offenbar durchaus nicht zimperlich , zum

Herrn Gemahl ſagt :
„ Na , Geod , was ſoll ' s denn werden : ' in Junge oder n

Mädchen ?“ 5

Worauf er troſtvoll erwidert : „ Ach weißt Du , mir iſt das

ja egal , das iſt man bloß von wegen Stammtiſch . “
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Geld von Privat oder Schlaſeinner Lenreſe Sitaheſbe
＋ Dterrichff

Franco - Anglaise ,
diplom . , erteilt gründ -
lich und rasch fran -
zösisch und englisch
Unterricht .

Miss Villiere , N2 , 2,
H . Etage .

Unterricht in

Klapler e Zither
IIllandoline

Sultarre und Haute
erteilt gründlich Friedr .
Nullmeher , Muſtklehrer

J2 , 1 7020⁵

Pariſerin zöeh und

außer dem Hauſe . 138
M. Schmidt⸗Boubert ,

G 2, 5, 4. Stock .

Lehrerin erteilt Nach⸗
hilfe⸗Unterricht in allen
Fächern . 71034

7 —
erteilt Fran⸗

7, 25, parterre .

Mitleiſchullchrer
erteilt gründl . Unterricht
u. beaufſicht . die Hausaufg .
in Latein , Franz . , Engl . ,
Griech . , Mathem . , Deutſch
uſw . Preis pro Stunde
2 Mk. Näh . Prof . Velſch ,
L 15, 6, 2 Tr . 1806³

Gute Nachhilfe
in Sprachen , Mathematik
und Deutſch einſchließlich
Ueberwachung der Haus⸗
aufgabe bei erfahrenem
Lehrer geg . mäß . Honorar .
Beſt . Ref . Offerten unt .
„ Nachhilfe “ unter Nr. 71122
au die Exped . d. Bl .

Lacverkapr
Hhpotheken⸗Kapital

An⸗ und Verkäuſe ver⸗
mittelt zu cul . Bedingung⸗

Ollo Striegel, brese
5 ,

ſtraße 3,
Telephon 2710 . 1167731

Ml . 100 — 120 000
auf 1. Hypothel zu günſt .
Beding . proviſionsfrei per
ſof , ober ſpät . auszuleih .
Off . von Selbſtreflektaut .
erh . u. Nr . 404 a. d. Exp .

377

Bank in I . Hypotheken u
Darlehen ſof . auszuleih .
Näh . Karl Zwick , K 43 , II .
Sprechz . von —4 Uhr u.
v. — ½9 Uhr ab. 233 .

Priratgelder vun
Kgpitaliſten

legen wir ſpeſenfrei
auf Stadt⸗ u. Landbe⸗
ſitz auf erſtes , zweites

Rechtu . Kaufſchillinge
Iznu zeitgemäß . Beding⸗
ungen , jed . Zeit , 1 8

gemäß u. ſtreug ver⸗
ſchwiegen an ; es wird

um Aumeldung von ;
flüſſig werdend . Mit⸗

teln gebeten aun die
Maunheimer

8

Geſchäftsſtelle der
Badiſchen Finanz⸗ u.
Handels⸗Geſellſchaft

Hanſa⸗Haus ,D1. 78.
Speſenfreie ſachver⸗
ſtändigſte Bedieunung .

Seld
in Befrãgen von III . 100

bis III . 300 gibt Selbſt⸗

geber an ſolide jüngere
Beamte u. Pripafange - ⸗
ſtellte zu Bankzinſen u.

geg . monafl . Ratenrũck·
Zalllung . KeinerleiVor - ⸗

ſpesen ! Sefl. Hnfragen
unk . Ir . 71212 d. d. Exp.

Zahlungs⸗
ſchwierigkeiten
beleitigt unter Beob⸗

ackitung itrengſter Dis⸗

IIkrefion und ep . durch ]

periönliche finanzielle

erfal⸗Unterſtüßung
rener Fachimann .

Sefl . Anfragen unt .

Hr . 71211 d. d. Sxp.

Dr neu . Henning' s Säuglingsmilen
Asterilisiert , trinkfertig zu Portionsflaschen für Kinder b. . 2. Lebens .

5

la . Trockenfütterungs -Vollmilch
in ½ Liter - Flaschen 45 Pfg . — in ½ Liter - Flaschen 23 Pfg .

nach amtlicher Vorschrift gewonnen auf dem Hofgut des Herrn G. Naff -

riger , Herfinger - Hof bei Börrstadt Rheinpfalz . 28644

F . Böllsterling , 8 2 , 16 , Teſefon 4824
Martin Unger , à 2 , 4 , fFolefon 3341

nt Ludwig Senuhmacher , Katharinenstrasse Neckarau .

Zu haben
55 bei

N D

—
3 — — 2

Maurit . Shrarrwald . 400 m fl. d. M. Linie Franklart . —Pforrhelm und StuttgortCaln —Bad Telnach .
8 5 5

Mineralbad dnda Luftkurort
geratcuelen f. Trink- u. Badskuren . Stärkrte , gatürl . kohlenzaure Bader. Bedeut. Bellertolge

be : tier ſten. Mieren! Slutarmut . Katarrhe der Luttaege . Fr Stofwerhegl - .
Kranknslten f. Berventelsen. Leit. Art : Dr. med. Grisskeh. dgte Unterruntt zu mässigen Preken :

ZBadhotel H . Schana, 160 Betten . Pension mit Zimmer v. Mk. 6, an .
Hotel Hirsch ( A. Andler 703 . 333 „ „ 3 . 80
Ssstn .2.Fas ( A. Lanaer !u.Sartn . Kdhber Srungefj K. Welen )J6S0Heeg. Pens . iarrzer Je v. 4 M. an.

prwatwohnungen Prospekte durch die RKurverwaltung und Hotels .
5 8289 —2 — —

Teinacher Hirschquelle
Tarsseer Sr. Msf. des Käalgs von Württemberg . Berzkrtes Tafel- and Gesutebeitzwassex .

Reln natäriich . Leicht verdaulich . Wohſbekömmillch . Von Hunderteg von Aerrten m
cben cgne Gebracch . Versand nach allen Ländern flder 5½ Müllanen Flaschen JAhrftch. 5

2 Prospekte , Anszeen and Anakunff dureh dies
Teinacher Mineralquellen , Bad Teinach . Bes. : Emil Bosshardt .

Erste Haunhelmer Versicherung gegen Ungezieler
gegründet 1900

2

Inh Eberhard Meyer , konzessionierter Kammerjäger
Colliaistrasse 10 — Hannheim — Telephon 2218

Lebernimmt die Beseitigung von Ungeziefer jeder
Art unter weitgehendster Garantie 18779

Spezlalist in radikaler Wanzen - RAusrottung .
ige praktische Erfahrung , vorzügl . geschultes Arbeits -

1 le

tu jeder beliebigen Stückzahl zu haben

taſchen kaufe

Einſtampfpapier ( u. Gar .
des Einſtampfens ) , altes
Metall , alte Flaſch . , Eiſen
u. Lumpen , a. Champagn . ⸗

71268
S . Zwickler , G 7, 48,

Telephon 799.

Zu kauf . geſ . : 1 Schrank ,
1 Bett , 1 Waſchrommode u.

1 Sofa . Offt . mit Preis an
Bertrand , J 2, 19. 320

Zahle hohe Preiſe f.Möb . ,
Bett . ,g. Einricht . Komme

ſof . Fillinger , 8 6,7 70013

1 *

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garantie des
Eiuſtampfens , Lumpen , Neu⸗
tuchabfälle , altes Eiſen u.
Metalle , Gummi u. gebr
Flaſchen kauft 160750
Ang . Fiſcher ,Gr. Merzelſtr . 44

Telephon 2139 .

Kleider , Schuhe, Weißzeug
kauft und verkauft 64186

Frau Höbel , E 5, II .

Getrag . Kleider
Stiefel , Möbel u. ſ . w.

kauft 71176
Max Kissin , T I , 10

SLaden .

Gut erhaltener

Kinderwagen
( Sitz⸗ und Liogewagen )
billig zu verkaufen . Fran
Reichardt . E 2, 10. 71239

Gerre
Klavier ſegr gut

erh . billig z. verk .
L 10 , 7 parterre .

Ein guter , ſtarkgebauter
zweiſpänner 71207

Wagen
ſofort zu verkaufen .

Näh . Ludwigshafen a. N.
Heinigſtraße 33, Bureau .

Flaſchen⸗

hürſtenmaſchine
für Haud⸗ u. Kraftbetrieb ,
wegen Anſchaffung einer

Eiche , Gelegenheitskauf ,
prima Arbeit , wird für
320 Mk. abgegeben . 701
Möbelgeſchäft Langſtr . 7.

Für Brautleute !
1 kompl . Schlafzimmer

mit Patentröſte u. Kapok⸗
matratzen ; 1 komplette

Kücheneinrichtung ,
Schreibtiſch , Flurgarde⸗
robe , Diwan , umbau , 2
Seſſel alles wenig gebr . ,
billig zu verkaufen . 71220

2 3, 11, Stapf .
Größ . gebr . Gaskochherd

u. Kaffeemaſchine zu verk .
305 M 2, 10, part .

Gut erhaltener Lieg⸗ u.
Sitzkinderw . bill . zu verk ,

59 III .

Neckarſulm . Motorr
— — .
gar . , tadellos laufend u.
in allerbeſtem Zuſtande ,
Preis 250 Mk. 199

Näh . bei Jean Faſſott ,
Mundenheim , Kirchſtr . 5.

3 gebrauchte

Kaſſenſchrünke
billig abzugeben . 68743
Alphornſtr . 13 , part . Iks .

Gelegenheitskauf
Neue ſchwere Pitſch⸗pine

kompl . Kücheneinrichtung
zu verkaufen . Zu erfragen
Meerfeldſtr . 65, II . r . 391

1 Frack⸗Gehrock⸗Auzug
1 Ueberzieher , faſt neu ,
ferner ein Bodenteppich ,

anzerſt billig2 Kleinfeldſtr . 11, p.

In Schriesheim ein zu
jedem Unternehmen ge⸗
eignetes ca . 1700 qm
großes , an der Bahn ge⸗
legenes Auweſen mit Ge⸗
bäulichketten , ev. alsBau⸗
plätze ſofſort unter günſt .
Bebingung . preiswert zu
verkaufen . Off . unt . D.
180 an Haaſenſtein &Bog⸗

größeren ſofort zu verk .
Dr . H. Sads Buchdruckerel Näh . T 6, 37 71298

ler . = . , Heibelberg .

für Beamte und Arbeiter

geeignet ,i. verſchied . Größen
un , Lagen , Einfamilien⸗
wohnhäuſer v. 9000 Mek

an , Eckbauplaätze für Ge⸗
ſchäftshäuſergeeignet , unter
den günfligſten Beding zn
verkaufen . Näh . L. Volz ,
Baugeſchäft , Seckenheim ,
Hauptſtr . 132 68152

Geſchäftshaus
mit erſtkl . Laben in aller⸗
feinſter ceutr . Lage iſt
beſ . Verh . halb . ſehr billig
—weitunt . der Schätzung
zit erwerben .

Eruſtl . Offert . u. Nr . 71291
an die Exp . d. Bl .

Wirtschaften

Wirtſchaft
für Wein od. Bier per 1.
Juli zu verm . 2685
Gabelsbergerſtr . 7 2. Stx .

ür Wirtſchaft im Jung⸗
buſchviertel tüchtige kau⸗
tionsfahige 6994⁰

Wirtsleut
p. 1. Juli ( ev . frũh . ) geſucht .

Brauerei Sinner ,
Rheinquagiſtr . 10 .

Die Wirtſchaft Frie⸗
drichsfelderſtiaße 14 zur

Stadt Franffurt
iſt mit Wohnung für Mk .

800 jährlich ſo ort zu ver⸗
mieten . Näberes 28839

Baumgart
Bismarktplatz 19. 3. St .

1 1
2 een eſ .

Hieſige Weinhandlung
ſucht f. ſofortigen Eintritt

einen Lehrling
aus achtbarer , guter
milie . Offert . unt .

3497 an b. Expebit . d. Bl .
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Die letzten Tage
vor dem Umzug in unseren Neubau bieten wir unserer Kundschaft noch eine Gelegenheit zu ganz besonders günstigem Einkauf !

Zephyr

Mousseline - Imit . mit und ohne Borde

Wollmousseline

Leinen - Imit . uni und gestreikt

80%82 om breit , prima deutsche und aus !
enorme Aus wahl

ea . 80 em breit , schöne Dessins , mit und
ohne Borde „ „%„% % % % %%„ %„ „ „ „ „ „ „ „ Meter

1 . 40 , 88 ,

125 , 95 ,
„ % % „ „ e Meter 45 ,

Voile 120 breit , mit gestiekten farbigen Tupfen , schr apart

ändische Fabrikate ,
„„„ „%„ „%„%„„„„ Meter

in Bast , Shantung und Tussor -
Art , uni und gestreift , Meter

. 28, 85 ,
Foulardine Frsatz fur Selde , in aparter Ausmusterung 3 3. EKster . 25,
Wasch - Voile unl , gestreftt und mit eleganten Borduren Meter . 88, . 25 ,
Kleider - und Kostümleinen

Schwelzer Stickereistoffe 12n cn ban 1 O. N0 , . 75 , . 85, . 25 1.

in Satin , Zwirn , Tennis e uni und gestreift , hell undKnaben - Stoffe dunkel , gut Waschbar . * 2 —— „ Meter

. 85 , N5 ,

. 25, 85 , 68 2 .

„ %„ % „ Keter . 25 M.

Sebwoizer Stickerei- und Voile - Boben Ertz v . 21. 50, 18 . 50 , 12 . 50 , . 50 .

28 , 20br .

78 , 58 r .

385, 28 r .

78 , 5872

88 , 7874

95 , 7875

58 r

Cunmnmeeeeeeeeeeeeeeeee

—

in Waschstoffen ,

Schürzenstoffe ,

N

Reste und Abschnitte
Kleiderstoffen ,

e

Hemdenflanell ,
Sportflanell , Handtuchstoffe etc .

exlra billig !

—

1000U

— — — —

4
Auf alle

Auf alle

Kealestule!
alensuolke

Während dieser Tage . kü- Rubatt !0
2

Prölss rain getto ! - Aur soveſt Vorvat !

MANNHEIM

uf
zu extra

billigen
Preisen

nur in

— —

e 00N 77577

757„

N

1
NN

NN

NN Faneſ
Aelmischtes! ?

1ind e ee
Pflege genommen . Offert
Ant . N . 408 a. d. Exped .

Spurlos
verſchwunden ſind

ureinigkeiten und
utansſchläge , wie Mit⸗

eſſer , Finnen , Flechten ,

ee ze. durch tägliches
chen mit der echlen

Serm . Beamt . l. ſich. Stel⸗
kung ſucht 24181

4000 Mark
„ lethen geg . dopp . Sicher⸗
Heit u. mynatl . Rüctzahlg .
Offerten unter B. 9420 an

0

wün

—11 charaktervollem
nsl. erzog . v 5

rünlein oder kindertof .
itwe u. Stadt od. Land .
ermitil . durch Agenten

verbeten ,

Siakres ugeſichert . Offun Off .
ter 1. 05

du rh Itern

alle

Verwandte angenehm .

Früöheter Londwirt
25 Jahre alt , verh . , [ Halb⸗
invalide ) , Schreibgewapdt ,
ucht Stelle als Aufſeher
n landwirtſch . oder ähn⸗

lichem Betrieb bei beſch .
Auſprüchen . Off u. 2 82
an „ Invalidendank “ , An. ⸗
Exp . , Mannheim .

Nur
WPoſengartenpraße2
Wegen Veränderung

mein . Geſchäfts um
. räumen bis 1. Juni

verkaufe zu ſpottbil⸗
ligen Preiſen 69394

Möbel
Komplette

ehlafzinner.

Ia . Qualit . nur Mark

280 380
mit Ztür . Spiegel⸗ſchrank , ebenſ . Speiſe⸗

zim . , Herrenzimmer ,
Spiegelſchränke ,

Flurharderobt J6 v .
Dippan r 12 M.

Bad . Holz⸗Induſtrie

Recha Poſener
Nur

Wengartenfaße 32
Gein Laden . )

Gebr. Eisſchrauk für Priv.
an D. Frenz ,

Mannbeim .
geeignet bill . verk .

R 1. . 4 Stodl 412

Istühle ,

Pol . zweitür . Spiegel -
schrank Mk . 70 . —; pol .
Bücherschrank a. Zahnl .
Mk. 68 . —; ff. Divan ,

zum Klappen
48 . —; Chaise -

Iongues , verstellbar ,
Mk . 35 . —, prachtvolle
Decken dazu von Mk .

12 . — an . I71239
Grosse Anzahl

pol . u. Eiche gewichste
Bükete , innen Eiche ,

von Mk . 130 . — an .
Grosser Posten Nussb .

und Eichen
Schreibtische ,

jeder Ausführung von
Mk . 40 . — an . Vertikows
von Mk . 38 an . Polierte
Waschkommoden mit
echt Marmor . M. 48 . —an .

Grosser Posten
hkelle Schlatzimmer
mit Oryst . - Spiegel und
echt Marmor von Mk.
280 . — an . Eine grosse

Partie polierte Betten
und Metallbetten , weiss

und echt Messing mit
Ja . Patentrösten von
Mk . 24 . — an , bes . billig
Frosse Partie Triumph -

stühle , Ruhe - und Elub -
sessel , Wiener Schaukel -

Schrelbtisch -
Sessel , Ledertuch - Sofas
Mk . 52 . —, Pitsch pine -
Küchen m. Mess . - Vergl .
und Kacheleinl . von
Mk . 100 . — an , einzelne
Küchenschränke Mk .
35 . —. Ferner grosse Post .
Komplette Spelse - und
Hexrenzimmer , Mahag . -
Salons ete , ete. , Einzel -

Möpel in jedem Holz

Einrichtungen
H. Schwalbach Söhne,

und jeder Ausführung .
Alles sehr billig !

Mannbheim B 2, 4
im Magazin .

2 hele Haudwagen
ein mit Federn zu verk .
410 Waldhofſtraße 38 .

Thülten mit 4, 5, 6 Füll.

Laellen finden]

Stenotypist
flotter Stenograph ( 180 Silben ) und ge -
Waändter Maschinenschreiber
Handschrift , gesucht .

( Adler ) , schöne

Selbstgeschriebene
Ofterten mit Zeugnisabschriften u. Gehalts -
ansprüchen unt . Nr . 24196 an die Expedition .

Eine LIt Zer
Maſchinenfobrir 38,2878

oder 0 3,6 Möbl . part , Zim .
zu verm . 416

Keſselſchmiede
zu kaufen geſucht . Aus⸗
führl . Off. unt . G. S. 71312

K 2 8 2 Tr . , nächſt der
9 Friedrichsbr . ſch.

möbl . Zimmer p. 1. Juni
zu vermieten . 405

an die Exped . 112 , 1 Ein ober zwei
Zimmer leer

oder möbl . zu vermieten .
Näher . part . links . 187

Lediger , fleißiger u. ſolider Tr. ſchö 8113,15 B 2. 5Kutſcher
ged . Soldat , per ſofort in
dauernde Stellung nach
Ludwigshafen geſucht . Off .

14 . 3, 3 Tr . , ein gut mbl .
Zimmer an anſtändige

Dame zu nerm . 18508
nebſt Zeugnisabſchriften ,
Lohnanſpr . u. Augabe der
Kaution ſind u. Nr . 71319
d. d. Exp . d. Bl . zu richten .

Agenta Cigart . Verk.
a. Wirte dc. Vergüt .

ev. 300 M. monatl . H. Jür⸗
genſen & Co. , Hamburg 22.

8968

N 4 , 1, 1 Tr . , ſchön möl
Zim . m. Penſ . z. v. 18617

4, 8 1 Tr . , gut möbl .
Zim . auf 1. Juni

zu vermieten . 31³

M 4, O, pt . möl . Wohn . u.

Ein tüchtiges , älteres

Mädchen
zur ſelbſtändig . Führung
eines kl. Haushaltes per
1. Juni geſucht . 12568

Zu melden zwiſchen 2

Schlafz . zu verm . 139

1 Tr . r. 2 gutM 6, 1
möblrt . Wohn⸗

und Schlafzimmer per 1.

N7 23 . St . , mbl . Zim .
„ lan Abeſſ . jg . Prn .

3. . , a. m. Penſion . 193

8 4 17 part . , ſchön möbl .
7 Zim . mit Penſion

u. Klavier auf 1. Juni z. v.
18594

2 Tr. , gut möbl .
＋I, lla 388

Ib . T ef ge 15
0 3, 15 part . Schön mbl .

Zimm . ſof . o. ſpäter zu
vermieten . 257

1 4 27 3. St . Gut möbl .
7 Zimmer mit ſep .

Eing . an 1 Herrn z. verm .
18550

15,
1 5 . St. , Nähe Fried⸗

richsrg . , 1 möbl .
Zim . auf 1. Junt zu v. 368

615 16 3. St . Uks. , ſchön
9 möbl . Wohn⸗ u.

Schlafzim . z. v. Fr . Lage a.
Ning, herrl . 8161

ü. Neckar .

D6 , 16
2

a. Friebrichsring , 2 eleg .
möl . Zim . ( Wohn⸗u. Schlaf⸗
zimmer ) mit ſep . Eing. per
J. Juni zu verm . Gefl. Be⸗
ſichtigung 11 —3 Uhr . 26812

Näheres daſ . 3 Tr .

14 Ha J . St . L. möhl .
7 Zimmer z. ver⸗

mieten . 281

Bahnhoſplatz7
Großes ſch. möbl . Jimmer
ſof . od. ſpät . z. verm .

Beilſtr . 4, 3 Tr . m
zu ver . ſep . Eing . , 22

1 Tr . , möbl . Zim .
zu verm . 18505

Mk.
15⁵Juni zu vermiet . 26855 mit Kaffee .

N 4. 1 3. Tr . r. Schön Jammſtr . 6, 3 Tr . Uinks ,
möbl . Zim . p. ſof . ſchön möbl . Zim . mit

zu verm . 373 herrl . Ausſ . zu ver . ( 40
bis 3 Uhr 0 7, 29, part

Suche per ſofort ein

fleißiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit .

1 . 8 . Haberſtroh .pr . St . .80 M.
zu verk . ( 414) O 3, 2.

Krlegshund
entlaufen .

2 77 Kriegshund

2 7 entlaufen . Ab⸗
ge geg . Belohnn

inhäuſerſtr . 491 Lab,
Vor Ankauf wirdgewarnt
ieeeeeeee

Wirtschaſten
Für einrs der größten

4, 7, 3 Trepp . hübſch
möbl . groß . Zim . per

1. Juni zu verm . 18609

F 2 , 1
3. Etage , Plauken elegant
möbl . Zimmer zu verm .
( Bad und Elektriſch ) .

9 3, 7 3 Tr . möbl . Zim .
m. ſep . Eing . a. beſſer .

Herrn a. 1. Juui z. verm
20Bier⸗Reſtaurants in

Mannheim werden tüch⸗
tige kautionsfähige

Wirtsleute

3³

2 3 ,
möbliert .

Zimmer , 2 Betten mit
Penuſton zu verm . 26885

5 2 Tr., N
geſucht . 17,1 20 81

Offerten unter Nr .

5 1 f 2271318 an die Expe⸗ „ Stock , ſchön
dition dis . Blattes . —. 1 S 4 be 25

Eichendorfſtr . 24 part . ,
( am Meßplatz ) , möbl . Zim⸗
mer billig zu vrm . 18448

Gliſabethſtr . 11, Hochp . ,
Nähe Roſengarten , fein
möbl . Wohn⸗ u. Schlafz .
auch geteilt zu verm . 395

Gontardſtraße 41
zwei gut möbl . Schlafzim .
per 1. Mat eptl . ſofort zu
verm . Näh . 1 Tr . 9.

Emil Heckelſer14.
4. St . . , ſchön mbl. Balkon⸗
Zim, , fr . Ausſ . , ruh . Lage ,
Bill . zu vermieten . 26819

Ha
18 2 Tr . , Eckzim ,

I
m. ſch. freler Ausſicht m.

avier und ein zweites
18549immer Tm.

20i 85 *
—übl . —

Kirchenſtr. 26 f ed
Zim . f. Herrn oder Dame
mit oder ohne Klavier
ſof . od. ſpät . zu vm. 311

Hſh. Lanzſraße 29

Zim . , Wohn⸗ u. Schlafzim .
mit Badbenützg . p. 1. Juni
zu vm. Näh. daſelbſt . 53

90 Nanzfk. 20 53 88
gut möbl.

immer bill . zu vm. 18286

Hch . Lanzſtr . 31 3. St .
möbl . Zim . zu vm. 18888

ortzingſtr . 5,2 Tr . Iks . u.2 d. Friedrichsbr . Hübſch
möl . Balkonz . a. beſſ . Herrn
zu vermieten . 259 .

Luuſegeifeg5 möbl . Wohn⸗
u. Schlafz . zu v.

Max Joſefſtr . 17
1 e aut möbl . Bal⸗
kongimmer zu verm .

Mittelſtraße 52
möbliertes Zimmer an
nur n M 205. fe beff .

auſe zu Mk. 20 p. ſof .z. v.992904 St . r . 309
Mittelſtr . 52 , 4 Tr . . ,

ſehr ſchön möbl . Zim . , ſep .
in beſſ . Haus für 20 Mk.
mit Kaffee zu verm . 409

Mittelſtr . 52 , 4 Tr . . ,
ſehr ſchön möbl . Zim. , freie
Lage , mit Kaffee in beſſ .
Haus , 18 Mk. , zu verm .

18545

In nächſter Nähe des
0

„ M. ſ. ver .ee s

J möbl . Zimmer ,in gut .
Hauſe der 1. Juni 3. v.

Näheres Noſengartenſtr . 16,
8. Etage . 57

Schör möbl . Wohn und
afzimmer mit

S tt . bill .

Eie 6. 25

Mibl. Jinner ze
a

1. Juni
zu 17. 15 St .

Möbliert . Zimmer an
Dame zu vermieten . 154

Näheres E 1, 9, 2 Tr .

Jegz möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer in der

Nähe des Theaters , 3 Tr . ,
an ſoliden Herru o Dame

1755 b . * zu verm .
äh . O 2 10, part . 1358
Schön möbl . Zim . an

beſ Herrn ſof , zu v. 18630
äheres Mittelſtr . 4, pt .

Sehr ſchön möbl . Part . ⸗

ed an beſſ . Herrn z. v.
ad u. Teleph . im Hauſe .
Kuiſenring 47 pt . rechts

18635

Aahringer Je Aſd
möbliertes Zimmer , mit oder
ohne Penſion , zu verm . 26845

Schön möbl . Zim . an beff .
Herrn ſofortzu verm. 18591
Näh . Schimperſtr . 6, part .

Nuitsſtr . 20
fein möbl . Parterrezimmer
zu verm . 26585

Fein möbl . Zinmer
ſofort zu verrm . 286871

Café Frangaise , O 2, 1.

heinſtr . 4 ( E 8, 16) Schön
u. gut möbl Zim. mit

ſep . Eing . in ruhig . vorn .
Hauſe z. verm . b. Lutz 18573

1 2
Juni z. v.. Aig Aaggrtente 73³.

Neſensartenſte . 17 , part .
ſch. möbl . Zim . z. v. 411

Schimperſtr . 7, 2. Stock
Ogut möbl . Balkonzimm .
auf 1. Junt z. v. 161

Schwetzingerſtraße 5,
1 Treppe , gegenüber dem
Tatterſall , mübl . Wohn⸗ u.
Schlafz . ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 107

Stephanienpromenade ,
direkt am Wald, ein ſchönes
freundl . möbl . Zimmer zu
verm . Eing . Waldpark⸗
ſtraße 36 1 Er. r. 18602

alterfallſtr . 7 8.St .
am Bahnhof in ruhig

Hauſe gut möbl . Zimmer
ſof . od. ſpät . zu vermieten .

Zu erfr . part . i. Laden
18565

Talleſalllt.
arat , mit oder o. Penſ.befert zu permisten .

Latag. engsch
J , 28 p . g. Mittags⸗ u.

Mabeabige e errer
IIBismareſt .

In feiner Privatpenſion
Mittag⸗ und Abendtiſch .
Bismarckſtr . I . 14 , 1 Tr ,

71248
eine franz. Privatpenf .8 noch einige Tiſch⸗
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